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Aufruhrsflammen — 


Sie jolfen fh über Berlin und andere 
Städte verbreiten. 


Unterdrüdung durch Truppen? 


Atefert von der „Allociierlien Preſſe“ und den „United Vres Aſſociations“.) 

Zürich, 5. Dezember. Die Zahl der Getöteten und Verwundeten 
bei dem Straßenkampf in Berlin (ſchon am Freitag ſtattgeſunden, aber 
erſt Samstagnacht gemeldet), wird jetzt auf 180 angegeben. | 

(Nah Berlin-Kopenhagener Meldung wurden 12 bis 16 Perjonen 
nctötet, and nicht über 50 verwundet, unter lesteren aud Madden, welde 
Pallaniere auf Strakenbahnwagen waren.) | 

Die Spartacnsseuppe (Liebfncdjtianer) verteidigt mit Maidhinen- 
geſchützen drei Berliner Nororte. | 


it Angaben itber jüngite Unruhen: 
63 wurde feitacitellt, da5 die Veiucher einer der drei von deiertierten | 
Soldaten abgebaltenen Perfammliungen nad) einer anderen, weiter nörde | 
li gelegenen Verjammlumgsballe ji) begeben wollten und die Chaiifee: | 
traße hinaufmarjchierten, al3 fie an der Kreuzung der Invalidenſtraße Sozialiſtenprozeß hat begonnen. 
auf die dort aufgejiellte Firftlierwahe Stiehen, und der Hommmandeuer 
derfelben jie aufforderte, fich zur zeritreu Die Merichierenden jchrien 
Vorwärts, Soldaten jhiegen nicht mıf ihre Kameraden,“ md verjud: ! 
ten, die Linie zu durchbrechen, worauf das Hommando „seuer!” acgebei: | 
wurde. Mußer den durch die Schiffe Verwundeten wurde eine Anzahl, | heute 
die hinter Ladentenitern Schub ſuchten, durch Glasſcherben ſchwer verleßzt. Anfang genommen. Die Angeklag 
Eine Gruppe Soldaten itürmte die Nedaftionsräume don SKarll,., sun Mitar & Herner Hm Mit 
Liebknechts itung und drohte die Druckerei zu zerſtören, woran ftcı ſind RUNDE er Eger — — 
edoch durch einen Regierungsbeſehl verhindert wurden, worauf ſie in waukee, der frühere Kongreßabge 
der irrigen Meinung, ihren Anführern ſei es von der Regierung beſohlen ordnete, welcher bekanntlich a 
worden, die Mitglieder des Vollzugsausihuffes des Zoldaten- und Ar-:5. November von Neuem zum Mit 
beiterrates zu verhaften verſuchten. liede der nationalen Geſetzgebung 
4 — errigneie na zu — sort, "are — erwählt wurde, Adolph Germer, der 
Regierung ppen und den Roten ſiattfand. er Szugausſhuüß urern Kor 
hielt eine Sigung im breußiſchen Abgeordnetenhauſe ab, als bewaffnete Nationalſetretär der PRONS 
Truppen in die Kammer eindrangen und im Namen der Ebert-Haaje- | Partei, Paſtor Irwin Gt. John 
Negierung die Webergabe de3 Rates der Mchtundzwanziga verlangten, !Zuder, der in verichiedenen Unter 
Volkskommiſſär Barth, der Mitglicd des Ausichuifes it, trat ihnen ent- |Titäten die jozialifiiichen Lehren ver 
gegen und verlangte Borweitung des Verhaftbefehles. tündet haben joll, X. 
Inzwiſchen wurde bei der Negierung angefragt, welde die Verhaf: 
tung der Rädelsführer der mit Handwaffen und Flammenwerfern be— 
waffneten Inſurgenten anordnete, um die Verantwortung für die ver— 
ſuchte Revolution feſtzuſtellen. Es ſtellte ſich heraus, daß die Leute von 
Offizieren, die kleinen Truppenteilen zugeteilt ſind, aufgefordert wurden, 
ſich am Brandenburger Tor zu verſammeln. um den Soldaten- und Ar 
beiterausſchuß zu überrumpeln und zu ſtürzen, was im Intereſſe der 
Ebert⸗Haaſe⸗Regierung geboten ſei und die öffentlihe Zuftimmmmg Tins | 
den werde. | des \ Stedma 
Der Icherfall war ein vollitändiges Fiasfe, und ebenjo ein eine liegt. hm ftehen die Anwälte Will 
Stunde jpäter acmadıter Veriucdh, der augenihermlidh von den Anhängern | A. Cunnea, Swan Johnſon und 
Liebknechis geplant worden war, denn er wurde in deren Verſammlung Henry Cochems zur Seite. Letzterer, 
angekündigt. ein Milwaukee'er, wird vor allem 
Bei der dem Kanzler Ebert von Soldaten und Matroſen gebrach- die Intereſſen Victor L. Bergers 
ten Obation, bei: weldier er als der Fommende erite Präfident der deut: | wahrnehmen. 
ichen Republik in Vorjchlag gcbradht wurde, Tehnte diefer c& beicheiden ab, | Die Verhandlungen begannen mit 
dieſen Vorſchlag in ernſte Erwägung zu zieben, da das Kabinet geaen- einer turzen Ansprache 
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| Kurze Anſprache des Vundesdiſtriktsan— 
woalts. — Die Geſchworenenanswahl. 
Bundesrichter Landis 
der Sozialiſtenprozeß ſeinen 
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| Socialiit, und Win. Krufe, der 
Setretär der Woung People's Socia 
lift League, . Die Antla 
Bundesonmwalt Charles F. Elyne 
und feinem eriten Gedilfen, Kol. 8. 
jlemina, vertreten, während die Wer 
teidigung dor allem in den Händen 
Anwalts Geymour Stedman 
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wärtig mit der Löjung der allerdringenditen Mufgaben, wie die Nah: 
rungsmittelverſorgung und die Abrüſtung vollauf beſchäftigt ſei. 

Samstag Abend waren die Straßen öde und verlaſſen. Die Uni 
verſität iſt geſchloſſen. da ihre Gebäulichkeiten Unter den Linden für die 
Einquartierung von ppen reautiert wurden. 

Berlin, 9. Dezember. Unter den 49 Perſonen, Die +1 Das Spionagegeſetz übertreten zu 
tacus⸗Sozialiſten bei ihrem Ueberfall auf das Polizeiamt am haben, indem fie angeblich durch 
vember freigclaſſen wurden, ſind 28 Diebe und Einbrecher und fünf an-| Rede, Schrift, Bild und perſönliche 
recher, ſchreibt der „Vorwärts“. mündliche Agitation den Krieg ein 

Das „Tageblatt“ ſagt, die Tatſache, daß Deſerteure jetzt öffentliche ſeitig in den ſchrecklichſten 
Verſammlungen beſuchen und als eine vrivilegierte Klafſe Vorrechte ſchilderten, Militärpflichtige 
langen, mag von nebenſächlicher Bedeutung ſein, aber es iſt immerhin ihrer Pflicht abzuhalten ſuchten und 
rnir die jetzt in Deutſchland herrſchenden Zuſtände bezeichnend. auf ſchnellen Friedensſchluß ohne 

Die Vorſtadt Neulköln ſcheint jetzt vollſtändig unter der Kontrolle Rückſicht auf Erfolg des Krieges hin— 
Soldaten- und Mrbeiterrats zu stehen. Derjelbe beiicht aus T2 arbeiteten. 
Zpartacutsanhängern, melde die gemäßigten Zozialiften und die | Dann nabım die Gefchivor 
treter der Ortsorganiiation einfach hinausgemwo haben. Die letzteren pahl ihren Anfang. 
haben einen Proteſt crlaſſen, worin ſie daraui aufmerkſam machen, daß anmalt richtete a; 
die Ultraradikalen t in der Lage ſind, den unverfälſchten Bolſchewis— — —— die Frane, ob er es für 
mus auszuüben, indem ſie die Stadtlaſſe und die Sparbanken ausrauben aerechtfertiat haite, unter dem Ded 
uind Eigentum nach Herzens konfiszieren können. _ mantel Rede 

Nach Erhalt d benachrichtigte Kanzler Ebert den Ma— ——— 
giſtrat von Neuköln, daß Handlungsweiſe der Radikalen ungeſeslich ufzuſeder nahe 
war. Er verſprach Abhilie durch das Miniſterium des Innern, die a —— halte. 

teidiger Stebman leate in jedem 


tg zuftchende Wehörde, 
Neuköln iſt ein wichtiges Induſtriezentrin it “ on Ben * 
eutslu iſt ein wichtiges Induſtriezentrum mit einzelnen Falle Proteſt hiergegen ein, 
wurde vom Richter aber jedes Mal 


beiterbevölkerung.) 
9 Dar 21 pr 422 
* damit abgewieſen. Bis zur Mit— 
tagsſtunde waren A. Hendie, 
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klagten werden beſchuldigt, ſagte er, 
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er. Ein ehemaliger Unteroffizie 
ſſes in Perl, a 
feſtgenommen. Gs wird ıı. WM. eine \ 
woſition acızı rl ebfnecht hefürwortet | u 
poſition gegen Karl Liebknecht befürwortet zu cago, Thomas C. 
„ IJ. P. Strickland. Chicago, John 
* C. Evbans, Riverſide, H. A. Ballon, 
Yaanlafıı m aM, nr Y M Murde Ben 2 ⸗ Sr o * 
welcher der Plan entwickelt wurde, Seaewilh und Gr. W. 
und andere Mitalicder des len: . 
— Chiaago, von den 
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zu organiſie 
ijsiner zu entledigen. 

PRerlit, 9. : 
dab die Zahl der DO 
eträgt. 

Seit geſtern nacht iſt Berlin vollkommen ruhig. 

Premier Ebert und ſein Kabinet hielten eine Gehei 
Kollziehungsausſchuß des Arbeiter- und Soldatenfonztls, umd dabet t 
den die Unruhen vom festen Freitag erörtert. 

Ueber 30 Verſammlungen verſchiedener Barteten wurden bier 


* 


geſtern anberaumt; ſie verliefen aber, ſoweit bekannt, ordnungsmäßig. 
Liebknecht redet wieder. 

Berlin, . Dez. (Ueber London.) Begierig, Mitglieder der Spar— 
tacusgruppe, die an den Freitagskrawallen teilnahmen, als Partei— 
märtyrer hinzuſtellen, berief Liebknecht anf Samstagabend in aller Eile 
eine Verſammlung unter freiem Himmel im Tiergarten. Etwa 4000 
Munitionsarbeiter, die in einen Ausſtand gewilligt hatten, nahmen an inc © 
der Verſammlung teil. Liebknecht ſprach am Sockel eines der Den. 
mäler, welche zu Ehren der Hohenzollern-Vorfahren errichtet worden 
waren. Moſchinengeſchütze, die auf Laſt-Autos herbeigebracht worden 
waren, umgaben ihn im Halbkreiſe. Er beſchuldigte die „Kaiſerſoziali 
ſten“ Ebert (Miniſterpräſident) und Scheidemann, bei jenen Friedens— 
krawallen ihre Hond im Spiel gehabt zu haben, und forderte die Maſſe 
auf, „Rote Garden“ zu organiſieren und die Angriffe von Gegenrevoln— 
tionüren abzuſchlagen. 


Ebert zieht mehr Truppen herbei? 

Belletert von den „United Preß Allociauons“.) 
Paris, 9. Dez. Eine Züricher Depeſche des Blattes „L' Informa— 
ion“ meldet, die Regierung des Kanzlers Ebert bringe friſche Truppen 
nad Berlin, nm mit ihrer Dilfe die Spartacnsgrnppen-Bewerung zu; ntlichen Angaben des Wetter 
zerjdymettern, welche jidı jett über alle nördlichen Roritädte Berlins ver: ‚103 von geitern nadımiıttag 3 Uhr an: 
teile. Anicheinend jind and) die Wirren inMündhen andin Rilien pe maBm......ör 3 Ze Mmergend.... 
(Böhmen) von Spartacns-Gruppen ansgegangen, die eine allgemeine | 5 un: a Ude morgdend.... 
Kevolntion organiiieren zn wollen jeien. | 8 ge een 

Plünderungen follen in Berlin fort nnd fort vorfommen. Die 5... Ubr morgens... 
Sportacusgruppe foll and das Neichsnebände in Berlin erobert haben. | :: end3.....49 | 10 Uhr mornens.... 

; Giner Anaabe infolae Fönnte e3- fein, da die Alliierten ein- | 4 

greifen und hierdurd; die jekige Berliner Regierung retten. 
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Chicago, Montag, den 9. Dezember 1918. — % 5 Uhr 


gewaltſam in die Wohnung des Miniiters des Innern, 
Louis Eng: | 
Idabl, der Schhriftleiter des American ! 


ge wird von 


des Herrit | 
ı&lnne, in welcher er darleate, dal es; 
jih um eine angebliche Uebertretung | 
und um cine! 


Farben | 


pon | 


Der Diitrittz-) s sun — ae vs 2 , 
ai jeden einzelnen | Degen mögen, verlieren, talls fie bierdon hören werden“, 
tadelt 
Taſchen haben, unbeſorgt darüber, daß Schulden bezahlt werden müſſen, 
und Preßfreiheit 
der Geſetze 


nd 
Ver— 


Barlholome, Chi- 
Niron, Chicago, 


Berlon, | 


Weiſe Gewitter hente | 
ned;mittag und abend, morgen teilwetie | 
Starter Südmwind, ! 
„Wilhelm v. 

ar: Hatte, Fondern nur ein Werkzeug in den Händen der Militärvartei war, terlicher Geruch entgegenfchlug, ber 

une die ihn als einen Feialing aiiab. 

merklärung fan, befiirdteien 
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Woche hindurch Teile der deutſchen Meroplanflotte den Alliierten über: | 
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Kom 
richlug die Gattin und drehte das, . — 

Präſident Wilſon mahnt zu mehr Liebes— 

gaben für Rotes Kreuz. 


t — — — — — 


anni feiner Kinder jtarben nad der In rheiniſchen Landen. 


Einlieferung im Countyhoſpital, das 

dritte ringe mit dem Tode. — Tag | (Beliifer 

(Shepaar bette geitern abend Beluch. Waibington, D. 
| FIR NEER | gemeldet: 
r | Man erivartet, dal; viel 
ı Der A2jührige Micnael Handzel, | sfoiiene Woche über die 
IN. 1 Augulta Straße, erſchlug nuiſtert werden, um zum 
heute früh mit einem Beil ſeine Gat- viliſten zu ſein.: en ER, 
tin, drehte dam im Schlafzimmer) Ileber 1000 Man, deren Deime in Sllimois ind, darunter eine 
— — zu Ster.  robe_Zahl Chicagoer, ſollen dieſe Woche weſtwärts geſandt werden, be⸗ 
er * hufs Demobiliſierung in den Lagern, welche ihren Heimen zunächſt liegen. 
ben nieder. Als die von Bewohnern Es war zuerſt geplant worden, ſie nach dem Camp Grant zu ſen— 
der Nachbarſchaft geholten Detektives den; aber von dort wurde telegraphiert, daß das Lager gegenwärtig 
King und Quinn eintrafen, lag er teine Neuankömmlinge unterbringen könne. Vorerſt werden Illinoiſer 
| tot in einem Bette de3 eben der | ach dem Camp Sherman md nad dem Camp Zaylor zur Ausmuſterung 


gelegenen Heinen Schlafge- geſandt. on j 
, ‚ 4 — geht c I tag b 
Diſtrikts wurde zu Mühlheim an der Ruhr unter Anklage des Hoch— ee > an m | Bong Island, ab. f 
verrats bverhaftel. ine 2 * — = a ion | 2000 Gemeine und 200 Ifiiziere aus New York und Nachbar— 
Nacı einem mehritindigen Vorbör vor dem fozialiftiichen. Konzil De ut dem Fußboden EN OT inaten werden bereits entlait ‘ 
BE Ve Bet na rt re re Mer re — |rußte, von Gas übermannt, das breijaatcın merden bereits enttafien. — — 
su Di be n . u— ee bri —* nach — — um von da nadı | offenen Brennern entitrömte, ber! Waſhington, 9. Dez. Der oberſte Feuerungsmaterial⸗Verwalter 
De nn — ne ſtattfindet. Dies yeunjährige Ebdie, in’einem zweiten | Dr. Garfield it dom Präfidenten Wilfen aufgefordert worden, nad 
> n Zr 2 Serjoigung Vervoreagenber gabrifanten umter einer Bette der elfjähriae Frank und in der Paris zu reiſen, um an der Friedenskonferenz teilzunehmen und üher die 
ozialiſtiſchen Regierung in Deutſchland. nn z Wiege zwiichen ben beiben Betten, Probleme der Vremmmaterialproduttion und ihre Verteilung Aufichluf; 
Hert Lhyſſen hatte ſich letzten Jannar des Mihfallen des Sailer | ng Neithätchen die dreijährige An; | zu geben. Aohnlice Erfuchen wurden and an 9. 3. Davifon, Vorfigen- 
zugezogen durch Veröffentlichung eines Artitels in deutſchen Zeitungen, toinette Die Kinder "wurden jo | den der Ariegsfommillton vom Noten Streuz, ı. an Bernhard M. Barud), 
wornt der talter beichuldiat wurde, an deutichen Geichäftsleuten vor dem u. ala Salid ab dem County: | Borligenden der Kriegsinduitriebehörde, geitellt, 
Kriege Erpreſſung geübt zu haben. ar er —— 


u E wu — hoſpital befördert, wo Eddie und Geden?t des Roten Kreuzes! 
‚Iineuben in München, I Auer überfallen. |Wntoinette wenige Minuten na) u en — ER 
52 m .. Münden, Nintiter Auer überfallen. ntoinette wenige inuter m BWaihington, 9. Dezember. Folgender Beihnadtsasfenf Bas 
Miinchen, 9. 


|ihrer Einlieferung jtarben. Frant| . ingt — — Salt! ) 
tingt mit den Tode. Die Leichen der [af der yahrt nad Europa befindlichen Präafidenten Willen wird 
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der Chicagoer Zoldaten, melde ver- 
Zce zuriigebradt wurden, rechtzeitig ausge: 
Neihnachtsteit daheim bei den Lieben als 3i- 
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Deutsche Hrosinduftrielle verhaftet. 
.. Paiel, Schweiz, 9. Dez, August Thoiien, der „deutiche! — 
Eiſenkönig“, und eine Anzahl anderer Großinduſtrieller des Düſſeldorfer PAR, 


aus Nllinois und der Nahbarichait 
Striegsdienitlager in Garden Eitr, 
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Dezember. Eine Anzahl bewarineter Soldaten drang 
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Wurde zum Mörder, 

Der Farbige Vom. Map, Kr. 2229 | 
|Brairie Une, der Sumstaa von fer: | 
Inem Hauss und Raffegenoflen Heze- 
tiah Bradley im Perlaufe eines 
Streites niedergefnallt wurde, tit in 
Parlers Sanatorium, Epanjton, ber 
Schufmwunde erlegen. 
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I), 9 


Dez. 


— 


2 
“ a 


mL). 


Eltern liegen im Beſiattungsgeſchäft öffentlicht. BE 

DTie Rovolutionäre fihrinten au mit ciner Ausnahme alle Zei Nr. 928 Milwaulee Une, wo auch „In das amertlantiche Volf! 

1 ‘ UIiondre uruueriö u mit CINE Ausnahme alle Al⸗ a ar | sn . * wa: — ⸗ * “a 
tungsburenns md verblieben dort mehrere Stunden, big der Rremier |Tet Koroner feines Umtes walten Vor einem Nahre jandten 20 Millionen Amerifaner, indent fie ft 
i t \ t = vl, 8 — I» . .- a . 0° —8 —— — 
Kurt Eisner zur Stelle dilfo. wird. re in die Liſten des Roten Kreuzes eintrugen, Weihnachtsgrüße an die auf 

Seren Mister wurde unter Borhalt einer Neyslbers Mimiten| an: En beſtigen Streit. don weitlichen Schlachtieldern Fanipfenden Landsiente ımd taten ihre Be- 

gegeben ſignation zu ſchreiben: Er ſchrieb: | Wie Frau Anna Florat, die im reitſchaft zur Hilſe kund. Sie machten es klar, daß das nmerifaniiche 

Lil, h ‘ ai \ . ! l aa et u > — t Ion . ® . Y 2 cu & ‘ EEE Y 3 

„Ich wurde von etwa 300 bewaffneten Männern in meiner Woh— zweiten Stoct des Hauſes wohni. an- Volk aus eigeneem Antrieb zuſammenhalte und ſeſt zur Regierung ſtehe 
meinem Mmt [5 Minikter des Ku gibt, hatte das Ehepaar Handzel ges tin deren Beichluß, nicht allein mit den Warten zu Fänpfen, fondern die 
ar Oh weiche d ; Gewalt en — is fern abend Befuch, etwa acht ober | yefchlagenen Wunden and) zu beifen 
Jqdern zurüctge em. \ me DT ID D icge me Ar IS Wit» c ee = . . * — a — x 
niſter des Innern eder. — neun rg und mar mil —* „Dank der Gnade Gottes, iſt die diesjährige Weihnachtsbotſchaft des 
it —— x — —* bis in die Nacht hinein heiter und Yyte euzes eine Friedensbotſchaft. wie —— j 
| Dies Ttellte die Nevoluttonare nicht zufrieden; jte verlangten, das; ter Dinae nem Anschein nad —— — Fried — —* aud) wieder eo Votſchaft der 
er ſchreibe, er reſigniere freiwillig, und er mußte ſich fügen guter Bing > 100) | Bereitwilligkeit, zu belfen. Tod Ariede Bedeutet nicht, dab wie nun» 
| Die Revolutionäre, melde von einer So: — hatte es an Vier nicht gefehlt, denn] mehr unſere Hände in den Schoß legen und unſere Hände falten ſollen. 
| Die- | ; c ner Sommmmniltenderfammlung | mehrere der Gälte hätten in Ichwanz= | (er 2 nun Bann de Er nn ( 8 * 
Ifamen und von dem früheren Nedafteur Erid) Mühlen angeführt wur |H.. < ir | Er bedeutet, daß hir weitere Opfer Bringen follen. Wir müffen der 
|den, zogen dam nad) dem Zeitunasachäude de „Bahriihen. Surierge |, „altung den Heimweg angetre- Welt vor Augen führen, daß Amerika dauernd bereit iſt. der Rot der 
an to ine Kr TE Ned * ie ur Be — ten. Gegen halb 5 Uhr morgens geuen Zeit Rechnung zu tragen, und daß unſere Gleichgütigkeit von ehe⸗ 
ne 2 — — a En — DEREN EROEM im Surier- | pütte ein dumpfer-Fall und lauter u ten z N. ; 
| PURORER, WE SOREDUNUR. WECRERE JUNI AHEDEE SUERUE- SWIIRERE, _ Streit fie aus dem Schlafe gefchredt. “lcher die Tätinfeit des Roten Are in der Zukunft wird daB 

Die „Neueſten Nachrichten“, war die einzige Mindener Sie habe ihren M a 4 „Ueber die Tätigfeit des Noten Kreuzes in der Zuhumft wird das 

mötag erihheinen konnte Pr en en | Programm der verbündeten Regierungen entſcheiden, doch es iſt jetzt 
man Mr: nz ——— ar * = ya, |Dringende Hilfe notwendig. Wir dürfen nicht vergeffen, daß unfere Col- 
Bilder von München. — de — — * 5 ee daten drüben nody unter den Waffe itehen md Aufgaben von großer 

-h lu a — u ER 5 * 6 253 

München, 9. Dezember. Die Stadt München hat ſich, nachdem der er — —— * Wichtigkeit zu erfüllen haben, und daß das Rote Kreuz für ſie von gro— 

sirien länger als vier Nahre acdauert bet io wenia verändert mie nam] um zuch aufgehört, ſei daun aber ſer Vedeutung iſn. Die Vewohner der ſchwer heimgeſuchten Gegenden 
trieg Tänger als vie EN e gedauert bet, jo wenig verändert, wie man) aufs Neue, ausaebrohen, um aber | nesirien sbenfall® der Silfe, darum lafiet ung helfen, foviel wir helfen 
fan erwarten jollte. Das ih den Augen bietende Straßenbild NE schon nach wenigen Minuten zu ber= |}, — NE , — 

*F voch sy ftp 8 zur pP 217 to [n J1 mu& — 1 J 1 — æ 2 onnen. 

ei ich Tebhalter als früher, denn anſtelle der bayriſchen und deutſchen ſtummen.“ Heute morgen gegen 8 — a ae an a nn um in dieſ 

ihnen ſind rote getretern der Verkehr iſt leb d in den Reitaus Air — ws | „Als Präfident des Roten Kreuzes richte Ih darım in diejer gro- 
Fahnen ſind rote getreten. Der Verkehr iſt lebhaft und in den? ertaut Ubr habe fie Gasgeruch mahraenom:= |. = 2 = RXR⸗ 2 a „ 
‚vattonen Tan man leicht Speifen erhalten, wenn andy zu hoben Preifen.! men und, Unheil ahnend, N har Ten Stunde den Appell an das amerifantiche Volf, zu helfen. ch würde 
Ei 2.0 ni at, Fe 5 F g ‚ / I iD, nat . Funden A jeder ; ce Noten reis ichlie K 
Das Straßenpflaſter und die Bürgerſteige werden ſo rein gehalten — Bis Soma bie Balken mich reuen, wenn jedermann ſich dem Roten Kreuze —— E 
je, und wer die Mittel bat, Tann in den jchönen Läden faſt Alles entehen, | Häfcher holten. | — 9 

er ſich wünſcht. Die Soldaten erweiſen den Offizieren nicht mehr)“ D Handzel ein arbeitsſcheuer Mehr Darlehen nach dem Kriege. 
don militäriſchen Gruß, darüber wird jedoch ſehr verſchiedentlich geurteilt. Bunch ſen ſein ſoll — er e RR a nie - 
benio wie fiber die Grlanbnis wWicher tamaon mr bieten Mas ran | auriar gemelen jein jo — er wurde] guaigingten, 9. Dez. Schakamtsiefretär MeAdoo Hat den Aongrei 
ebenſo mie nber Dte Erlaubnis, wieder, tanzen zır dürfen. Das Brgan erſt vor eiwa ſieben Wochen unter X — — de .r $ s . ie 
des früberen Neichsfanzlers Graf Sertling, der „Bayrische Kurier“, |dper Mil. ichte a Unterh ga | erlucht zu geitatten, dat nadı riedensichlun foldien Nationen, die Kriegs⸗ 
ſchreilt hierzu:“ MT = ee ch —* 5— —* jr ae v. nr ; verbündete der Per. Staaten waren, weitere Darlehen bewilligt werde 
ml ) (Igli. 5 ilt Je 3 m. 23 ein . . — 

a a le a a a ul a a er | dürfen. Sie sollen dazır dienen, um Yebensmittel zu beichaffen and 

„Unſere Feinde müſſen das letzte bischen Bedauern, das ne fur uns einem Richter vorgeführt der ihn für * enc® e [ d . 

Der Kurier | die Dauer von 60 Taaeı unter Bo. verwüntete Käandereien wieder ertransfähig zu machen. nfolgebefien 
uch Sakım Kant — —— Be Re wird der Ausſchuß für Mittel uund Wege des Abgeordnetenhanſes am 
auch ſehr heftig die Verſchwendung derer, die jetzt Geld in ihren lizeigufſicht — * — m. ⸗ 

—* — gommenbden Mittwoch zu einer Sitzung zuſammentreten, der dann auch 
ge Ben ——— ap j amereit SALE, Mer hilfsſekretür Leffingw i en würden. Der 
imd beklagt die Verteilung von Lebensmitteln, die für die Armee be— ihn und die Kinder mit ihrer Hände MeAdoo und der Hilisſekretär Leffingwell beiwohn urden. 28 
ſtimmt waren, weil Erſatz kaum zu ſchaffen ſein dürfte Arbeit ernährte, dabei $2000 gefpart | Schagamtsfefretär ift der Hafict, daf ein mud eine Halbe Milliarde 
\ ull Waäarell, IX . Arbe l \ NL e \ . . 33 4342 8 
u N Ben a a der Sreibeitäanleipe | Tollars in Striegsbonds, die bereits zur Verfüanung jtehen, dazn Ber- 
“ 4 — Uu J nDos = l C 2 3 2612 2 
Erwarten Wilſon begierig. | getauft bat, feines gotterlebeng = I mendung finden Fünnen, aber Bewilligungen fünnen nad Friedens— 
- j ns * —8— J ” ı 2 * * > . $ 34 3 ſſes = 
Damon, I. Dez. Miumden md ganz VBanerı erwarten nut De= | gen in Streit geriet und fie, alfohol — EURE Erlaubnis jeitens des Kongreſſes nicht mehr ge 
jonders angitlicher Spannung die Ankunft des Prafidenten Wilſon in | benebelt, wie er wahrfcheinfich war, | a » E fan; u 
— — Man hofft auf einen Frieden, welcher die Bayern nicht boll- Ferfchlug und damı, nachdem bie Sin Die Ianfees m Aheinpreußen. 
NG dermalmen ſondern ihnen Gelegenheit geben wird, den Staat der eingeſchlafen waren, das Gas | Rafbingten, D. E., 9. Dezember. General Berfhing meldete amt- 
2 au EIN. — Bee .. jambrehte. Das blutige Beil wurde lich unter dem 7. Dezember: 
— > De BE „Dolfszeitung ‚in: Son ladet den Präſi— auf einem Stuhl neben jeinem Bett Sektion A. Die 5, amerifanifhe Arnice fett ihren Vormarſchein 
—— a ilſon — — gar su beiuchen, und regt au, | gefunden. Dertichland fort und erreichte heute die Linie Rupprerath-Boos-Kemper— 
Son ee deutſche Miniſterium des Auswärtigen mit ihm dort zu | vernich-Maven-Greimersbnrg- Zinmmeri-stellendbad, 
Jammentrefte —— 4 23 — * .y N. “u 
7 „Zcehtion ®. 1leber dieie Sektion it miehts Noues zu berichten: 
c f e 4° f r x 44 2 > 3 
Er Kaiſer und Kriegsunterſuchung. | MWafbington, 9. Dez. Aus dem Bericht des Generals Berfhing am 
Pondon, 9 Philipp Scheidemantn, der ie nali Heritic | geitrigen abend war zır erichen, dat die amerifaniide Beſetzungsarmee 
ui I,  W, N MT, E r Tec ob » . oo . . 
— ——— me DEIETAK die Linie Meckenheim Kempnich erreicht hat. 
Finanz- und Kolomnialſekretär, ſagte in einer Unterredung mit einem | -_ Mc: 
Vertreter der Nondoner „Exrpreß“, mnigitens nad) Angabe diejes Blat- | Stolze 2ldichiedsworie. 
nn. Wilhelr x vJenz pr 1 117 oftrnft- 8 15 je y | . — 
— u een pP nn — — * Br | Köln, 9. Dez. Anläßlich der Räumung der Nheinlande dur) die 
a Fett, ft ae er y* 2 Bene ra erlitt — deutſchen Truppen erließ General v. Einem folgendes Abſchiedswort an 
— geſte — * * inſetzung eine — aatsgerichtshofes, Eine a d „Idie Bewohner, das jegt in den „Diriieldorfer Nachrichten” erjcheint: 
um alle Berlonen, welche der Berurjacdhung des Sirieges angejchuldtat ı ine qraufige Entdetuna machte | EB u ; : 2 JYatıge) 

E “ — — en geſchuldig Print a „Zie verlangten, die fiegreihe Arne zu ichanen, die das Vaterland 
ind, zu progeflieren, wird erörtert, aber die Enticyeidiimg mul; von der; beute der farbige Hauseigentüimer | 113, Sabre lang genen alle feine Feinde verteidigte. Sie verlangten mit 
J — .. — 28 2 J 4 = * y 94 ı \ * — 

Nationalberſammlung getroffen werden. Charles Nihes als er in feinem | =, Er Ku, aaa nn  Eseeee „ 

c — ————————— — n hor Zinshauſe 2502 Mabaih An eigenen Augen zu ſehen, ob unſere Stärke gebrochen ſei. Der glänzende 

London, 9. Dez. Mäximilian Harden, der bekannte Herausgeber Zinshauſe 2502 Wabaſh Avenue - a A El ae ums 2 a en Am (ls Zee 

Yaoananip € ; an. die Miete von William Staple, eben, , EP Tang, den Zie uns bereiten, it ein Beweis dafitr, dab wir Cie in 

.Zukunft“, jagt zu einem Korreipondenten der Yondoner „Erprei”; | le Miete von William Staple, eben⸗ Ihren Erwartungen nicht tänfchten 
\ ui \ . . 


|der 


*3 heiteht int Musland en falicher Cindrudf siher den trüheren  Gntier Tall farbig, der dort ein Mietzabteit | ——— — 
Es beſteht im Ausland ein falſcher Eindruck über den früheren Kaiſer „Bir find ftolz darauf und danken Abu 


Det 2 2 2 —— na ' Obgleich unglückliche 

Wilhelm. M m ıne h wiß t für varte halten; denn bewohnte, einziehen wollte. Kaum * STR N mn gleich unglu 

ic babe viel Duncch Alm oolikten: aber TA Dofone ca als an gahed dar |hatte Michols bie Mohnung bes 1lnftände den Feind ins Sand brachten, fo fit er Dennoch nicht dee 
abe bie 1 olt J * * vos 5 J J nr ii 3 \ 8 * * 5 * ⸗ 

— — ——— — — ———— Unſere Herzen bleiben bei Ihnen. Gedenkt des guten Rufes und der 


2 u 2 x — S — a . 22 der 
nzollern periönlich feinen Anteil an dem Kriegswillen Staple betreten, als ihm ein fürde | nee des Natorlandes!“ ? 
v adilı > 


Hilfe der Zimertfaner verlangt. 


ct der amertantichen Belasungsarmce, 9. Dezember, .(Brehde- 


ur 
EI. 


fın 


Dol x 


Als der Augenblick für die Kriegs— | ihn Faft betäubte, Er entdedte in der | 
die Militariten, dab er ih w eigernjnüde ut ER ee TUR —⏑— | 

°r Er-Ntaifer bat feinen Beruf verichtt: |. —* burdiämittener Kehle AM | nejche) Ein Bataillon des 39. Infanteriereniments reiste von Trier nach 
oder eines herumzichenden Zirkus wer⸗ Be ur un ges |stobfen; ab, eine vieritimdine Kabrt. Die vorzeitige Bejegung don Kub- 
u a er Ze ee | Bereeiong kalte bereits Hart einge, |[EN3 fand aut CErfuden der deutſchen Behörden ſtatt, welche Befürch 
| ü Te. Dor frühere deutſche Kronprinz Friedrich febt, auch hatten Matten den Sörper zungen begten, wegen der Folgen des Abzuges der deutſchen Truppen. 
Wilhelm hat ſich entichloffen, Berucher nicht mehr zu empfangen, aus. —32 ie * 3 “Auf dem] Dies it dag eritenmal, day die Amertlaner anf ihrem VBormarich in 
genommen cs wird ihm geitattet, einen Revolver zu tragen. Gr be- Rücentife 1 a u Fier, [Die von den Deutichen geräummten (ebiete die Eifenbabn benützen. 
trachtet Yid,,.troßbent cr abgedanft bat, immer nod) alö Soldat, und ihn |’ Me Se Die Dauptarmec fest ihren Marjch im gewöhnlichen Tempo fart 
it geltattet worden, nad) der Stadt zu fommten unter militäriicher Be— 


meffer ınit dem zweifelsohne das rer s s * 
ſel * grauſige Werk vollbracht wurde, Md erreichte die Linie Gelds-Toriau, Mayen, Klöng, Schwarden, Allen 
alettung, nn einen Zahnarzt zit feben, aber dann mu; er eine Untfornt | u i 


* az |Merichten aufolae sieben sth die Deutichen ord zgemäß zurück, und 
anlegen. Die holländiſche Koſt ſoll dem früheren Kronbrinzen nicht recht es ne, an * Sieben. Ti —0 0 ſich 
m... — — ein deutſcher Koch eingetroffen, um ihm Mordes Dringend verbächtig. Be jaller — Handlungen. — J——— 

Die Kiuazeua.lcberaabe Britiihe Truppen als Ordnungshüter. 
= ex 2 f Br a Der einzige Unterfägied. — Nahen, 9. Dez. PBritiiwe Iruppen find, auf Erjuhen des Bürger: 
Dez. Lhne befondere Formalitäten warden die ganze | Gaft: „Alſo der Vorftand von dem | meifters von Köln, in aller Eile dortbin geiandt worden, um die Ord 
Bureau da drüben bat jebt feinen | mung aufrectzuerbalten. G3 joll dort ein Kampf zwiichen republifani: 
| 


N) 
\ 


fie zu unterzeichnen. I 
er batte Direitor Steberet: 


| iv 
den jollen.“ 


a 


eines 


*— 


. De 


zı 


“ 


eine S 


ray N ıytr 


XNooru, 


NY 
laſſen, im Einklang mit den Waffenſtillſtandsbedingungen. Man er— 
wartet, daß in Bälde die ganze Anzahl — im ganzen etwa 2000 Aero—⸗ 
plane — übergeben oder überlaſſen ſein wird. 

| „Min 3tpilfliegerdienit, zur Beförderung von Padetpoit md 
"sal;anteron, toirde wieder zwilchen mehreren deutichen Großltädten: ein- 


5 Aa 
gercchtet. 


Urlaub? Wie verbringt er den eigent- ſchen Revolutionären und Kaiſerlichen ſtattgefunden haben. Ueber die 

lich?“ — Wirt: „O, da iſt kein gro⸗ Folgen iſt noch nichts beſtimmtes in Erfahrung zu bringen; aber die Be 

ßer Unterſchied! Wenn er Dienſt hat, hörden hielten offenbar die Lage für beſoraniserregend. 

muß ich ihm 's Bier hinüber ſchicken. Die Briten ſollten Köln ohnedies am Sonntag formell beſetzen aber 

und wenn er Urlaub hat, trinkt er s Kawallerie und Maſchinengeſchütßze wurden auf dringendes Verlangen 
Bier herüben!“ ſchon am Freitaa dortbin abgeſandt. 





Abendpojt, Chicago, Montag, den 9. Dezember 1918. 
Die unglüdlihe Minna wurde 
nun zur Tür hinausgefchoben, man 
ı hörte fie draußen fichern und ftol- 
|pern; ihre wunderbare Gemandbung 


Dazu muß ich Gelegenheit gewin— 
nen.“ 

Die freimütige und fajt Findliche 
Art, mit welcher Francis zu Tprechen 
| verhinderte fie jedenfalls ai Gehen. und dein DMenfchen in die Augen zu | 

„Aber nun die Hauptfache. Zus|guden verftand, hatte eimas Wer; 
legt, doch nicht die Letzte meinem zauberndes. | 
wert 59c das J Herzen“, deklamierte Francis auf eng⸗ „Ich werde glücklich ſein, Ihnen in 

zu 39e liſch. Berlin zu begegnen, nicht um den un-⸗ 
| Er widelte mit ſichtbarer Sorg— | angenehmen” Emdrud zu bergeffen, | 
| falt die Bindfäden herunter, die zwei ſondern um den gehabten, liebens— 
Bretichen um einen, in Eeidenpapier | werten zu befeltigen,” ſagte Sthmer 
geſchlagenen, flachen Gegenftand|jehr herzlich. „Einitweilen wohne ich | 
feſthielten. Alsbald, als auch das!im Kaiferhof. Aber jehr mahrfäein: | 
Bapier entfernt wurde, fah man, daß | lich merbe kich mich bald irgembivie | 
leg ein Aquarell in jchivarzem Holz- hẽuslich inſtallieren. Wenn Sie uns 


‘The Store of the Chriftmas Spirit 
| rahmen war. deſuhen wollen, wird es mich 


Schwere wollene Sweaters 
| Hrancis ftellte das Bild auf, 309 | | Freuen.‘ | 
Filz⸗Juliets für Miſſes und Kinder machen ein vorzügliches Geſchenk für die 


* 9 —A * ð . 
: ; ; Ditilie mit fih in eine günftige Seh: | „Und? Sie haben Familie?“ | rur Männer und K uaben 
eiter oder den Bruder, viele jind hübjch mit Pelz oder Band bejekt, fehr ,.=* d te i : & 9 | 
beliebt bei den jungen Leuten— — ferne und ſagte in einem ganz an— „Nur eine Nichte und Mpoptiv- 
auch Cuſhion Sohlen Slippers, mit Leder und Elk Chrome-Sohlen, = \ Yan Zon, ald man biöher von ihm | tochter. DOttilie wird Shnem das er- 


sit md ohne Ornamenten an Vamps — vernommen: len. —4 > u nd % 
IE 


Difeu nähiter. Gamitag Abend unb jeden 
darauffolgenden Abend bis Weihnachten. 


Hand- 
tücher 


Gebleichte geſäumte 
| 


MARSHALL FIELD & COMPANY-Basement 


CLOTHING SECTIONS for MEN, YOUTHS, Boys 


Sunps 
Friſch gebaden — 
(keine abaeliefert) ; 
Die beite 20c Corte, 
fpegiell 


türkiſche Handtü⸗ 
cher, große Corte, 


Stüd 
nur . 


Tdc türfifche Bade: 
Matten, in roja u. 


2 Pinnd für B ; 
RU — 


23€ WI Srare manısonewbeansonn ste |". ATc 
asuliets find ein beliebtes Weihnachtsgeſcheut 


Neg. und High au — alle / | st es nicht Schön? Es it Dein,| Er reichte Gemmingen nun zum 
Sröpen 5—2, bübjches Sorti i,“ —— 
ment von Nuftern, aber weil | Dr durch dieſe feierliche Art zur | * die Hand. ag ö | 
25 eine Odd Partie iit — | | Aufmertfamteit u 3 He ıf| Der Regierungsrat war jtet3 dur 
ivez., Diensiag Ice, Ip * * gerufen. Jah en ückhaltung zu gewinnen; er ver— 
tag zu nur .. as Bild. So ſah niemand, daß von ftand, ieshalb Dthmer aufbrac, | 
Belle Roſe Wide für; Dttiliens Wangen ganz die leile und faate bittend: | 
|Röte der freudigen Erregung berz ’ : a | 
| ſchwunden war, welche noch eben ba= 
rauf gelegen. Fahl war ihre Farbe 
und weit und ſtarr ihr Auge. Sie 
kannte das Stückchen Natur, welches * 
dies Bild wiedergab und ſie tatnte | 
lau) bie Hand; welche e3 da hinge: | 
Izaubert. Sie fah nicht mehr den 
kleinen wunderlichen Kirchturm ſich 
zwiſchen blühendem Hollunderge- 
ſträuch erheben, nicht den klar blauen 
Himmel über dem kleinen, ländlichen 
Kirchhof, nicht das Figürchen des 
halbwüchſigen Mädchens, welches auf 
der, von Feldſteinen gebild deten Kirch⸗ 
hofsmauer ſaß und in der brütenden 
Hitze in einem Buch las — ſie ſa | 
vaſſen⸗ JLur vorn in dem Grau der Dorf— 


ſeraße das 8. O. des Malers 
$1. 45 der Malerüır. 


„a, das Bild ijt entzüdend. Wie | 

das fo natüclich gemalt it. Man!, 
|Tieht die Hie förmlich vibrieren und | 
| welcher Feiebe über dem Gun; zen. 
Wahrhaftig, die unten in den Rab- 
men aradierte Betiteluma „Friedhof“ 
Sct 3 gewinnt bier einen Doppellinn. Wo 
Natural —* Belz-Sets, ‚haft Du das Bildchen gefunden? | 

Zcarf und Wels Men Muff, IN, 9; Fin Berliner Künftler?” | 
Schtweif-Vejab, F10.00 fragte Gemmingen. 
Wert, | „Eine Berliner Kiünftferin — - ber], 

\Zufumft. Dies ihr erftes vertauftes 

Bildchen. Mie ih dazu fam? - 
Sehr einfach. Es iſt bei Gurlitt ge 
lauft,“ erklärte Francis 


alle Lederſchuhe, in 
Volitur⸗ und Pul⸗ 
berform — re⸗ 
gulär 25c ivert: ki 
ipeziell offeriert 


für nur 


„Ich laſſe dies Fein Definitives 
Lebeivonl fein. Bleiben Sie über | 
2 und formen Sie morgen zu 
und. Dann Werden wir ung mit| 
Francis ausgeſprochen Haben und 
Ahnen nicht mehr, mie eben jegt als! 
Egoiſten, das Gefühl ——— Sie | 
m ein Fremder zwifchen und.” | 


(Hortiebung folgt.) 


Rideiplattierter Ralier- 
Mug, mit Boracllan Cup 


und Rafierpinfel 

gewöhnlich 756 '59e 
Echte Keder Endelope Bör- 
fen für Damen, idhimwarz 
un d in farbige, i 'ona und 


— 


* Feai So 


Zafchentücher 


Initial Taihentücher für Damen, mit 

fanch bejtidten Siranz und 44 zölligent 

Saum, 4 jortierte Muiter in fan ee —— — einige ſind kragenloſe Modelle, 

Weihnachtsſchachtel verpackt — — Sr Fe des Gri zum 

die Echadhtel zı ' #f° — 6. gute 82. X 
Weich finiſhed Männer-Taſchen-— Werle, morgen zu 


tüdjer, beitidte8 BloF- Initial, volle * 
Pelze find beliebt 


Größe, 3 in Bilderfhadhtel 39 

berpadt, 50c wert, Schadhtel c & — we 
Natural Wallaby Set3, Animal Scarf 
und Melonen le mit Kopf- und 


Kinder⸗Taſchentücher, 1 Ecke beſtigt, 

wenſo Jnitial Taſchentücher mit Block — 
Znitial, weiß und farbiger Border — * chweif⸗Veſatz, 
d und 3 in Schachtel verpadt, Wert, 

zu 18€ und 


Männer - Kleider gi 


Gorburoy Arbeitö-Gonts für Münner, u ehr Br 
Blanketfutter, Größen 36 bis 44, da® Be ar ae... 
Richtige für Taltcs Weiter, 82. 97 Berme wolie ne 
wert 84. 50. zu nur ſaube Für Sinder -— 
Lorduron Weiten mit Blanfetfutter - ztapie«Sarben = 
Größen 36 bis 40, 


wert ipeatell 230 
82.2 verkauft — fi 


ge wöhnlich F für 2 Bien atan 
Dienstag zu nur 
— Kleider | 


Blnfen fiir „Sie“ 


Hübihe Blufen, in allen neuen Jbeen 
gemacdt, aus feiner Qualität Lamn3, 
Boiles, Crof Bar und fordierte Voiles, 
in verſchiedenen hübſchen Faſſons zur 
Auswahl — 


nett geichneiderte, fı tudedb u. beitidte 


Modelle, verihiedenartig geformter 


ſragen 


Für Damen 


Flannelette Dreſſing Sacques j. 
Damen, hoher Hals, lange Aer—⸗ 


mel, Gürtel an der 770 


Waiſt, wert 31.00, zu.. 
Weiße Flannelette Kinder: Unterbo- 


ien und De den, Größen 2 ”24c 


bis 12 Jahre, ſpeziell 


| Die Kaknokultur. 
Ishannes Wilda. 


Als die guten Azteken d em zu— 
nächſt als Wunderweſen —8 inten 
Eroberer Cortez ihr angenehmes Ge⸗ 
tränk Chocolatl (ſchäumendes Waſ— 
ſer) darboten, konnte der ſpaniſche 
Ritter es nicht ahnen, welches unge— 
heure Geſchent damit der kommenden 
Welt zuteil ward. Was wären wir 
ohne Baumwolle und Kaffee? Und! 
ſohne Kakao, kann man heute ſchon 
hinzuſetzen. Der Kakao iſt nicht mehr 
| Genußmittel 2 der begüterten Stände, 
ſondern ſchlechthin Volksnahrungs- 
mittel geworden. Was heute von der 
Baumwolle gilt, das wird ebenſo 
einmal in * Meife für den | 
‚ciao gelten, und dann werben bie 
ſpäten Entel jene fegnen, die heuie | 
„von diefen als uferlofe Kolonials | 
ſchwärmer und entſehliche Kultur: 
ben, | Dttilfie atmete tief auf. Daz war ‚feine hingefieilt werden. Schon 

Rote — Münner Unterhemben 'ja 10 natürlid,, fo gar nicht zum Er: Bez lache 1 —- a 
‘ 'ichreden. Sabine hatte € unlängft eine Milliarde Ma Rolonialpiv 
— — -97e 'felbit aefchrieben, in einem der Briefe, dutte. darunter Kalao für 33 Mil— 


Gröfen, $1.50 Snalität, zu Alle 
2 ” die Quilie durch die Mermittlung | lionen! Milerdings fanten die Preife | u 
Hier tft eine Yruppe von Damenfleidern, in | Gerinpte baumivoll. Kinder! eigen it. ihrer Tante zuweilen bekam, daß fie | in den legten, — hoben ſich aber 


an 2 shrore 1 Beinkleide ı 18 
ie abeebilbeh aus feidenen Zaffe ee | a 300; Gr. 26 619 84 qu. ..döe | ein Vilbgen zum SKunfhänbfer ge |@llmähtic) ti | 
ge3, Velveteen, Susaquehanna Poplins— tra gen babe und daß diefer e3 Sehr | * Die aus — Pfſlanzungen, J 
Braided am Porderteil der Weift, bübib ins: ; ‚Tobe, auch gut aufitellen wolle, Nun, die * der zwiſchen Guavaquil und 
pleated und geſchneiderte Modelle, finiſhed Pr k und da mar es Francis eben im die | dem Chimborafjo am Weftabhang | 
mit Kragen und Manichetten— ee SE | Augen gefallen. der Cordilleren ſich erſtreckenden, 
in allen wünſchenswerte Gemmingen hörte aber in dieſem vom Guayasfluß durchzogenen Pro⸗ 
ragen, eine Gelegenheit, d | Fall Thärfer als feine Frau, er fand, vinz Los Rios liegen, beſchäftigen 
Sröpen für Wiffes und Sa, daß Francis die einfache Auskunft Ni in erfter Linie mit Katao. Sa, | | 
Imicht mit unbefangenem Zon gegeben ITte find mit üter 12 Duabrattilo | 
| hatte. ‚meter Kataobaumland (und no viel! 


men, aewöhnlich für $5.50 WE Kae 
E ea |, —2 „Ei, ei,“ ſagte er, „das Bild mehr Kaffeeland) die größte Kakao- 4 
Bu ſcheint mir doch eine Gelchichte zu 
f * nr ſcheint mir och ente Ge tu)l o 
4. & [7 4 ctrümpfe haben.“ 


verkauft, 
flongung der Welt, Die ben ameri- 
Zfirt® für Damen ud Mi 25c chwarze ſchwere uail. „Davon nachher,“ ſprach Francis (adenfabriten j 


fanifchen und europätfchen Schoto: | 
jährlih 28 Millionen | 

ſes. Baslet Geweben ı. — mas und nidte feinem Bruder vergnügt Bohnen liefert. 

Miſchungen mit verichieden Ausbeuie der 


Das tit mehr als die 
I zu. ng 
geformten Taſchen und ae *17 ie nique. 


oa; 


Dieſes Find warme 
wochen zu jchitgen. 


| Kleidungsſtücke, um den kommenden Winter— 


— nein, 
36 


Zeitiges Einkaufen ermöglichen dieſe Preiſe, die ſehr die Tage erinnern ehe die jetzigen 


Rolliwerte eriitierten, 


al 


Gin anter Zwenter ijt ein Weihnadıtsaejchent voller Mürde und rende. 


r 


Mäünner-⸗Hansſchuhe für Reihnadt en 
81.75 bis 83.50 


Sie fommen in Schwarz, Draum, | 
und Oxford. 


Handſchuhe 


Gaibinere Handſchuhe für 
ſor nur in ſowar⸗ und 


amen Claiv — 


55e 


Hand⸗ 


Animal 
Kopf: und 


2 
yıl 


Sct 


Das ns 


Gerivppte baumwoll. 
en re 


Bequeme Filz 
— wenn es 
‚u geitalteır. 

sthafi, Navy, 


Damenleibchen 


egular 


944 
Wine 


Abgebildet iſt der Hilo. Er kann bis zum Knö. 
chel hoch geknöpft werden, wenn ein Winter-Qufte 
ug iiber den FZußboden fegt. Für den gewöhn— 
lichen Gebraud Fan er runtergelnöpft werden. 
Es iſt ein für alle Ziwede dienender und dauerhaf« 
ter Slipper. Preis $2.50. 

Kid Slippers in Opera, 
Faſſon, 82.85 bis $3.50. 


Anzüge, 817 


Männer — Sünglinge 


Preiſe, Räumung ſicheri. 
6.40, BER 


Everctie und Romeo 


n 
il 
ip 
ic 


zu nur 


1: bauı nmwoll, 
a > n 


100 der ſchnelle 


Hoſen, 84.9 


ganzen Inſel Marti- zu einen 

| Ichieiderten Gürteln, — in „Dabon Haft Du heute Diele ‚ folgt In Weftinbien 
ihmwarz, Nadır etc., gewöhn Weihe Gafhmere Babies ſchon ſchmollte nach der allerdings weitaus am er | 
lin 82.00, zu nur a — —— Mary Br Iften produzierenden Anjel Trinidad, 
{ inlaufe nd, Liuie „nt, ih habe eine Berichte abzu⸗ die neben dem Caraces-Kakao Vene- 
amt "We legen — Ohrenbeichte keine öf-⸗ zuelas ſrüher die beſten Sorten lie- 
— femuche. In Gegenwart von Kin- ferte. Weſtindien — es gab einmal 
dern ſpricht man nicht von wichtigen | eine Zeit, mo, mie 5. 8. in Cora] 
Saden.. Mamaden fhidt die Alei- fie, Die Kataobohne die umlaufen |} 
nen heute wohl früh zu Belt.“ ‚de Sheidemünze bilbeie — ift aud 

Der Tpahafte Tom zerftreute zum in biefer Beziehung ehr zurüdge- 


nachher, 
zehnm geſagt,“ 


Baar 


sl. 


tal 


Kuaben Mackingams, 814.50 


hübſchen mattfarbigen Plaids mit Gürtelrücken und warmen Skating-Taſchen. 


— 
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„Mein Herr,“ ſagte Othmer, „wir Mary ſchrie vor Entrüſtung iiber | in 


oO 


| 
= 
4 
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J 
J 
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“x: 


E: „. ten Zähne. 
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! anzufnüpfen,“ 


Eine Lüge? 
Roman wo Ybs Bey⸗Ed. 


(. Fortſetzung.) 
T. mapitel. 

Wie fie ihn alle jubelnd umiing: 
ten, den ſchlanden Jüngling, ber 
fein Haupt berabneigte, um jich zu=| 
gleich von Mary auf die rechte und, 
von Dttilie auf die linte Wange 
tüſſen zu laſſen. Seine Arme hielt 
er an ſich, um damit zahlreiche 
Palete gegen ſeine Bruſt zu preſſen. 
Axel nahm ihm den Hut ab und 
Gemmingen Hlopfie dem jungen 
Bruder von rüdmwärts auf 
Schulter. 


ro 
I. 


Francis Rawlston hatte ein ſchö—⸗ 
Geſicht. 
B art⸗ 


nes, vornehm geſchnittenes 
dunkelgraue Augen, ſchmale 
ſtreifen vor den Ohrmuſcheln, und 
wenn er lachte, ſah man die köſtlich— 
Seine engliſche Ab— 
erfannte man auf.den 
Er war elegant 


fammung 
eriten Blid. 
leidet. 
„Um dieſe Zeit, Francis? 
Jetzt kommt doch kein J ug?“ 
Iſt das Gepäck da?“ 
Ich bin im Hotel abgeſtiegen,“ 
ſagte Francis und legte die Pakete 


auf den Tiſch, während ſeine Augen 
auf Othmer eteten 


Im Hotel? Warum? Wie ſchade 
Und wie neu bei Dir,“ rief Ottilie 

„Davon nachher, Mamachen. Aber 
vitte, Ihr Habt Beluch 
mich nicht befannt?“ 

„Mein junger Bruder Ailellor 
‘ Ratolöton — Mr. Valentin Dthmer, 
ein Verwandter Ditiliend, der ung 


=» die Freude gemacht bat, lang — 
: ah brochen netvefene Beziehungen tviede 


rklärte mmingen 
Gen ge eigentlich 


vorſtellend. 


— — — —— 


| CASTORIA 


und Kinder 


Besuch Sei MennAus 30 nen 


t ps 
8 
IR, 


! an 
Morgen, 


argte 


ge⸗ 


er 
er 
+ Teit 


'&ie find bei einem höheren Wirde- 
grad gefichert vor diefen beiden Anz; 
dern. 
und macht | So. 
werben biefe beiben lernen, ivie man | 
seinen Obeim behanbelt. 
‚werben auch mir die Früchte biefer | 


fehen uns nicht zum erftenmal (ie 
„Ganz ret,“ meinte auch Fran 
ihn firierend, „mir find heute 
im Sebelgrau bes 
brehenyn Tages auf dem Nürı 
beraer Bahnbof zuſammen ur " 
„Wie — Du bift mit dem Naht: 


zug gereift und fommit exit jet zu 
uns? u 


wile| 


„Dabon nachher, Bruder.“ 

„Und dann find mir im demfeiben | 
Hotelomnibus in die „Vier Jahres- 
zeiten” gefahren,“ fuhr Dikimer lä 
chelnd fort. 

„Ich war gegen 
mein Herr,“ ſagte Francis mit 
nem liebenswürdigen 
Nürnberg entriß ich Ihnen 
Taſſe Kaffee, welche Sie ſchon 
ergriffen hatten 
trat ich Sie 

or 


„> 


ar myht = 
ungrtig N 


2 
ſei— 
Lachen in 


faſt 
und im Omnibus 
auf den Fuß.“ 
ch wie drollig!“ rief Mary da 
zwiſchen. 

Da dies Alles 
jungen 
Ihnen 


zum beſten einer 
Dame geſchah, ver— 
Ihre blinde Energie 


ſchönen 

ich 

nicht.“ 
„Einte jungen Dame?“ 

Davon nachher, Mamachen,“ be 
ichtigte Francis; „geſtatte mir 
ſt, Deinem nachſichtigen Verwa ind— 

... Onkel? oder Vetter?“ ... 
„Sagen wir Veiter,“ 
Othmer ein. 
„Nein, jagen wir lieber Onkel — 


bhe— 


chw 


* 


ſchaitet⸗ 


Alſo was ich ſagen wollte: 
laſſen Sie mich Ihre Hand ſchütteln. 
— Ich hoffe, Ihnen gegenüber 


Und dann 


Erkenntnis zugut kommen. Au!“ 


Mary zupfte ihn am Oprläppehen. | 
„Warte Du — jeßt follte ih Dir | 
ar nicht geben, mas idh| 
mitgebracht habe. Arel, Hände da- 
von!“ 

Axel war ſchon 
Schnüre zu löſen. 

„Halt Du alle dieſe Pakete ſelbſt 
hergebracht?“ fragte Gemmingen, 
ba3 ihm von Francis überreichte öff- | 
nend. | 

„Mit Yad in einer Drojchke. Hier | 
Marn ... Deinen Xahren muiges | 
meflen.“ 


UL 
x 


bemüht, Di te | 


Sieh 
mit unferm Wappeıt,“ jauchzte Arel. 


wohnt, 


'erl 
ı dreube, 


ih 9 


‚auf bas, 
meit 


hha 11 


die Puppe auf, 
te! fand, Aber 
blick hing ſie 
Hals. 

„Mama, die Puppe hat ein gol— 
heiten Yrmbend als Gürtel.“ 

„Mama, eine hrfetie für 
das Petſchaftberloque 


bie lie in der ©: hach 
im nächſten Augen— 
an Fran 


jubelnd ci | 


mic. | 
daran ! 


„Uber Francis! Mir 
Did mit einem Füllhorn | 
ſchöner Dinge einziehen zu sehen. 
Uber Diefe G:fchente gehen über das | 
aubte Maß hinaus,“ Tagte Gem: 
mingen mit fanften — d 
ihm gewordene toitbare Kauchger 
Ditilien zum Betrachten gebenb. 
„Mi war das Herz ſo voll 
a ſollte es den beiden hier 
Nun, mir ſcheint, das 
gelungen. Komm Mary!“ 
half ihr das Armband um 
umarmte und küßte ſie und 
walzte einmal mit durch das 
Zimmer. 
Von dem der Freudenrufe 
und des Lachens angelockt, erſchien 
auch Minna im Zimmer, neugierig 
mas die „Kleinen“ befom 
hatten, vielleicht auch ahnungs- 
dag fie nicht I ausgehen 


ſind ge— 


as 
ät 


Er 
r 
legen, 

RR 
m 


Lärm 


oY 
—* r 


voll, 


werde. 


Francis hatte ihr ein Kleid mitge- 
bracht. Er und Axel zerrten den 
wohlaufgewickelten ſchottiſchen Stoff 


wild auseinander und behingen die 


breitlächelnde, geſchmeichelte Minna 
in kühnen Falten. 

Gemmingen ſchüttelte den Kopf. 

„Sie müſſen ſchon verzeihen,“ 
ſagte er zu Oihmer, „aber wir haben 
unſere Kinder ... Francis iſt mehr 
unſer Kind als unſer Bruder Ao 
daran gewöhnt, ihren Jugendüber: 
mut vor uns auszutoben, daß ſie es 
offenbar verlernt haben, ſich durch 
die Gegenwart ei nes Fremden be⸗ 
ſchränkt zu fühlen.“ 

„Daß ich ein Fremder bin!“ rief 
Othmer und drückte der neben ihm 
ſtehenden Ottilie verſtohlen die Hand. 


eo. 


(„Sie ahnen nicht, mie diefer heitere | 
und ſcheinbar finnlofe Lärm mid 


fühlen läßt, um welche Freuden mic | 
die Einſamkeit gebracht hat.“ | 

„Deine Pflegetochter wird Dich! 
für Alles entihäbigen,” fagte Dttilie, 
von heißen Wunfchgebanten erfüllt. 


Id 
Id 


Alle außer für Ottilie der 


die Freude 


ıtraute ih nur mir zu bislang; 


‚tete Nerven. Aber man wird | Shen) 


!Einbrud bei 


das dunkle Angfigefitgl, sangen, während Ecuador, das Schon 
Ottilie zalt beſchlich. immer mit an der Spiztze ber 
"gab Abiaail mit Kind und. produktion ftand, mit wachlenden 
aegel fonımexi,“ orbnete Francis au, 'Naptialien, wachlenden Werkehrsmi it⸗ 
„Miſter Othmer berzeiht, wenn vir teln und rationellerem Betrieb no 
für mich heute das übliche Kalb ungeheuren, geeigneten —— | 
ſchlachten.“ tum zur Verfügung hat. 

„weiber,“ ſagte Othmer, der die zu Auf einer 
atürliche Empfindung hatte, für beſteht eine ſehr ſorgfältige, wach den 
ſtörende neueſten Grundſätzen der Iropen= 
zu ſein, „leider — ich mit | (anvroirtfäjaft geterie.e Kturtur, vie 
ve be nicht namen, au der ‚eine ausgezeichnete Bohne züshtet. 
frohen Fyamilienfeier teilzunehmen. | 
Ih denke mit dem Nachizug nad! 
Berlin — — fährt 1, Pfund an Gewicht aus 
„Eine achtbare Leiſtung,“ meint en; gewöhnlich find 4 
Francis, „zwei Nächte hintereinan der —3 en " 
im Kuvee zuzubringen. Go etiva | 
bei | 
ich habe | 


Ina 
Ive 
2 

8 


a 
L 
m 

ur 


Fremde 


"hot en mit 50 Bohnen, bie unge: 
30 085 


(sine Safaopflanzung gewährt 
meilt einen reizvollen Anblid. Auf 
Jorgjäitig aereiniatem Boden erhe- 
ben die nicht allzu großdn Bäume 
‚(Zheobroma cacao 2“, glei ber 
Baummolle zu den Golumniferen ae: 
 börend) über — Stamm eine 
ee Krone von fräftig bl. augrün glänzen: 
| den Blättern, die in ber Jugend golb- 
'gelb und faft purpurn ericheinen. 
Zur Zeit der Blüte zeigt der Baum 
kurzgeſtielt an den Aeſten oder direkt 
am Stamm ſihende, zartrötliche Blu— 
men. Recht ſonderbar erſcheinen 
dann die Früchte, die Zeugnis von 
höchſter Triebkraft ablegen und hin 
und wieder ſogar aus den obererdi— 
‚gen Wurzelteilen herausbrecyen. Die 

Lederfchale der an den Gtielen bän- 
| acnden, bis 24 Zentimeter langen, an 
;tleine Melonen erinnernden Früchte 
iſt zunächſt grün, ſpäter färbt ſie ſich 
auch blaugrün, goldgelb, dunkelpur—⸗ 
purn bis braunrot. Die Bohnen 

Ienben ni ei liegen darin, in ein weißes 
REES] area wie fein Rafles in. 
vntelim au Aehnlich wie beim Staffee it eine, 
„Kruft Gure —XRXX fo fange ——— Lage geboien; die jungen 
ee je haben tim. © Tannen | Pflanzen haben auf freiem Feld 

— 1; hr Ninderlein tom. 1 
mer; Ein Wicderichen am wWeihmadts. | Schattenbäume notwendig; anche 
abend; Nicin-Elsnens MWeihnahtswunid; |rotblühende Arten diefer, mie der 

ſtachlige Korallenbaum („Erythrina 
L.“), heben die Farbenpracht des pe⸗ 
getaliven Bildes. Kolibris und an-⸗n 


mir iſt's aber keine Kunſt, 


doch wieder begegnen, mein Herr? 


Ich habe noch einen unangenehmen 
Ihnen zu verwiſchen. 


Zei, Lincaln 330 — 


A, Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Tiien abends biy U), Sonntags Dis 6 like, 


Bilttolas m Grafouolas 


auf 
Abzahluug 


Alle bis jetzt her⸗ 

J sgegebenen Plat— 
Jten. Ameritaniſche. 
denifihe, unnariice 

HM iowie ES dw eiser 

g Flatten ſtets anf 
J Lager. — Verlangt 
A unfere vollitändige 
Bu. nene monatliche 
| Niite, Hui Wunſch 
BR fenden wir nnferen 


Stille Nadıt, heilige Nadıt; Großer Gott, 
wir loben dim; Ein’ feite Burg tie unſer 
Gott: Peius meine Zuverſicht: Was Gott 
int, Das iſt wongetan; Vom Himmel hoch. 
da komm’ id her; Anedt Nuprecht wei den 
Nindern; Das Ghriitfindchen Beinct dic 
arme Witwe und iht Mind; Adeite Fidelis. 


Liberty - Bonds werden 


in Zahlung genommen. 


Alte die obengenannten Platten ſind dop⸗ 


Fauna beim Kalaodaum ein. 
peljeltin; Preis Bo, 


N 


Welt: || 


der gro ten Hactenbas | 


‚Die Frucht reift zu jeder Jahreszeit, 


‘ehe der Baum Nupen 
wenn die Pflangung im Verhältnis ı 


allzu vieler Arbeiten beburf, fo 
‚langt fie andererfeits bei gutem, gern... 
vulkaniſchem Boden, und da ſie leicht Beind 
Krankheiten ausgeſetzt iſt, viele Pflege 


verſtreut 


gungen mit der Palanca gepflückt iſt, 
wird das 


ten“, 
woh'“ auf Bambusunterlage ausbrei= |" 


wie 


dere buntgeſchmügte Vögel fügen ifr |und troanet fie gleich nach der Ernte, | 
| Gefieder Hinzu. Zahlreich ſtellen ſich wodurch ſie ſchönfarbig heller, aber 
die verfchiedeniten Liebhaber aus ber | bitterer 
Er | ziemlich, 
fiebt die Waffernäbe, gedeiht jeboh | Ecuabor-Katao, ebenfo iſt Guaya⸗ 
auch bei künſtlicher —— aufquil-Kakao gerottetes Eeuador-Pro- 


Knaben-⸗Anzüge, 312.50 


zwei Paar Hoſen. 


au + 
mit 5 
ſind 


Hoſen 


Auswahl von 
rt. 


Eine 


anz gefütte 


Kuaben Junior Ueberzieher, 311.50 


10 Jahre. 


Miſchungen, in den nenen Modellen geſchneidert. Die 


Größen 4 bis 


Irgend eins von dieſen ſind gewünſchte Weihnachtsgeſchenke für Knaben. 


Im vorigen Jahre erzeugte ſie z. B.J 


nn nee gen nn nen San A——nNn —ñ— ⸗ — 


das aber platter, ſpitzer 
Sp aibt e3 eine 


Du ikt, und!# Rondenfierte Milch, Mittels 
braunrot erſcheint. 
Menge von Sorten. 


— =. —— 


Das Waller im |! 
gilt als fieberz | 
menn e3 getrunfen wird. | 


irodenem Gelände, 
feiner Imgebung 
erzeuaenD, 


Proviſionen. 
utter. Creamery, Extra, friſch, * 
gewogen. Pfund.. 7 
Pırtter, Künifpeicer, Beite Sorte, 
ou&gewogen, und, r B4—5°: 
Butter in Pappfch adie in i% e "böber, 
ınitbutter, Standard, in 
Schaglein und Nollen, Bfund..... 
nitbutter, Mittelforie, aus 
acwagen, Plund..zoussseesesseucere 3356 
Räte, Ainerican, Boltmildh, ausgeivoe 
ge, rund 
Gier, rich, genen * 
Gier, Rübifpei 


ir Amen. 


‚| Lebensmiltelpreife. ı 


im allgemeinen aber dat man zivet, ! 
in befonders günitiger Zage drei und 
ausnahmsweiſe ſogar vier Ernten. 
Es dauert alſo acht bis zehn Jahre, 
bringt, und 


.36—30c 


Die Staat! : Nahrungsmittellon- 
trolfe jebte heute folgende Lebens: 
mittelpreiie für den Sleinverichleit 


ſeſt: 


Ded.. 
3 Una. 
” 33 \ 
vᷣĩ ſchachtein rc "höher, 
ı, 10-16 Pſid. Pfd. 38—42: 
e ganze Stücke, Rp. 25! X 
eliorte, ange, Stitde, Pfd.47 
ihbrot 1 Kfm Laib.......... 9 ler d. viered fioe ganze Stüde, Bfd.. —— 
14 ÿ 1i5x Schmal 13, rein, ausgewogen, Mid... 30-34. 
Dit Pavppichachtelu Ic böber, 
Sch malzerfſa tz ausge wegen. VPid. 27 ⸗ 
Kochöle, in Büchſen, Ba ımvoll» 
_  famenöl, Heine“ Püchfe . 
Kowoöle, in wüdhien, 2 auım vol 
fanwnöl, mittelgroße 4 
Kochö e, in Büchſen, Maisöl, 
büch 
Ki a Öie, in 
büchſe sen cd 
Hühnen l P 
Pfund 
unqbhühner 
genommen 
Hähne., us 
te be 
Piund 


24 lung., 
geprü 

zu manchen anderen Kulturen nicht 
ver— 


und fteie Aufficht. Die reife Schote 8e Er, EIS TODE TONER. on 
2 ıWetze Rapierfadt 1.48-—1.7 
zerplagt mit leichtem Geräufch und nic, Da 
den Inhalt. Wenn die‘: % Faß Baum 
Frucht mit Sorafalt gegen Beſchädi— 


3 
bl. Pint⸗ 
ee ...+$1.27—1.54 | 5 
BL, * I. aus Änewoge n sr 
—9* mebt, 

. . * — gsgewogen..............2al MWbe 
reichlich Feuchtigkeit ent- Cercale. : 
haltende Innere auf einen mit Ab oyaisment, amsaciwonen, 1 Rd... 3 
zugrinnen verfeh.nen gepflafterten Kamin. d Safe, 1a. —— 
Kaum gelegt. Der die Keime zer |tolled Sale \ Th 55 
ge ur i £ “obnen, Sad ud. er n. ausgenommen, 
jiörende Gärungsprozeß, das „Rots | konmen. vima, 1 %hımb... SITE 0% | Sänfe, nusnenommien 

reiniat auch die Bohnen, die 
dann trodnen müffen, zu meldem| 


Bohnen. Pinto, 1 Pfund. Kartoffeln, Ar. L 
Zweck man ſie auf den Patios, auch 


Quart⸗ 
——— 
ausgenommen, 


Büchſen, Maisöl, 


Ru nd 
10.» md... 
Snder und Sirup. 
er, Boten, 31 660 
sftrup, 1% Mid, VBüchſe 3 
ati rıy, ° Pfd. B 

Getrocknetes Obſt. 
epfilaumen, T0- 
nenn 
e Varvilaunen, 80-00 Stüc 
mehr und mehr 66* 
Backpfhaumen, 90— 
1 Rund .... u 
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Kurz und Men. 


* Yuf dem Golffpielp! ag im ad: 
. Ton Bark brach aeltern John Camer 
,., jo, Nr. 4017 Late Part Aoe, d 
. Prüfident der American Iarimeter 
Go., plöglich tot zufammen. 
* Yuz dem Sfolierhofpital ent 
wichen gejlern die 18jührige Anna 
Chadallier, die von Burdesbeamten 
Em ec, Feitgenommen worbeit war ud nad 
— x Canada deportiert werden follte, und 
ige die 18jährige Genevieve Laone, Nr. 
2 21-25. 20 W. Irand Ave. 
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tet. Schließlic} twerben fie abgerie- 


ben. Moderne Methoden werden fi," 1 
beim staffee, 
einführen. Zumeilen „tont“ man die 
Vohnen auch ot mit Ziegelitaub; 
manchmal rotiet man fie gar nicht! 


tik 


or 
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Konserven. 
Mars, Standard, 20 Ing. Air. 2 
6 
Tomaten, Standard, WUng. 
Büchfe 
Erbfen, 


‚16-10: 
a 15—20c 
frühe Sr, Slandard, 

Uns. ir, 2, wlichfe 
Labs, Binf, 1 Bund wüdie.. 
IQa cr, Ned Mlasfa, Bihfe 
KEN Ru Bilchle....- 
lerte —— — 


Kopden 
— — 
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bleiben. Esmeraldas iſt 
tleinbohnizer, gerottei.- 





Abendpoſt, Chicago, Montag, den 9. — 1918. 


—— —— — — —— — 


Künitlerfonzert. Nordfeite Turnhallefongert, = 
Eine ganze Reihe von Mitgliedern ber | Borgügliche Inftrumentalmnfit, — Bat: 
Großen Oper tritt darin auf. kende Geſangsvorträge. 

Im geſtrigen Nachmittagskonzert, Auch das geſtrige Nachmittags— 
gegeben von Künſtlern der Großen konzert in der Nordſeite Turnhalle 
Oper, hörten wir in der Eröffnungs— erfreute ſich eines außerorbentlich 
nummer Frl. Marwell, deren fran- guten Bejuchs, das Haus war tat: 
zöſiſche Ausfprache ziemlich undeut— Somit 


—c — schild S 
N N B ASE y 3 u — — ie | he wllant ernielen zu x 


Srafe AU TR3 PER ETF sun SfS. lieber laufcht, ala fie fie fehr fünft- den Ausfall diefer Konzerte gerade 
| leriich und fein behandelt. in dieſem Winter ſehr bedauert haben 

Ein wunderbares Franzöſiſch hör— würden. Die Unternehmer werden 
|ten wir dagegen in den Wiedergaben durch die rege Teilnahme angeſpornt 


broße Erſparniſe an der Marguerite Namara, doch Hang werden, auch in Zukunft ebenſo Gu— 
* ‚ihre Stimme im Vergleich mit — tes zu bieten, wie bisher, dann wird 
Damen: u. M’dcen: ||; 


Doppelte „ES. & 9." Stamps für Dienstag. 


( 2 ‚bie ganze Saiſon fraglo3 ohne a F 


4 3 t d X 
Sileidern und Mänteln I Tas ie Eu de Kl = hen Bl farben gi | 2 
200 Wintermäntel für Da- [| Hörend wirkte. Ihre große — — —— | 
⸗ —— 
Das Wachstum Chicago's in dem letzten 


Die Forderung der Angeſtellten wurde vom Stad⸗ 
rat als Vertreter der Oeffentlichkeit gebilligt. Der 
National War Labor Board, welchem die Lohn— 
frage-Angelegenheit zur Begutachtung überwieſen 
worden war, beſtimmte eine Erhöhung vom 
1. Auguſt 1918 an. 


Die Erhöhung war durchſchnittlich über 30 Prozent. 
Sie wurde von den Hochbahnen, welche ſtets gute 
Beziehungen zu ihren Angeſtellten aufrecht zu er— 
halten ſuchten, bewilligt. 


Die Lohnerhöhung allein erreicht, nach den Zahlli— 
ſten für die drei letzten Monate — während welcher 
die erhöhten Löhne zur Auszahlung gelangten — 
berechnet, die Summe von ungefähr $1,500,000 
das Jahr, mas ungefähr 50 Prozent mehr ilt, al$ 
die ganze Netto-Einnahme der Hochbahnen in dem 
mit dem 31. Juli 1918 zu Ende gegangenen Nahre, 


Inter diejen Umftänden hatten die Hochbahnen Feine 
andere Wahl, als an die Behörde für öffentliche 
Nukbarfeiten um Erhöhung der Fahrpreisrate zu 
petitionieren — ein Verfahren, da3 vom National 
War Labor Board direkt empfohlen wurde, al3 er 
jein Gutachten abgab. 


— — * &6 Gavıy ($rocery 


Chaſe ——* u. ee und Gorn Eirup, Gure NAudwahı von Trange 
cial Kaiice, ver 10 —* für soc: regu⸗ Betoe oder B. F 

tet 29€; drei a = zec, Cöc 

fir e 


ar RIEMEN RE 


genz und ihr fchönes Piano verföhn: | } zur Dper 
men und Miffes, aus guten, |ten una aber wieder. Wenn auch bie ! | „Martha“, beide unter Martin Ball= 
—— — Jbeiden Damen in ſtimmlicher und manns Leitung bom Orchefter treff- 
ichtveren reinmwollenen Stoffen, R |fünftferifeher Hinfit nicht überein: ht. — —— großen Bei 
marnehlait. ariin. ara ımd Miftimmten, fo Hatten fie doch bie] fa en Inſtrumentalſoliſten Ar— 
marineblau, grün, grau und | Gare ihrer Kleider (jchmarz) und — Arsen er nu * viertel ahr undert at die Melt in Eritaunen 
ihivarz; hübjiche Kragen, Auf B) ihr t (rot) gemeit van oren Kornet) purde ebenfa 
ge Fr "ee S0r Mormett in im gan- —— se —— verſetzt. Zunfense von Adern unbebauter Brairie jind in vielgeihäftige Bcvöl- 
miar -Effelle, — ünftler zu bemeifen. Frau : = ö 
Größen 16 51844, 0 _ Mir Rımara bie — —B kerungszentren umgewandelt worden. Große Fabriken und Werkſtätten, die Tau— 
— | Gordon, auf die wir fpäter noch zu- in, —— engen jenden von Männern und rauen Be] häftigung geben, find heute dort gelegen, wo 
mE > er 2 Aaralın | 2 en fi ale, S Ö 2 » 7 E . e: ’ ” ” 
| Biele "nn Saffin Or ar RE uns en fir behagtich zu fühlen, trofbem Li fi | vor wenigen Jahren ein Paradies für Jäger war. 
Meflaline, aud) reinwoll. Serge, ” "7 1 J die erkrankte Madame Fitziu ein— | gegen ihre gefanglichen Darbietungen 
| iin zeitgemähef en KFaffons; für N fe 5 | iprana das „Matineegirl“. Gin nichts einmenden, die auh dom 
| Sejchäfts:, Dreß- oder Nac a! u 3 mh s ; — 5 a , 
gi —— . 810.50 Ijoldes Auftreten Tann man neben | en, BER: VORNE: SRERON: ER Diefes wunderbare Wadhstun und dieje Entwid: 
nr er b13 Hl 5 a ” ” , .* a . 
- Br u "dos ah nu | 3m zweiten und vritten Teil iva- lung wirde unmöglich gemwejen jein ohne die Iofalerı 
lauf engliich, alfo:_„fhe was trying | ven €6 han ben a — Verfehrsgelegenheiten. 
Ito be real cute.“ Daß ihr das auch die Liedervorträge des — an BE 
1 aelang, zeigte der große Erfolg, den | Hans Biedermann, fämtli us, Die Infalen Verfehrslinien find die Adern, welche 
J — re u — ihren! |fcher Spradie gefungen, durd} Die daß , das Heim mit der Fabrif verbinden — den Arbeiter 
mit feiner Arbeit — und das gefchäftliche und ſo— 
ziale Xeben de3 Gemeintwefens ermöglichen. 


Fun — Publikum in die denkbar gehobenſte 
10 Stucke weide Naptha — — * | Beifall2begeigungen gefargt bätten, | —— verſetzt oe © " Große 
oder Lenor Seife, mir schn *. —— en J obſchon ſie rein ſtimmlich gut —A erregte die Schlußnummer 
Rune | Aulär 25c dad wid. & ———— — J Die gute Stimme allein aber wieg 

‚49c BUND Olssnnsonsonse 2 | in. Üremiem „But ’ 3 2 . |des SKonzerts, nämlich der „Luftige 
eh Ba E. Bſund zu.......4*.* m I A nicht das nervöfe Hin- und Herfab: |. 
Pfund Sat Yiberiy ©, | terine, per > sS6ck N ten ai Yes Händen, dad Shlentern | ı Witwe Walzer“ mit allerhand Baro: | 


——— Iet RC. | Rolnannp aner Holly viitm| 3 dien. Dirigent Ballmann und feine | 
3 Kofkusnuß oder "oe | — —— J ſter mit den Armen beim Abgehen, das sm l irig ( | 
C zer Rund... sc ri In und die wenig intelligente | 


! 14ec ze —7— Mannen zeigten dabei ihre Vielſeitig— 
A uffaſſung des Beſungenen auf. | 


teit, felbft als fie die „Hungrigen 
52.30 Belour - Noben zu 51.95 | B Si: fans ‚Der No“ von Dur 


Fünf“ nadhahmten, und N aan 
ß A eh, "Ihe Hear’a at the Spring“ |3eichneten fi) dabei aus der Yloötift 
An geblümten Entwürfen, große Shatvlfragen, mit bon Bea und als Zugabe „Ob, no 


Auguft Winharbt und der Pofaunift | 
y it * > © 42 Far u J = , & ; 
breiten Satin Bandings bejegt, Cord = O5 IE 1 John, no“ von Summerjet. Selbft Waliher Schmidt. Das mager 
Ties, $2.50 Werte, zu . a f ion Rich fie den | Jauchzte förmlich vor Vergnügen und ! 
Bruſh Wool — für — * Sailor⸗ Bin diejem legten Liebe, ivenn te den gina dann fröhlich geftimmt nad) | 
Kragen, Waſch-Ties; | Liebhaber Iprechen ließ, war fie „the |‘ Baufe. 
) ! 


56.95 Werte, zu — | cute girl”, y * Pr i 
m m näcften Sonntag wird das 
—2* eide-Unterröcke, Flounce mit me Tin A GEHhrena van Gordon hat Perſön⸗ —* — — Schon — 


Tucks und plaited Ruffle Kante beſetzt, $ ‚95 a 
ee 2 dj lichteit und au fchönes Material | 1153 Uhr nachmittags beginnen. 
Gehäfelte Jackets für Babies, mit Band beickt, Ai genug, um und zu interejfieren —— 


Kann eine Stadt es ſich leiſten, dieſe Adern zu ver— 
ſtopfen oder ſie ſo einzuengen, daß ſie nicht arbeiten 
können? 


In dem Wachstum Chicagos ſind die Hochbahnen 
ein wichtiger — ein weſentlicher Faktor geweſen. 


Im Vertrauen auf die Zukunft der Stadt haben die 
Urheber des Planes der Hochbahn-Linien durch 
dünn bevölkerte Territorien gebaut, deren ſofortiger 
Ertrag die Geldanlage nicht rechtfertigen konnte. 


— 
| Fanch — Br —528 gans in weiß, 
Wr andere ın Blau, 


Hunderttanjende von Bürgern erlangten Vorteile 
dur) die Ausdehnung der Hochbahnen, aber die 
Linien haben den Eigentümern niemald Erträge 
gebracht, die nad billiger Schäßung dem angelegten 
Kapital entiprechen. 


Biele haben den Eindrud erhalten, daf die Hodbah- 
nen große Dividenden gezahlt haben. Sie haben 
das nie getan. Diele falfche Anficht bildet fich bei 
Leuten, welche'die Wagen während der Andrangs- 
itunden des Morgens ımd Abends gefüllt fehen. 


Die Bahnen verlangten einen Fahrpreis von 7 
Cents, welchen fie al3 die niedrigite Rate erachteten, 
unter welcher jie den Betrieb aufrecht erhalten und 
den vermehrten Koſten für denjelben begegnen 
fünnten. Ein 6 Cents“ zahrpreis wurde von der Be» .r 
hörde für öffentlihe Nukbarfeiten bewilligt. 


Wie verträgt fi) die Erhöhnng mit den höheren Ro R 
Iten für andere Bedürfniffe? 


Die Regierung berecjnet 2 Cents für die VBefdrdes 
rung einer Poltfarte oder eines Briefes in der 
Sie ziehen nicht die anderen zwanzig Stunden bes Stadt. Sie berechnet 6 Cents fire die Lieferung eines 
Tages in Betracht, wenn zwei Drittel des Wageı- Pafets von zwei Pfund durch Paketpoſt. Das 
materials nicht benutzt werden oder das Anlage— Publikum ſieht die Sache als gerecht und vernünftig 
kapital, das dieſes repräſentiert, keinen Gewinn an und bezahlt ſie gern. 

abwirft. 


— Les | faunte Geſchäft von Wilhelm 9. Kung, ! 
ts bes — —* Ara SRig- | 106, Randoiph Etr., io er fich gleich: | 
ameaux“ antwortete. S 4 falls viele neue Freunde erwarb. 

I 


| fentöne in der Tiefe und feine mwuns | 
| derpolle Höhe fainen in allen biejen | 
MINummern voll und ganz zur Gel-| 


i J — Die Bevölkerung folgte den Verkehrslinien und er— 
‚ ganz in weit; spe: roja und blau Edged, — uns vergeljen zu maden, Daß Te | : * — 
34 . (% 
a fpeziell j Mattes fentimental und traurig auf re warb Heimjtätten in meilenweiter Entfernung von 
faßt, ob angebracht oder nicht. „Of Verſonal · Nachrichten. den dichtbevölkerten Gegenden der Stadt. Land— 
* | 4 . ’ . . 
J | Haömaninoff” = er | don werte in den außeren Diftriften ſtiegen, wodurch der 
a — 5— Jenn nicht die ruſſiſche Robuſtheii Morgen nachmittag wird, auf dem | jteuerpflichtige Reichtum der Stadt um Milionen 
nnelett f i r si Frie oO te Tre Sü 
— in ge Kamen PR —— — Er —— wieb, Die ieit im je des F — u as Teens wuchs. 
wmurt, na o , Gord ies ſpeziel ⸗ Mr ar u . 
E . Si ©. * 81 39 für morgen, zu ” * d dem ruſſiſchen Kunft twert irgend heim, 3500 Oft 100. Str., im Alter bon 
bis 14 Jabre, EEE 69c | welcher Art finden, und die die Mufit | sg ahren aus dem Leben gefchiedenen 
allein fon von jedem Künftler, Herrn Fritz Eicke qut letzten * bei⸗ 
r nicht Ruſſe iſt, einfach geſeßst werden. Außer ſeiner Gattin, 
4. m were Hlanfet- oben | it Mn inet |: En er nicht R ſſ f f ch Kindern, Enkeln und zwei Schweſtern 
forder — 5 als nädhititehende zen — 
a Den größten Erfolg trug Herr | jein Ableben von einem großen Belanns 
Präctige Farben, helle und dunkle ıtter, Dazu paftende Hals» und | Kournet davon. Er hatte in den | tenfreis tief betrauert werden. Fritz 
Gürtel: Schnu r. Größen für flei ine, mitt u und gr coße Männer, I 0 Gide mar bejonders auch in den Kreiſen 
ein zeitgemäßes Weihnachtsgeſchenk nette „Srenadieren”, Die der Ariegerbereine eine fehr beliebte 
$1.50 Negligee-Hemden für Männer, gebügeltes Paſſe und JR franzöjiich fang, ber Gounodſchen Berönlicteit; er gehörte früher dem 
Danfcert en, weiche wendbare franzöiiice Manicetten, große tie bes Volcan aus „Philemon et | Militärverein und dann bis zu feinem 
Aus wahl von Farben und Muſtern, aus dem —— erhältligen Mi Yaucis“ und der Zugabe „Les Raz= | Tode dem beutjchen Kandivehrverein an, | 
Kercale gemadıt, alle Größe u I ef (Die Pal met von * Faure auß erdem auch der Wilhelm Tell-Loge 
markiert, zu nur J ———— un Mm. FJ. Er war feit langen Jahren 
$4.50 und $5.00 ichwere Flanellhemden für Männer, — 4 eine qlüdliche Wahl getroffen. Das | meiiten® im Wirtz geihäft tätig, ui 
| md bequemer Schnitt, dunkelblau und grau, nicht 2 058 A| Publitum verlangte noch eine Zus | Ende der, neunziger Jahre führte ex 
alle Größen, eine Heine Partie zur Räumung, zu. $ gabe, worauf er mit ber MWieber- | längere Zeit Das meit md —* be— 
25c baumwoll. Männer-Socken, weiß und ichwar;, nahtlos, 
ei praftiihes Weihnactsgeichent — fveziell 6 
Baar für mir , — 384 
s1.0 fliekaer üsterte Union | Schwere tliehgerit tterte ? Union SEuits 


ee 
&uits „für Kinder, lange Ac fir ——— boher al 


GL op A. mel eſchnitiener Hals, ar— 
3 12 Kai re, A! 8e mellos, te und 


Wuͤtete gegen ſich ſelbſt. 


sı 50, $1.35 immwere ftlieh; gefüt- | Extra- ‚röben n, fi 3 und ivurden noch gehoben durch | 


Durch jahrelanges Siechtum zur 
Verzweiflung getrieben machte ge: | 
ſtern Frau Corinne Pellou, Nr. 631 


terte Leibchen und Pants für Da— 2250 ſchwere baumwoll, flichac- ae | 
men, Tır IhDal 13 Eile ogenörmel m, | fütterte Union Suits für SNäanner, it N | die ehrliche und überzeugende Wie- | 


— 2 — leider 81: 29 | ferner “und wor 1. für. —— 38 | dergabe des Künftlers. 


i 82. 00 ſchwer gefließte — und Hoſcn ac — Natur * 
larbe, Ecru und Weib, etwas fehlerhaft, al Größen, zu .... i 29) 


s6 und 37 ſawere wollene 3 gerippie Union Snits Fi r Manner,  Katuriarbe, "34.65 ” 


Ntin J Flanelle Dunkler u. heller Grund, 35elt 
IE I ichwere Sorte, die Yard, * 

Aleider Percales. Turkiſche Hande 31 hei Mzollige en. —— 
36 Zoll breit, me tucer, ar. Sorte san Bag — rat 
| Yäbıe, $1 69 —— Yard ; 16c 


Wolle Nap Bett. 
Fabrif Shorts, | Blautets 72 I 


tirungen 
—— 
reis, Mar 


_ Fabrifrelter von | auie Cua it, Aieider Ginahams 
waiattotien, alte’ ie G J— 


eo age SR gg "4. 76 


Baderoben —— Beacon Sehe Soric. Dienstag, Yard 5% 


— — 
— für Dienstag 


Filz: 


Schus: für Männer und Tamen — fpezicl! per Raar 
fü ee er EEE 
Foothold Gummiſchuhe für Damen — extra ante Werte — 
ireziell da3 Raar zu ... 


Ueberrocke für 
Männer zu 


—2 Stoffe. Vor * Auswahl von Farben in 
m den Hiiterettes — die Cheiterfields jind in 
* Ur! hivarz und Orford, mit Sammetkragen; Grö- 
C ten 33 bis 44, 


7 Anzüge für Männer und junge Leute 
X SS 9* = die Anzüge für junge Männer find in Caſſi⸗ 
X F neres und Cheviots, alle beliebten Faſſons. Die 
SW für Männer find mehr konſervativ, in Worſied⸗ 
NR und GCafjimeres, Größen für junge Männer, 


s2 bis —* für Männer, 36 bis $15. 50 


EC Te 
Snaben:Heberzieher, Alter 2 bis 8, eine 
große Auswahl bon Mijchungen, in fchweren, 
| warınen Stoffen, Cerge- oder 
Worited Futter | 
“ Männer-Hofen, fhweres Gewidt, 9 — | 
Iine Streifen, aud geitreifte Woriteds und | 
| Eorduroys, Größen 32 bis 42, 


verlangte, Zugabe abfolviert. 


B darb fi den Erfolg von vorher. 


erſten Ranges, der er uns doch zu 


Dieie Coats ſind in Ulſterettes und Cheſterfields, ſchwere, warme J ſein ſcheint. 


| Die Mazdaznan⸗Sekte. 


J Oeffentlichkeit verſchwand, hat ge⸗ 
tern bor Verehrern im Heim bon | 


J Auch Herr Lamont erntete wohl— Daidaie Avbe., auf gauenhafte — 
J verdienten Beifall. Seine deutliche ſe ihrem freublofen Dafein ein Ende. 
JAusſprache und ſein gutes Piano Wie der Leichenbefund ergab. hatte 


müffen lobend hervorgehoben merben. | die Unglüdliche mit einem NRafier: | 


R | Herr Maquenat ivar der einzige, Det meſſer ſich die Bruft zerfleifcht und | 


feine Lieder nicht ausiwendig fang. | das Herz zerfchnitten. Xhr Mann ift 
"IEE auf einen Xon, der ihm nicht | in Geichäften perreift. 


—— en — 
Tot aufgefunden. 


nem Begleiter erfcheint und ſchleu⸗ langte nach allerdings nur oberfläch— 

nigft eine, vielleicht kaum wirklich licher Unterſuchung zu der An— 
nahme, daß ein unglücklicher Zufall 
In dieſer Hinſicht handelte Guido vorliege. 


J Ciccolini weiſer, da er erſt nach lan⸗ — — | 
Igem und tmieberholtem Bitten fich | 


— Indirektes Eingeſtändnis. — 


herbeiließ, das Publikum in der Beſucher: Aufrichtig geſagt, die Bil— 


en 5 |Leoncavalliigen „Mattinata” feine | der, die Sie hier hängen haben, find 
- Haus-Slippers für Män: $ ‘ 5 
ner, per Paar 1.29 } 

Schulſchuhe für Knaben, $ * 
per Paar 2.48 j 
3 Schulſchuhe für — 29 * 
ſpez. per Paar 


A anderen Stüden, die er uns hören | bänbler: „Ölänzende! ch habe meine 
: (ließ, alg Meiiter des Crescendo und | | Kunfthandlung erft vor einem halben | 


| Sis 50 


|fret auellende und warme Stimme|fo bhpermodern, daß fie mir — 


noch einmal hören zu laſſen. Aber ſtändlich ſind! Die Möbelgarnituren 


in eimer zweiten Zugabe „Mother Ihrer Lokale dagegen ſind wirklich 
| Maxhree” forcierte er leider und ver: | hübfch!” — Aunfthändler: „Das i.: 
| Geiegmadjache An Bildern führ ich 

Alberto Salvi, unfer Harfentit, | prinzipiell nur das Neuefte bom 
‚zeigte fih in feiner Kompofition | Neuen!” — Befucer: 3 „Und machen | 
|„Scherzo in E3=moll“, fowie in ben, Sie Gejhifte damit?” — Kunts 


| Diminuendo. Seine Tecnit ift aber Sabre eröffnet und bereits fünfzehn 
"noch nicht abfolut für einen Kunftler ‚Tomplette Möbelgarnituren verkauft!” 

- Beh. — „Heute warft bu fehr 
* Alphons! Warum biſt du nicht 


Adolf Mühlmann. dimmer ſo artig?“ — „Ja, Mütter— 


| hen, ich nehme mir dad au dor — 


\ — — — 20 . 
| aber e3 fommt mir immer wieder et- 


was dazwischen.“ 


| Dr. Ottoman Zar-Mdufb Haniſch, wong ee —— 
| 


— 2 Jetzt iſt noch eine Gelegenheit, 
| Hoheprieiter des SonnenfultusMaz- 
| einen ausgezeihneten 
Idaznan, der vor zwei Sahren zu | gezeich 


ſechs Monaten Arbeitshaus ver. Fdahte alten Bourbon Whisten, 


urteilt wurde und dann aus 


— zu — 


>56 per Gallone 
Adolph Krehler, 292 Keyitone Ave,, zu Faufen, 


} 
leinen Vortrag über ethiihe Kultur | Nertet nicht, denn Erhöhung der Preife 
gehalten, fann unerwartet eintreten, 


— Old Quincy No. 9 Co. 


* Mer fein Grundeigentum ver- CHas. W. Deubler, Pro 

£ . . : ) J p. 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 4 8 
J Zweck durch eine Heine Anzeige in 150 W. Randolph Str. 
der „Abendpoſt“. ER ae 


Die Polizer If 
R | geriet, war er ſtimmlich fehr gut, | hat fich bisher vergeblich bemüht, fich 
Mund feine ganze Auffaffung beilen, | mit ihm in Verbindung zu fegen. 

|ivag er vortrug, zeuaten von Intelli— | 
u gen; und feinem Künftlertum, Se: | 
doch hätte fich der Künftler zu feiner | —4 
A| Zugabe etwas länger bitten laſſen In ihrem Zimmer im Hauſe Nr. | 
J jollen. E3 macht feinen guten Ein- | 958 NR. Clark Straße ift geitern die 
A| drud, wenn er nad) ein paar GSetun= | 40jährige Catherine Tanlor an 
2 den feines Abaanges mieder mit fei: |Yeuchtga3 eritict. Die Polizei ge: 


Die Hohbahnlinien haben feinen genügenden Ge- 
Ipinnertrag an die Eigentiimer bezahlt, weil fie eben 
den Verfehr zur meniger al8 den Kloten betreiben 
mußten. 


Infolge der Vereinigung der vier Hochbahngejell: 
iHaften im Jahre 1913 wurde den Baffagieren eine 
Ermäßigung des Fahrpreiſes durch das von den 
Geſellſchaften — gewährte Umſteige-Privile— 
gium eingeräumt. Die Vereinigung machte viele Er— 
ſparniſſe an Betriebskoſten möglich, und das Publi— 
kum hatte den Vorteil davon. Der Fahrpreis blieb 
der gleiche, obgleich die Paſſagiere viermal ſo 
weit für dieſen Preis fahren konnten. 


Trotz all der Sparmethoden, welche geſchaffen und 
erprobt wurden, hat ſich die finanzielle Lage der 
Hochbahnen nicht gehoben. Die ſtete Erhöhung der 
Koſten für Material und Arbeit hat die normale 
Steigerung des Verkehrs mehr als ausgeglichen. 


In den letzten drei Jahren ſtieg der Preis des Ma— 


terials von 35 bis 300 Prozent. Letzten Sommer 
verlangten die Angeſtellten eine große Lohnerhö— 
hung, ungeachtet der Tatſache, daß ſie gemäß eines 
Unionkontraktes arbeiteten, welcher noch für zwei 
Jahre giltig war. Die Erhöhung der Lebensmittel— 
preiſe unter Kriegszuſtänden rechtfertigte das Ver— 
langen der Angeſtellten nach höherem Lohn. 


Die Hochbahnen befördern Perſonen nach irgend 
einem Punkt ihrer Linien in der Stadt für 6 Cents, 
für den Preis, welcher von der Regierung für das 
Austragen eines Paketes über ein Pfund und unter 
zwei Pfund berechnet wird. 


Sie befördern ihre Paſſagiere in viel kürzerer Zeit, 
als die Regierung ein Paket abliefert. 


Die Hochbahnen ſind verantwortlich für die ſichere 
Beförderung der Paſſagiere, während eine ſolche 
Verantwortlichkeit mit der Lieferung einer Poſt— 
karte nicht verknüpft wird. 


Die Hochbahnen ſtehen dem Publikum zu allen 
Stunden, Tag und Nacht, zu Dienſten. Bei jedem 
Wetter ſind ſie im Betrieb — ſicher und zuverläſſig 
— 1,900,000,000 Paſſagiere ſind in zehn (10) 
Jahren transportiert worden, ohne ernſten Unfall 
für eine einzige auf den Zügen befindliche Perſon. 


Sicherheit iſt abhängig von in gutem Zuſtand be— 
findlichen Wagenmaterial, Geleiſen und anderem 
Inventar und von Angeſtellten, welche gut bezahlt 
und willig ſind. 


Im vergangenen Winter, als die Stadt ſich in der 
Gewalt des gefährlichſten Schneeſturms ihrer gan— 
zen Geichichte befand, und alle anderen Transport- 
mittel erlahmten oder zeitweilig verfagten, ‘haben 
die Hohbahnen unausgefegt ihren Betrieb aufrecht 
erhalten und Hunderttaufenden ausgeholfen, welche 
feine regelmäßigen Fahrgäite waren 


Die Hochbahnen haben ihre Kunden ftets gerecht behandelt. Ihre Ange— 
ftellten find immer höflich und zuborfommend. Der Dienft ift Der befte, 
der unter den eriftierenden phyfiichen Grenzen geleiftet werden fann. Ha— 
ben die Hochbahnen nicht auf eine gerechte Gegenleiftung 


Anſpruch? 


Chicago Elevated Railroads 
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An die Boitabonnenten. 


a8 Datum, welches die Roftabonnenten neben ber 

breilenuf ibrer Zeitung finden, zeigt an, wann bad Abonnc» 

abläuft. Die Regierung verlangt, dah der Abonne- 

pseiß im Borans beanhlt werde. Damit feine Unter» 

ung-in der Bujendang der Beitung eintritt, werden Daher 

2efer, welche die Zeitung burdy Die Boft erhalten, erſucht, 
Bas Absnnewient jdn vor Ablauf zu erneuern. 


——— — — — 


k E83 lebe die Unterfuhung! 
fort, alle, die 


Der Bımdesacheimbdienit fahrt 
„bro-deutiher” Gefinnung verdähtig find, auf's 
Schärfite zu itberwaden und zögert niht au Haus: 
fühungen ımd Berhaftungen zu fchreiten, wenn bon 
icgend einer Seite gegen irgend cire Perion irgend» 
welche bejondere Berdähtigungen oder Beihuldigungen 
laut. werden. 

Das iſt durchaus recht ımd geboten. Denn wir 
baben erit Baffenitillitand umd no nidt Frieden, 
und die prombte Unterfuhung ufm. feiten3 der zu- 
föndigen Behörden ift der beite, ja der einzige Schut, 
den der berdädtigte Bürger gegen Vergewaltigung 
bat, Nur durch foldhe Unterfuhung Tann er ton dem 
gegen ihn Ianigetuordenen Verdacht gereinigt werden, 
nur duch) eine jolde Unterfuhung mag ihm Sicherheit 
bot Gewaltätigfeit irregefiihrter oder böswilliger Ber- 
fonen, bezw. eines „patriatiichen Mob3“ werden. 

Der behufs Unterſuchung der „deutichen Bropa- 
ganda“ ernannte Sondenmusfchur des Senats it mit 
Eifer und lei an jeiner Arbeit. Das Nujtigdeparte- 
ment Stellt ihm alles Material, das in feinem Bejite 
nt (alle Erfundigumngen des Geheimbdienftes, Schriften, 
Briefe, Memoranden ufo., die dejien Agenten auf 
irgend eine Weije in ihren Bejit brachten ırfin.) bereit. 
willigit zur Verfügung. Ind das ift nicht nur felbit- 
veritändlich, denn der Senat hat durhanz das Recht, 
dom Sujtizdepartement die Ueberweiiung allen und 
jeglidden folden Materials zu fordern, fondern e3 iit 
au erfreulich umd gut. Gut für das Volk ud Land: 
gut für alle verdächtigten und mit Miktrauen Feehrten 
Elemente und aut auch für die unmittelbar Betroffe- 
nen. Denn e3 veripricht die volle Wahrheit an den 
Tag zu bringen und damit jedem fein Recht zu geben. 
Denen, die jidh fchmermwiegender Handlungen fhuldig 


5 
> 


ntachten, vüelleiht Strafe, aber doch nur die Strafe, | 


die ihnen gebührt; anderen die Befreiung von 
‚dem Berdadht größerer Verjündigung, als nur der: 
‚zu Seiten, da Amerifa amtlid) nody als neutral galt, 
ihren Anfichten und Gefühlen freien Ausdruck gegeben 
‚zu haben. Dem ganzen Lande und Volke die Kennt. 
„nis des vollen Umfangs der „deuticen Propaganda” 
und damit die Gemißheit, dab etwa umlaufende Ge. 


richte, eiwaige weitere ſchwere Verdächtigungen un⸗ 


u u unbegründet find; Bertrauen auf die nie 
ermüdende Wacjamfeit der Regierung, Ruhe und 
Sicherheitsgefühl, = 


"Abendpost. 7 


produften uitd ſonſtigen Erzeugniſſen unendlich reidhere 
&hina abgefallen ift, fo Lönnen einem die Söhne des 
Reiches der Mitte ob ihrer Unbeholfenheit und ihres 
mangelnden Verfjtändnifjes für die in ihnen jchlum- 
mernde Stärfe wahrlidy Ieid tun. Die Chinefen find 
fih der Tatjadhe, da ihr Land mit feinen unermeh- 
lien Schäten aller Art einen bedeutenden Faktor für 
den Welthandel bildet, bisher Taum recht bewußt ge- 
worden. Dder follte ihnen diefe Erfenntnis im Laufe 
der Sriegsjahre aufgedämmert fein, jo haben fie e3 
jedenfalls nicht beritanden, ihren Rorteil wahrzunch- 
|men. Denn nad vorläufiger Musfchaltung des vor 
dem Kriege bedeutenden deutichen Handels beherrichen 
heute die japanischen, britiihen und amerifanijchen 
Saufleute den chinejiihen Auslandshandel und aud) 
einen erheblichen Teil des8 Innenhandels. Das fommt 
nicht daher, daf e3 den Chinefen an dem nötigen Unter» 
nehmungdgeiit fehlt. Da fte diefen befigen, bemweift 
dad glänzende Fortlommen der ausgetvanderten 
Ehinejen tim Auslande. . Was den Chinefen in ihrer 
Heimat abgeht, ijt der Organifationsfinn. Der Man- 
gel daran verhindert fie an erfolgreiher Konkurrenz 
mit den fremden Sandelsgeiellicaften, die ji in ihrem 
Lande niedergelajfen haben und ihr Tätigkeitsfeld noch 
itettg ausbreiten. Zu dem mangelnden Organifa- 
tionsfinn geiellen fi als erfchtwerende Faktoren nod) 
innere Unraft fowie die Tatjache, dab es dem großen 
Lande an einem einheitlihen Münzinften fehlt. Dieie 
Mängel erleichterten c3 dent fremden Handel unge 
mein, auf hinejtihem Boden feſten Fuß zu faſſen. 
Das Reid) des Mitado war zu Beginn des Krieges 
ein arıne3 Land, das mit einer im Verhältnis zu 
jeiner geringen Einwohnerzahl fchr bedeutenden 
Schuldenlaft behaftet war. Aber die Kapaner zeichne- 
ten ji von jcher, aud) als Volk im Ganzen betrachtet, 
dur ein itarfes Organilationstalent aus, Als der 
Krieg ausbrad, da waren jie bereit und geriitet, dei 
erößtmöglihen Nuten für fih felbit aus ihm zu 
ziehen. Und dieier Bolitik find fie während des Welt- 
brande3 ımentivegt treu geblieben, Sie hatten die 
Schiffe und Handelsorganifationen, die zur Entivid: 
lung ihres Auslandhandels und feiner rafchen Aus- 
breitung über neue Gebiete nötig waren, und fie cr 
freuten fi; aud) einer Regierung, die ihrer Gejchäfts- 
welt mit Rat und Tat zur Seite ftand. Sr ihrem 
Lande berridten Friede und Ordnung, und c8 hejaf; 
ein einheitliches, jtabiles Minzfviten, Obwohl arm 
an Naturſchätzen im Vergleich zu China, hat Saban c3 
infolgedeilen fertig gebracht, int Zaufe der lekten paar 
Sabre aus einer jtarf verfhuldeten Nation ein wohl: 
habende3 Volk zu werden, da& gegenwärtig über einen 
reihen Geldüberihuß verfügt. Die Japaner haben 
nicht bloß die VBodenihäte de3 eignen Landes aus: 
gebeutet und ihre eigne Landwirtihaft und Induftrie 
zur Dedung der geitiegenen Nadfrage des Welt. 
bandels intenjiver betrieben, jondern fte find auch 
ohne viel yederlejen nach China hinübergegangen und 
haben jich fdleunigit an die Ausbeutung und Ber: 


! 
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Bodenerzeugniſſe gemacht. Vorzugsfrachtſätze auf 

ren eigenen, bon ihrer Regierung fubiidierten Damp- 
tern ermöglichten es ihnen, überall mit etwaiger 
| Konkurrenz anfzunehmen. Cie hatten an der die: 
ſiſchen Küſte mehr Schiffsfradgtraum zur Verfügung, 
|und diefen obendrein noch zu billigeren Breiie ala 
‚andere feefahrende Nationen. Die Japaner find als 
305 und ausdauernd bekannt. Sie werden auch nad 
dem Abichluffe des Weltfriedens der Konkurrenz ſtand— 
zuhalten ſtreben und die Raſſenverwandtſchaft mit den 
Chineſen wird ſich ihnen dabei vielleicht von Vorteit 
erweiſen, obwohl die Chineſen die friedliche Invaſion 
| ihres Landes durch die japaniſchen Vettern nicht gerade 
mit freundlichen Augen betrachten. 

Der Vorſprung, den die Japaner während de 
Krieges im Handel mit China gewonnen haben, ſollte 
indeſſen die übrigen handelsſstreibenden Nationen, vor 
allem die Amerikaner, nicht davon abhalten, ſich dort 
ihr Plätchen an der Sonne zu ſuchen. Die Geſchäfts— 
welt der Ver. Staaten hat ein unmittelbares Intereſſe 
daran, daß die „offene Tür“ Chinas auch in Zukunft 


offen bleibt. Amerikaniſche 
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Seidenhändler führen bei— 


marktung chineſiſcher Rohmaterialien, Fabrikate und | 


% 


Ein Beilden im Schnee — utan be: 
guckt's, man beſtaunt's, 

Doch ſchmückt ſich erſt reicher die Flur, 

Dann ſchreitet man achtlos darüber und 
tritt 

Mit Füßen die liebliche Spur. 

Iſt es nicht ſonderbar, daß gerade 
Jener der den Wert von Zeitungs— 
anzeigen am lebhafteſten in Abrede 
ſtellt, am eifrigſten beſtrebt iſt, ſeinen 


| 


} | si 
Abendpoft, Chicago, Montag, den 9. Dezember 


1918. 
Der Wille des Volts. 


(Wefer Bta." dom 91. Oktober.) 


An einem Artikel des Staatöfelre 
tar Erzberger in ber „Norbd. Allg. 
Ztg.“ über ben neuen beutjchen 
Voltäftaat heißt ed u. a.: Nur bie 
Tatfache der mangelnden Bolitifiert- 
heit unferes gebildeten Bürgertums 
erklärt e8, daß der AZuftand, wie er 
jeßt zu Recht beiteht und von führen- 
den Männern feit kangem erjtrebt 
wurde, nicht ſchon früher durchgeſetzi 
worden iſt. Zu ſehr waren wir im 
Banne des Obrigkeitsſtaates, der 
vielen das politiſche Denken zu er— 


Namen vor der Erwähnung in Zei- ſetzen geeignet erſchien. Zu ſtark wa— 


tungen zu bewahren, wenn dieſe ſich 
mit einer ihm unangenehmen Affäre 
befaſſen? 


Als die mit heimkehrenden Soldaten 
beladene „Mauretania“ ſich dem mit 
einer dichten Menſchenmenge gefüllten 
Dock näherie, erſcholl von Bord die hun— 
dertfältige Frage: „Has New VYork gone 
dry?” Was deutlichft die unter unſeren 
Jungen in Khaki vorherrſchenden An— 
ſichten betreffs Prohibition zum Aus— 
druck brachte. 

Schade, daß wir geſtern nicht dem 
Gottesdienſt in der Methodiſtenkirche in 
Deniſon, Ja., beiwohnen konnten. Rev. 
D. hatte angezeigt, daß er morgens, 
beziehentlich abends, über folgende hoch 
intereſſante Themata predigen werde: 
„Der ſiebente Mann nach Adam. Eine 
Geſchichte wahrer Größe!“ und „Eine 
Botſchaft vom Schatzamt, oder was eine 
Silbermünze zu ſagen hat.“ Leider 
war nicht angegeben, ob der Rev. die 
beſagte Botſchaft von MeAdoo oder deſ— 
ſem Amtsnachfolger Glaß empfangen 
hat. 


In Vayh Cith, Mich., hat die Geſund— 
heitsbehörde entſchieden, daß die Ueber— 
füllung der Siraßenbahnwagen eine 
Gefährdung des öffentlichen Geſund— 
beit3guftande3 Darftellt. Die Wagen 
dürfen nur foviele Yahrgäite aufneh- 
Imen, wie Eibpläbe vorhanden find. 
Die Stondulteure werden perjönlich file 
die Veobadhtung diefer Vorjchrift ver: 
entivortlich gehalten. Die zwei eriten, 
wegen deren Nichtbeadtung verdafteten 
Stondufieure werden Ende Diejer Moche 
ihren Prozeß zu beitehen haben. 


Daß | de3 Erſtaunens 


ren auch die Kräfte, die an der Auf: 
rechterhaltung des bisherigen Sy: 
ſtems interefliert waren, die auf 
ihrer politifchen Maxptitellung be: 
ruhten. Zu ftart, um den Kampf 
um die Durchführung des Volta: 
ftaates fehr ausſichtsvoll erſcheinen 
zu laffen. Das Bürgertum überließ 
fih nicht Eritiflod, aber auf Kritik 
ih befchräntend, der Entmwidlung 
und Gruppierung der Dinge, Vers) 
hältniffe, wie fie die bureautratifche 
und militärifche Hierarchie Tchufen. 
Der Geift nach den 70er Jahren des 
neuen Deutjchland!, das man jekt| 
das alte Deutfihland nennen muß, 
mar bei allen feinen Leijtungen ange- 
füllt von Jllufionen, Gutgläubigteis 
ten und Perantmortlichleiten, von 
einem merkwürdigen Gemiſch don 
„laifjez aller” und einem allgemeinen 
Draufgängertum. Das deutiche Volt, 
verwöhnt und verführt burc) die 
ftarfe Hand Bismards, hat fi uns 
ter feinen Nachfolgern an die patrio» 
tifh fein follenden Geften de3 unbe: 
dingten Vertrauens und der Ergeben- 
heit in die Weiterführung unjeres | 
Gefjides durch verantwortliche und | 
unberantivortlihe Obrigkeiten ges, 
wöhnt, wenn auch bei befonderen 
Anläffen erftaunte Fragen nach dem 
Sinn und den Wirkungen durch feine 
erwählten Führer Ddiefen Stimmen 
und der Weberrafiht: 


’ 
‘ 


| 
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jede Sadıe aber ihre zwei Ceiten_bat, !heit im Reichstag Ausdrud verliehen. 


bewährt fich auch hier. Da die Stra: 
Benbahngefellfehaft nur Menig mehr 
Wagen in den Dienit geitellt bat, müfien 
viele Leute, die mitfahren tollen, an 
‚den Etraßeneden jtehen bleiben, fobald 
alle Site in den vorüberfahrenden Wa- 
gen bejeßt jind, was jie natürlich nicht 
gerade zu Befürtvortern der gejund: 
beit3amtlichen Mnordnung macht. Die 


angeklagten Kondukteure hoffen daher | Kreifen unfere3 Wolle die 


beitimmt, von einer aus in Etic) ge: 
laſſenen Fahrgäſten zuſammengeſetzten 
Jurhy freigeſprochen zu werden, 


Eiſenbahnern, die wieder höheren Lohn 
daben wollen, mit, daß der Geldbeutel 
de⸗ Voltes audı noch fir andere Zwecke 
da tit amd Schließlich erſchöpft wird. 
Ind auch die Geduld des Volkes kann 
ſchließlich einmal erſchöpft werden. 


Wie miitgeteilt wird, hat die Sparta— 
kusgruppe der deutſchen Revolutionäre 
die drahtloſe Station in Nauen in der 
Sand. Ja, die modernen Spartaküſſe 
fünnen mit ganz anderen Mittelt ar: 
beiten, wie der Anführer der römiſchen 
SHaven, der die Sflavenbalter des al- 
ten Nom in Aufregung verjekie. 


Man toird jich Wohl noch des Gejam 
imer? erinnern, Das die Stohlenbarone 


| 
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Dap lekten Endes alles beim alten 
blieb, daran ift die politifche Willen- 
lofigleit der großen Maffe unferes 
Volkes Schuld, die fich immer wieder 
vertröften und zurückweiſen ließ. 
Der Krieg und die Abrwidlung feiz ! 
ner Ereignijfe hat in den meitelten ! 
Naturs | 
notwenbigfeit jenes Erwachen? ges 
bracht. Ein foldes Ereignis mie ber | 


| 


| Weltenbrand, der alle bisherigen Be: | 


Schabamtsjerretär MeNdoo teilt den |griffe 


‚ausführt, bleibt nicht ohne Rüdwir- 
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Das ijt viel. Es lohnt die Unterfuchung über. | pieläweiie alljährlid, Hohjeide im Werte von ungefähr anitinmten, als fie ihren Arbeitern | 


reich. Es muß genügen, auch diejenigen, die fich 
überzeugt halten, dab weniger der Munfch, auf: 
zuflären, die volle Wahrheit an den Tag zu 
bringen und jedem fein Recht zur fichernt, al vielmehr 
Seindfeligfeit und Verfolgungswut ihre Iriebfedern 
waren, mit der Ilnterfudung auszujöhnen, Aber 
noch Beileres ftcht in Auzjicht. „Mas dem Einen 
recht, iit dem Andern Billie“. Wenn dieier Grundfat 
aud) zeitweilig besfeite geihoben fcheint, da ameri- 
Eanifche Bolf hält do daran feit md font immer 
wieder darauf zurüd, Celten, oder nie, bleibt e3 
bei einer Unterſuchung. Faſt allemal, oder jedesmal, 
erweiſt ſich eine Unterſuchung als die Orelle ober 
der Anſtoß zu einer andern, oder mehreren anderen 
Unterfuhungen — Unterfuhungen der andern 
Seite, 

So ud jest. Während die Nnteriudung der 
„Deutihen Propaganda“ Seitens de Senatsaus- 
ſchuſſes noch ſchwebt, iſt eine Unterſuchung der 
National Security League und anderer ähnlicher Or- 
ganiſationen durch einen Hausausſchuß ſchon ſo gut 
wie beſchloſſen, und daß der dahingehende Antrag des 
Abgeordneten Frear im Hauſe ſo viel Anklang findet, 
das haben wir zum Teil unzweifelhaft der Senatd- 
unterfuhung zu danken. Und diejer werden wir 8, 
zum Zeil wenigiten?, zu danfen haben, wenn die 


Sansunterfuhung jo ariindlih und eingehend aus- | 


fallt, wie’3 im allgemeinen Intereſſe zu wünfchen iit, 
Dank der großen Rublizität, die den „Enthüllungen“ 
der Senatöunterfuhung acacben wird, diirfen mir 
hoffen, dab aud) da?, was bei der Sausunterfuchung 
(der Security Zeague uf.) herausfommen mag, zur 
allgemeinen Kenntnis gebracht werden wird. 

Und e8 mag dabei jchr viel herausfommen, 
was zu erfahren, dem großen amerifanifchen und nur 


amerifanifch fühlenden Rublifum von grogem Nıuken | 


jein wird, wenngleich es ihm nicht viel Freude machen 
mag. Neben der Feititellung der Tatſache, dab jene 
unberantwortlichen Organifationen verfudten, 
Volksvertreter einzufhüchtern amd Sofern fie ihnen 
nicht gänzlidy zu Willen waren, in den Wahlen unter 
Anwendung unerlaubter Mittel zu fchlaacır, vielleicht 
auch daB, dak, was fich als begeiiterten Ratriotismus 
hinſiellte, vielfach nur verächtliche Seuchelei, niedrigite 
Selbſtſucht und gelber Neid war. Und dieſe Unter— 
ſuchung mag noch zu weiteren Unterſuchungen führen, 


die vorausſichtlich ganz außerordentlich Intereſſan-⸗ 


bes, wenngleich längſt Geahntes und Vermutetes an 
den Tag bringen würden. Was Alles dem guten 
loyalen Nur-Mmerifaner nur millfonmen fein 
fann und wird, jo übel ihm dabet auch zunädit wer— 
denmag. 

&3 Iebe die „Unterfuhung“”! Hurrah für die 
derzeitigen Unteriuhungen und die, die no fommen 
mögen, oder follen! Dreimal hurrah fiir die Teite- 
ren! Denn die Unterfuhung beripriht Wahrheit, 
dur Unterfuhungen dürfen wir hoffen, die Wahr- 
beit zu erfahren und jedem zuerfennen zur Tonnen, 
was recht und billig ii. — — — 


— — — 


Chinas Bedeutung für 
handel. 


Beiradhitet mıan die aroßen Vorteile, die das Feine 


und an veriwendbaren Naturihäten und Broduften | 


= serhältnismähig arme Japan aus dem Weltfriege ge- 
er 30gen bat, und vergleicht fie mit dem fpärlidien Nuten, 
- der in der gleichen Zeit für das benadjbarte, um das 
= Biclfadhe größere und an Mineralihägen, Boden- 


44 | 


die! 


ı 125 Millionen Dollar au China ein, Demächtigten 
| die Japaner ſich diefes Sandels, fo würden die japani: 
Ifchen Seidenfabrifanten in den Belik eines Monopols 
| über das Rohmaterial gelangen, und das müßte von 
einſchneidenden Folgen für den amerikaniſchen Seiden— 
handel fein. Der jährliche Bedarf der enxterifantichen 
Sandelswelt an begetabilifhen Delen erreiht einen 
Wert von hundert Millionen Dollar. Gelange dieſe 
Dele, von denen China große Maſſen zu produzieren in 
[der Lage sit, nicht auf amerifaniichen Schiffen und 
durch die Vermittlung amerikaniſcher Geſchäftshäuſer 
hierher. ſo wird ſich ihr Verkaufspreis ſchnell erhöhen. 
Das Gleiche gilt auch für manche anderen chineſiſchen 
Produkte wie Tee, Baumwolle, Häute, Pelze, 
piche, Wolle, Strohgeflechte, Erdnüſſe, Tabaf 
mon, Bi 
Staaten den Sinbort nadı allen Ländern itberiicigt. 
Der Wert der amerikanischen 9 
belief fi im Nahre 1917 auf nabeau adıtzig | 
Dollar und war damit größer als die oft 

„sapan and Großbritannien zuſamm 
der Geſamtexport aus China nach 
einſchließlich des 
war großer als Chinas Ausſuhr nach irgend em 
anderen Lande. Die amerifaniihe Gejchärtswelt hat 
| demnach alle Beranlaffuna, fi die Erhaliung ihrer 
ı Sandelöverbindungen mit China md die Anknuůͤpfnag 
neuer angelegen ſein zu laffen. * 


Nillionen 
Ausfuhr nach 
engenommen, und 
den Ver. Staaten, 


über Hongkong und Japan gehenden. 


— 9 — 


_ Sorghum-Surup. — Während des Bürgerkrie— 
ges, als die Zuckerzufuhr vom Süden ausblieb und 
Rübenzucker noch unbekannt war, behalf man ſich im 
Norden mit der Herſtellung von Syrup aus Line 
Pflanze, die als Sorghum bekannt iſt. Als normale 
Verhältniſſe eintraten, wurde der Anbau des Dreitblät- 
| erigen Grafes iwieder eingeitelit. Neßt hat der Zucker⸗ 
mangel wieder veranlaßt, den Anbau dieſer Pflanze 
behufs derſtellung eines ſtark zuckerhaltigen Syrups 
wieder aufzunehmen und das Nefultat wird ion in 
| einer Ernte bon 33 Millionen Gallonen Sorghum 
| angefündigt. Aus jolden Zahlen und Tatſachen lernt 
man erſt erfaſſen, wie unendlich reich die Vereinigten 
Staaten an Hilfsquellen ſind. Bis jetzt find fie in 
großem Maße vernachläſſigt worden. 
aber eine beſſere Wirtſchaft bringen. 

” . * 

| ‚Nee Tütigfeit des Vefuver. — Wie man aus 
Berichten italieniſcher Blätter erfährt, vermehrte der 
Veſuv Ende Auguſt plötzlich ſeine Tätigkeit. Man hat 
Erploſionserſcheinungen und Lavaergüfſe zwiſchen den 
Kratern beobachtet. Der Direktor des Obſerbatoriums 
Malladra, und der amerikaniſche Gelehrte Perret be- 


Fr , 


1 — “ 


| 


I 


ſuchten am 26. Auguſt den Grund des Kraters und 
konſtatierten dort, daß der Hauptkraier rieſige 
Mengen Rauch von verſchiedener Farbe, die eine an— 
ſehnliche Rauchſäule bildeten, ausipie. X einen an- 
deren Nusbruchfegel jind dur eine Starke Exploſion 
drei kleine, weißglühende Oeffnungen entſtanden, die 
einen Funkenregen ausſprühen. Aus der Baſis des 
Hauptkegels entſprangen mehrere Zavaitröme. - Die 


| 


den Welt: vom eleftrifhen Poyrometer aufgezeihnete Temperatur | Yard: „Bea“ Fsblfeiyg!! 
Unter dem Rauch be-| 


betrug 1100 Grad Celfius, 
I merft man gelbe Raudiwolfen, die möglicherweife von 
berbrennendem Wafferjtoff herrühren. Die wichtigſte 
glühende Deffmung iit feit Kult 1913 um 202 Meter 
höher geworden. Die Foricher blieben neun Stunden 
im Krater, ohne weder für fih no für ihre Inſtru— 
mente Nadteile davonzutragen. Sie braditen viel 
bulfantiihes Material und Photographien zurüd. 


CH ar 
Tep⸗ J 


lusfuhr aus Shanghai) 


em | 


höbere Löhne aewäbren Sollten. Man 
hätte glauben follen, jte würden allzu- 
mal 
fie 
Item. Nm aber erfüyrs man, dat Die 
|Ntoblenbarone iros der höheren Löhne 
[und trob der Tutiache, dab Die Bundes 
regierung 


8 


i 


! 


Ar den Veirelitab fommen, wenn | Menfchen 
te höheren Xöbne gatvahren mühz | trägt, ald wenn Diefe 


| 


willfirlichen Breiztreibereien !t 


von der Verpflichtung des 
Einzelnen zum Ganzen meit hinter 
fi läßt und den Einzelnen aus dem 
engen Kreiſe ſeiner Anſchauung her— 


| 


| 
fung auf das politifche Denten, Die‘ 
blutigen Opfer des Volkes erhöhten 
fein Dentaefühl, das fich in der Mit: 
verantiwortung und der Mitwirkung 
bei der Beitimmung feines eigenen! 
Schidfals äußert. Darin Tiegt nichts 
Ueberhebliches. E3 gibt feine größere ; 
Sünde wiber ben Geift eines Volkes, | 
wie des deutſchen, das ſich in der 
Opferbereitſchaft und Disziplin wun— 
derbar gehalien hat und hält, und die 
ſchwerſſen Entbehrungen und die 
dauernde Hingabe ſeines Beſten an! 
und Gut ohne Murten! 
reattionären | 
Elemente in demselben deutſchen 
Volke ſeiner verzweifelten Argumen 

ation für das bewährle, das bishe— 


einen Riegel vorſchob, im letzten Jahre rige Syſtem, damit beſonderen Nach: ! 


höhere Brofite erzielten als im Jahre 
border. Sie hätten alfo noch bedeutend 
höhere Lohnerhöhungen gewähren Tün: 
Inen, obne befürchten 
| Ver 


Anipruch auf einen angemeflenen 
dienjt zu verlieren. 


I 


| 


\ 


Was im Kongreß gegen die „Na 


damals fehlte den Herren Abgeord— 
neten der Mut, offen mit der Sprache 
heraus zu kommen! 

| —— 
JNit einer ſtattlichen Delegation wer— 
den die Sinn Feiners ins neue britiſche 
| Rarlament einziehen. Durch 
drückung gewachſen! 


JDer Geſchmack der Münchener muß 
ſich feit den Tagen der Lola Montez 
ſganz bedeutend verſchlechtert haben. 
Sonſt würde man den Abenteurer Eis— 


man die 
ſchoben. 


F 
4 


Wie ein Regenwurm 
windet ſich der „New Hort Herald“ in 
deinem, anläßlich der in Lemberg und 
Krakau ſtattgefundenen Judenabſchlach— 
tungen veröffentlichten Leitartikel, um 
die „edlen“ Polen von aller Schuld 
freizuſprechen. Danach wurden dieſe 
Maſſakres 


len zu „diskreditieren“. 
hätten durch die politiſchen und ſozialen 
Freiheiten, welche 
räumten, den Polen hinreichend Grund 


Die Deutſchen 


Ineben. 3 ericheine ja möglich, dat Die 
I|Rolen über tauiend Juden abgeſchlach— 


hätten, aber e3 entipräche nicht der Na- 
tur der Polen, andere mit jnitematifcher 
Graujamkeit zu behandeln oder Po- 
aroms zu organifieren. { 
ın Galizien jeien daher wohl auch von 
Ruthenen und Ruſſen organiſiert wor— 
den. Und ſeine Verurteilung der Maſ— 
ſakres faßt der „Herald“ in dem Worte 
zuſammen: „bedauerlich“ 

Teufel! 

| 


den draußen liegenden hohen Schnee 
|betradhtend): „I, Papa, lieh mal dieje 
| Menge twunderjchören, weißen Schnee 
| an, der über Nadıt gefallen itt.“ 


| 


m 


— 
Von verſchiedenen Geſichtspunkten. 


ſtart ab hauf 
* —— 


Hoffnung und Erfüllung. 

Was Du hoffſt und erſehnſt mit Herz 
und Aug’, 

Gleiſcht ſchwellenden Knoſpen am No— 
ſenſtrauch, 

Und was zu erreichen davon Dir ge— 

Gleicht Roſen im Zimmer, die geſtern 

sepflüdt 


\ 


| 


zu müfien, den Irifchen Entwidelung ben 


iv Ä . 
Be = : 7 - und ber tie 
Anti» |tional Security Leaaue” jekt aelaat | 


zinn und Tungiten, deren Misfuhr in die Ver, |iwird, war ebenfo wahr früher. Aber | 


I 
! 


zu dürfen glauben, ‚daß 
parlamenta⸗ 
Stempel 
des Anmaßenden, Ungehörigen und 
Ungebührlichen aufdrücken. Nur die 
Verkennung der idealen Triebkräfte 
fen Ethit im Volke, wie 
ſie ſich üärrigens in und vor dem 
Kriege durch unſere herrſchende 
faſſung von innerpolitiſchen Fragen 
zeigte, läßt ein derarteges Urteil, 
ür zaupt verſtändlich erſcheinen. 
Der Bol! will die Mitverantivor- 
tung, will Mitträger feines eigenen; 


drud geben ' 
fie der demotratifchen 


| Gefehides fein, will das DObjelt und 


t 


ner ganz gewiß nicht, dulden, nachden | gen offen zutage. 


I 


eiimmt amd dem ftaatlichen Leben nad) innen und 


' 
} 
ı 


| bon „Dentichen Elementen“ | pen 
| angeitifter, ımt die leicht erregbaren Po= 


I 


! 


fie den Juden einz | die 


Izır Mebelmwollen und Wideritand (1) ge- | 


| 
i 
| 


| 
| 


| 


Die Kogroms |neuen 


| 


Rrui;gen zu begleiien pflegen, fpricht für, 


Subjett des Staates fein. Das ist 
fein gutes Nebt. Die Mikerfolge 


|des Obrigteitsftantes in der äußeren | 


Politit und in den Schneidepuntten | 
derfelben mit der inneren Politik Tie: 
Es iſt die Pflicht 


Monteg ſo energiſch abge- deg Volkes, die Einheitäfront herzu⸗ 


ſtellen zwiſchen Regierung und Volk, 


nach außen einen einheitlichen Kurs 
zu geben und es vor allen unverant— 
wortlichen Einflüſſen und Richtun- 
gen ſicherzuſiellen. 

Das iſt aber auch nur möglich, 
die verfaſſungsmäßigen Ga— 
rantien für die vom Vertrauen des 
Volkes getragene Regierung und für 

volle Verantwortlichkeit En 
Kegierung bezüglich aller politifchen | 
| 

und Meußerungen gegeben Jind, von ! 


und politifch bedeutungspollen Akte 


Der Krieg wird |tet und hunderte Häufer niedergebrannt | welchen Stellen im Staate diefe auch | I} Ütr borm., vom Turand Holpital nach bein 


ausgehen mögen. Daß die Verjafr ! 
funasänderungen zugunften bes 
deutſchen Volksſtaates von 
allen Begleiterſcheinungen freigeblie- | 
ben find, die nah den Erfahrungen 
der Gefchichte derartige Ummälzun: | 


die Disziplin des deutfchen Volkes, | 
deifen übertwiegender Mehrheit um 


2 


ſtürzleriſche Grauſamkeit fernliegt. 
Mama (aus dem Fenſier guckend und Seit langem 


als notwendig aner— 
lannt, wurden ſie unter Mitwirkung 
aller verfaſſungsmäßigen Stellen 
und mit dem Apparat der parla— 


| 


Papa (mit der legtjährigen, fchon | mentarifchen’ Regierung alatt erledigt | Freunden und Velannten die traurige Nad- 
genußgten Echneejchaufel in der und beburften 


feines Drudes der! 
Straße. Was realtionäre Kreife 
dem deutſchen Volke als Schmach an— 
rechnen und als große Gefahr vor 
Augen halten, daß es mitten in ſei— 
nem Exiſtenzkampfe epochale Umwäl— 
zungen im Innern durchführte, das 
iſt im Gegenteil angeſichts der rei— 
bungsloſen Durchführung der Ver— 
faſſungsänderungen ein Beweis des 


Auf⸗ eurem Geſangverein geleert, das iſt ja 


und nach außen ungebrochenen deut⸗ 
ſchen Kraft und Anlaß zu Siolz. 


Buſh Temple Theater. 
Direltor Contad Seldemann. 


Morgen abend zum erften Male Heijer: 
mannd „Die Hoffnung auf Segen“. 


Hermann Heijermanns’ Geeftüd 
„Die Hoffnung auf Segen“ mit fei- 
nen padenden Szenen aus dem arm- 
feligften Fifcherleben fteht für mor- 
gen, Mittrmoch und Donnerätagabend 
diefer Woche auf dem Spielplane bes 
Deutfchen Theaters im Buſh Temple. 


einheitlichen Willens, ber im Spnnern | 


Todebanzeige. 


Freunden und Belannten die tzau⸗ 
jae NRachricht, daß meine ge Sat» 
in und unfere liebe Mutter umb 
Schweſter 

Mathilda Meier, geb. Klugs, 

am 8. Dez. 1918 im Alter von 58 Jab⸗ 

ren, und 10 Monaten fanft im F 

eniſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 

ſtalt vom Trauerhauſe, 7316 So. Mah 

&ir., am nvoch, ben 11. Dezember, 

Ubr 30 Min., nach dem Bethania⸗ 

Friebhoſ. Tief betrauert von: 

Albert Meter, Gatte, Yrau Minnadnd- 
len, William Dieler, ran Annadola, 
Emil, Charles und Lonid Dieier und 
Traun Emma Tengman, stinder, Fran 
Kobanna Rahm ınd Tran Amilia 
Aofewätt, Schweſtern. Nebſt Verw. 

Wegen Auskunft telepboniert: Engle— 
wood 245, mobi 


* 
t 


Mar Jürgens mirb morgen in ber | ——— 


Rolle des Geert zum erften Male 
auftreten. — Mittwoch fpielt Adolf 
Stoye diefe Role. In dem Werte 
ſchilbert Heijermanns die Gemiffen- 
ioſigleit des Reeders Boß, der das 
morſche Schiff „Die Hoffnung“ in 
See ſiechen läßt, wohl wiſſend, daß 
es die Fahrt nicht überſtehen werden 
wird. Was aus der Fahrt werden 
wird, kümmert ihn wenig; lehrt das 
Schiff zurück, ſo zieht er ſeinen 
Nuhen, geht es zugrunde, ſo ſtreicht 
er die Verſicherungsſumme in. „Die 
Hoffnung“ geht auch wirklich mit 
Mann und Maus unter, und die 


Hinterbliebenen der umgekommenen 


Fiſcher ſind dem größten Elend 
preisgegeben. Durch das Drama 
ziehi ſich in packender Weiſe die Lie⸗ 
besgeſchichte eines Matroſen und des 
armen Fiſchermädchens. Sämtliche 


Rollen negen in beſten Händen, wie 


die nachſtehende Rollenbeſetzung be— 
weiſt: 
Kniertie Vermeer, eine Fiſcherwitwenn 
Lonife Brüdner 
Geert, ihr Sohn............... Max Juergens 
Barend, bo. .......... Richard Leuſch 
Io, ihre Nichte ....Elfe Yanffen 
Cobus, ihr Bruder, Mrmenhäuslicer i 
Paul Gehring 
.. . Cuxt Beniſch 
Joſe Dannet 
Johanng Eiſemann 


Daantie, Armenhäusler .... 
Clemens Boß, cin Reeder 
Mathilde, ſeine Frau 


Clementine, deren Tobhter. .„Harnıra Idatzeitegace | IE 


Simon, Cchiifsgimmermamt.......Max Hanllay 
Marictie, deffen Toter. .Baula bon Nagemann 
Matbies, Marieties Bräutipant. .Yrig Sternau 
Kappe, Nucdhalter bei Boß....Names VBrücdner 
Saart, eine Fiſcherwitwe Emilie Schönfeld 
Truns, eine Fiſcherfrau. ...... Marie, Longe 
Jelle ein Velller............. .Guſtav Hauſſig 


— — — 
Römiſche Schlafwagen. 


Auch den heute dem allgemeinen in⸗ 
ternationalen Reiſeverkehr dienenden 
vielbenützten Schlafwagen gilt Ben 
Akibas Wort: Alles ſchon dageweſen. 

Der römiſche Hiſtoriker Suetonius, 
ein Freund von Plinius dem Jünge— 
ren, führt bereits in ſeiner Kaiſer— 
biographie, die er als Geheimſchreiber 
des Kaiſers Hadrian verfahte, aus | 
führlich an, dafı ber Neifezug Neroz | 
etwa taufend Lurusmwagen gezählt! 
babe, von denen ein großer Zeil mit | 


| Einrichtungen zum Schlafen verfehen 
I gemefen fei. Wenn nun aud bie an= 


gegebene MWaaenzahl übertrieben | 
fcheint, fo ift andrerjeits bod) ertvie: | 
fen, Dab die römischen Sailer eine 
aroße Anzahl ſolcher Reiſewagen 


hielten, für deren zeitweilige Einſtel— 
lung an der Via Appia umfangreiche 


Schuppen nebſt den anſchließenden 
Stallungen vorhanden waren. Dieſe 
Carrucae waren mehr oder weniger 
Luxuswagen, meiſt reich mit Elfen— 
bein- und Silberintarſien geſchmückt. 
Martial, ein Zeitgenoſſe Neros, 
ſpricht ſogar von einer Carruca 


Aurea, nach welchem Ausdruck zu 
ſchließen iſt, daß dieſer Wagen ſchwer 
vergoldet geweſen ſein muß und je— 


| 


benfall3 zu des Sailerd perfönlichem 
Gebraua) bejtimmt war. 

Die Mehrzahl der Carrucae war 
alfo mit Einrichtung zum bequemen 


Schlafen während ber feife verfehen. | 
Diefe Carrucae Dormitoriae, mie fie | 


ausdrüdlich hiehen, find alfo wohl! 


mit Recht als die erften Vorläufer un: 


ferer Schlafwagen anzufehen. 
— 
— Proben, „Wie, ſechs Faß 
Bier habt ihr bei dem Jubiläum in 


doch gar nicht möglich!“ — „Gewiß; 
wie wir aber auch dieſen Winter ge— 
probt haben!“ 

— Schnadahüpfl. — Z'erſt buſſelt 
ma’ Iuftt’, na’ wart’ ma’ a’ Zeit, na, 
heirat’ ma’ ’3 Deandl — und na’ 
werb ma’ a'fcheit. 


| 
l 
| 
| 
| 
| 


— — — 
mn 
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Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Rach— 
int, dab meine geliebte Gattin u. unſere liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und 
Schweſter 
Anguſta Schumacher, geb. Matthies, 

den 8. Dezember im Altex von 60 Jahren, ſanſt 
im Herrn entſchlaſen iſt. Beerdigung findet | 
Htatt om Mittwoch, den 11. Dezember, um 2 
Uhr nadm,, 


| 
| 
' 
| 
| 


bom Xranerhaufe, 4824 Deft 24.| 
Str., Cicero, II., nach der cv, Irth, Erlöfer: | 
Siehe, 50. Me, md 23. ir, bon da mit | 
Antomobilen nah dem Goncorbia Goitetader, 
Um ftille Teilnahme bitten: | 
Ferdinand Schumacher. Gatte. Frau Louiſe 
Schulz, geb. Arndt, Tochter. Fred Schulz, 
Schwiegerſohn. Edna, Mildred, Frevderick, 
Edith und Irwin Schulz, Großlinder. Au— 
anit, Herman, William Matthies, Urüder. 
Nobit Berwandten und Velannten, modi 


Todesanzeige. 
Freunden ynd Pelannten die traurige 
richt, daß unſer lleiner Sohn 
Edward Ehriſt Rottinger 
im Alter bon 2 Jahren und 5 Mo 
Inrzer Kranfheit geſtorben iſt. 
aumg findet ftatt amı Die: 


—— 
no 
Nach⸗ 


naten nad! 
Die Veerdi⸗ 
ne, Sen 10, WDes,, | 
zt, Soleph3 Gottesader, Beerdigung privat, 
Bilie Feine Vlnmen, Die trauernden Hinter» 
blicbenen: 
Frank Rottinger, Vater. Elizabeth, 
Frank Rottinger, Vruder. Mine 
Großzmutter. 


Mutter. 
Verger, 


— — — — — 


Tobesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Gattin und Tochter | 
Verida M, Reid | 
geitorben ift, Die DVeerdigung finder am 
Dienstag, den 10. Dezember 1018, ftatt, m 
2 Ubr nadım., dom Traiuerbaufe, 917 No. 
Nidmond Ctr,, ver Mutod nah dem YWalds 
heim Friedhof. Um ſtilles Deileid bitten die | 
trauerziden Hinterbliebenen; 
Robert Neid, Satle. 
Killian und Minnie Fiſcher, Eltern. 


— — — 


| 
| 
Todedanzeige, 


richt, dab unfere geliebte Gattin und Mutter 
Fran Martha Anderes 

Monlag, den 9, Dezember, geftorben iſt, Um 

ftille Teilnahme bitten die trauernden Hintere 

bliebenen: 

Jacob Anderes, Galte. Elſa Prime, Hertha 
Kappel, Yacab ıd Margaret Anderes. 
Datum der Beerdigung wird fpäter befannt 

neneben erden, 


Geftorben: Walter Y. Ztene, 32 Dahre alt, 
in Nofedud, New Mexico, wohnbaft, am Mons 
tag, den 9, Dezember, in der Wobnung feiner 
Shweller, Frau Wu, Detting, 1R0% out, 
Central 
Frivat, Bitte Teine Blumen, 


| 


I 





Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die fratts 
riae Nachricht, daß mein geliebterGatte 
und unſer guter Vruder 

John Panl Ronhauſen 

Bruder der verſt. Johannag Crawford 

neltorben ift, Beerdigung am Diens⸗ 

tag, den 10, Dez., m 2 Uber nadım., 
bom Zrauerbaufe, 1817 So, Svaulding 

Nve,, nah Waldpeim, Die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Anne NRonhaufen, Gattin. Anna M, 
Mair, Fohn, William, Parl und At- 
„anft, Geſchwiſter. 

Voerdlaung pribat. — Mitglied 
Ulyffes ©. Grant Bolten Mir, 23. 


bom 
< 


Todbedanzeisge. 
Fremde ımd Welannten, die trat 
rine Nachricht, daß mein geuiedteräatie 
und unfer Mater 
Charles W. Vruhn 
im Alter von 58 Jahren geſtorben iſt. 
Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, 
. Bea, um Uber nadın., vom 
Trauerbaufe, 2049 Mugufta Etr., mit 
Antomobilen nad den Koncordia Got # 
tesader. Die betrübten Hinterbliebenen: [& 
Zulla Bruhn, Gattin, Charles, Co» 
phin, Walter, George, Elfie, Emilie, 
Dorothy und Theodore, Kinder. 
nodi 


Todedanzeige. 
Sreunden und Pelannten bie trat 
rige Nachricht, Dak meins geliebte Sat» 
tin und Mınter 
Marie Reuter 


am 7. Dezember um 5 Uhr entichlafent 
iſt. Beerdigung findet ſtatt am Diens— 
tag, den 10. Dezember, um 2 Uhr nad 
mütaas. vom Trauerbauſe, 2000 War—⸗ 
ren MApe., nah Waldheim. Um ftille 

Teilnahme bitten 
Die tranernden Hinterbliebenen, 
onmo 


Todesanzeige. 

Dentſcher Laudwehr—⸗ Verein. 

Den Kameraden 
Nachricht, daßtz 
Kamerad 

Fri Eicke 
plöblich geſtorben, iſt. 
Die Weerdigung findet 
© ftatt morgen, Dienstag, 
> nadım. 2 Uhr db, Trauer: 
baufe, 3500 @. 100, ©t., 
Eid Ghicapo. Die Be 
amten bderfammeln fi 
punlı 12 Ude ir. 17UU 
Elſton Abe. 
Lite Tieg, Präfident, 
F. Maricuſeld, Setretär. 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die fraurige Nach 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
lieber Vater und Bruder 

Jofepb 2. Hauswirth 
(Bruder des verſt. V. J. Hauswirth) 

am 7, Dezember im Alter von 41 Jahren ſelig 

im Herrn entidlafen tit, Die Beerdigung fin: 

det ftatt am Dienstag, den 10, Dezember, m 

1:30 borm., bom Xrauerhaufe, 1750 Mobaro! 

Ztr,, nad_der St. Midaelä Kirde, bon da 

nad dem Bonifazius Gottesacker. Die trauern— 

ven Hinterbliebenen: 

Narn Hansdwirth, ncb. Baier, Gattin. Franeis, 
Sohn, Frau Willlam Beecher, Fran Her⸗ 
man Jacob, Frau James Beeby, Geſchwiſter, 
nebſt Verwandten. 


ap 
oh 


unfer 


,_ — — — 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die jraurige Nach» 
richt, dah meine gelichte Gattin und Mutter 
Bertha Berndt 
am 8. Dezember 1018 plöglih im Mlter bon | 
50 Jabren geltorben ilt. Yeerdigung finder | 
Vatt am Mittwoch, den 11. Dez., um 9:30 | 
Uhr bornt., vom ‘Irauerbaife, 3067 Lod Etr., | 
nah ber ed, triedenstirhe, 52. und Suftine 
Etr,, don da nad dem Vabndof an 40, Eir. | 
md Mibland !lve., danı mit ber Gifenbabn | 
nad Mount Grecmwoon Friedhof. Die trau: | 
ernden Sinterbliebenen: | 
Herman Berndt, Galte, | 

William Berndt, Sohn. 


— ⸗— 


Todesanzeige. 
Allen Freunden und Verwandten die frau: | 
rige Nachricht, daß meine vielgeliebte Gattin 
und unſere Mutter 
Johanna Mateife, neb, Groth, 
am Sonntag, den 8. Dezember, im Alter von | 
64 Nabren entichlafen tit, Die Beerdigung Fins | 
det fat anı Dienstag, den 10, nachm. 
130 Uhr, vom Weſtſide HGoſpilal nach dem 
St. Lukes Gott er Un ſtille Teilnahme 
bisien die trauernden Sinierbilebenei: 
Albert Rateike, Gatte, nebſt lindern 
Verwandten. 


* 
»ps 
Ch. 


um 
Vegrübnis privat, 


— m. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine gelſebte Gattin und unſere 
Mutter 
Nein Matthies | 
am 9. Dezember 1018 geltorven ilt. Beer 
gung finder ftatt am Mithvoß, Bet (1, Des., 
born, 2:30 Uhr, dom Trancrdaufe, 4020 N. 
Windelter Mve., nah der St, Mathias Stirdie, 
bon da va dem St. Vonifazius Gottesader. | 
Die traueendenr Sinterblievenen: 
Anguſt Matthies, Gatte. 
Kenn. und Julind, Kinder. 
modi 


| 
| 
| 
| 
| 


I 
| 
! 
} 
— 
Todebanzeige. 


Freunden und Velannten die traurige Nach | 
richt, dab meine aeliebte Gattin und unfere | 
gute Mutter, Tochter und Schweſter 
Anna E. Haber, geb. Bleich, | 
am 7 Dezember aeltorben ift, Leichenfeier en 
Diensiag, 10. Dezember, 2 Abe nachm, im 
Irauerbaufe, 2059 Sheffield Ave., Beerdigung 
anf Montroſe Friedhof. Die betrüblen Hin— 
terbliebenen: 
drittens Ordens des Heiligen St. Fricos. 
Weorge Haber t., Stinder. Guftave Blei, | 
Vater. Vaul Bleich, Vruder, 


I 
Todesanzeige. | 
‚Hreeunden nd Velannten bie traurige Nad- | 
rist, daß unfere liebe Tochter und Schwelter ; 
Helen M. Voffel \ 
em 8. Tesember 1018 gneftorben ift. Veerdi— 
auna (privat) findet ftatt am Dienstag, um 
10 Uhr derm, dom Trauerbaufe, 4217 No. 
Roben Etr., zit Mııto& nadh_dem St. Joſephs 
Gottesader. Die betrübten Hinterbliebenen: 
Herr ımdb Frau Willlam Poilel, fon., Eltern. 
William J.Walter J. Voſſel und Fran ©. 
Banko, Geſchwiſter. 
Bitte deine Blumen. 


| 
| 
| 


I 


Er ni — — 
Todesanzeige. | 
Hiermit bie Ir ge Nadhricht, dat 


ur! 


aut 


J 


| 
| 


Todedanzeige. 
nn 


am erwanbten und Sreunben Wie traut 
rige Nadricht, dab mein Stone Gotte und 
unfer teurer Sohn 


Srant Ausih, 

Schwager des verſt. William Alud, nad Tur- 
zem Krankſein im Alter von 25 Jabren felig 
im Herrn entihlafen ift, Beerdigung findel 
fliatt am Dienstag, den 10. Dezember, 9:30 
borm,, dom Xranerhaufe, 4938 Co, Marfh» 
field Ave, mit Autos no Goncordie. Um 
ftilled Veileid Bitten die trauernden Hinter, 
bliebenen: 


Lille Aurih, geb. Alud, Gattin. Franz und 
Alvina Kurth, geb. Wrobel, Eltern, Alyina 
Kurth, Schweſter. Emelia Henning, frühere 
Klud, Schwiegermutter, Nebit Berwandteı, 

Deerdigumga pribat. 
Ehriftus ift mein Leben, 
@terben iit mein Gewinn, 
Dem tur’ ih mich ergeben, 
Mit Freunden fahr’ ih dabin! 


Todeßanzeige, 
‚Sreunden und Delannten die traurige Na, 
riet, dab; mein bielgeliebter Gatte uno unfer 
licher Vater 
George Kellermann 
im Alter don 35 Nahren felig im Heren ent 


0 
thlafen ift. Die Veerdisung findet fıatt Diens 
tan morgen um 8:30 don Greins Stapelle, 1723 
Larrabee Eır,, nad der Ct. Mihhaeldlirhe und 
bon dort nach dem St. Sofevb5 Gotiesader, 
Die raucrnden Hinterbliebenen: 

Marie Hellermann, geb. Hodhitrafer, Gattiı., 
Agnes und Helene Kellermann, Stinder, 
Thereie Eiterl, Mutter, Nebie Verwandten. 

ſomo 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannlten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer gu—⸗ 
ier Vater, Großvater und Bruder 
Fritz Eicke 

am 8. Dezember in ſeinem Heim, 3500 E. 
100. Str. im Alter von 68 Jahren — 
iſt. Beerdigung findet ſtatt am Dienstag 
nachmitlag guf der FamilienLot auf dent 
Dat Mood Friedhof. Die trauernden Hinter: 
blicebenen: 
drieberidn Cide, Gattin. ran Dit "Hmidt, 
Fran Hirt Dounlak und Friedrih Eile, stin- 
der, nebft 2 Schweltern und 4 Enleln. 
Mitalied des deutſchen Landwehrverelne, 


| Wilbelm Tell Xoge, DO. M, B., und deö Ger 


ntan Unterftügungspereins. 


Tpodedanzeige. 


Bürger Yyraren-imterftügungsverein bon Lafc 
View. 

Den Beamten und Mitgliedern die traurige 

Nachricht, daß Schweſfter 
Johanna Rateile 

am Sonntag, 8. Des., geſtorben iſt. Die Veer⸗ 
digung findet ſtatt am Dienstag., 19. Dez.1 
Ubr nachm., von Echmidt3 Kapelle, Hoyne und 
Delmont, Üde,, nad dem Et. Lulas Gottes: 
!acer, Die Teamten find erfucht, pünktlich ar 
erfheinen, um der derit. Echweiter Die Ickte 
| Ebre zw ceriveilen. 
Anguſta Trithahn, Präfibentiit. 
Bertha Schonfeld, Selretärin. 


— —⸗— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt. daß mein geliebter Gatte und unſer 
guter Vater 
Henry Brenun, 
5116 So. Hohne Ave. wohnhaft, am 6. De— 
zember 1918 im Alter von 60 Tahren geſtor⸗ 
ben ift. Die Beerdiaung findet ftatt am Tıens- 
tag, den 10. Dezember, um 2 Uhr nadımt., 
bon der Leihenfapelle 5143 Co, Afbland Abe. 
aus mit Autos nah dem, Evergreen Sriedhof, 

Die trauernden SHinterblichenen: 

Diary Brenn, Gaitin. Kohn 9, _Williom, 
Ronis, Hermann, Reinhart, Charles, Phillip, 
Helen, Lonife und Alvina Brenn, Ninder, 
La Rorte, Ind., Zeitungen find gebeten zur 

Topiren, ſonmo 


Todesanzeige, 

‚Freunden md Delannten die traurige Nach- 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere 
guter Mutter, Tochter und Echweiter 

Mary B. Eclin, geb. Kolep 

geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt am Mitt 
woch. den 114. Dez., 9:30 borm., dom Zrauer 
barfe, 4333 Federal Sir., mit Autos nach 
| Calivood&. Die betrübten Hinterbliebenen: 
John H. Echlin, Gatte. Ethet und Raymond, 
| Kinder, Bbhillip und Anguſta Kolep, Eltern 
| Gharled, Garrie, Yyillip, Henry, Doratın 
| und Verthn Kolep, Gelchiwilter, 

Beerdigung privat, Bitte feine Blumen. 
| modi 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nad-⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer gu—⸗ 
ter Vater 

Max E. Ammon 

am 8. Dezember in ſeinem Heim, 5300 Michi⸗ 
gan Ave., geltorben iſt. Leihenfeier am Diens: 
tog, um 2Uhr nachm. in Furths Leichenka 
velle, 35. Elr. und Grand Boulevard; Beerdi— 
gung auf Oalwoods. 

gung auf Dalwoods. Die betrübten Sinter- 
bliebenen: 

Gherlotte, neb. Mel, 


Gattin. Harry E. und 
vrau Laura €. 


ace, Kinder, 


Tanfjagung. 

Wir fpreden allen freunden und Belamten 
umferen berilichen Dart aus für die liebebolle 
und zablreihe Teilnahme an dem Xabe und 
Begrähnis unſerer vielgeliebten Tochter und 


Schwefte 
Alara Müller, 
Auch beſonders Dank für die ſchönen Min 
menſvenden. 
Jacod u. Klara Weithauer Mueller, Eltern. 
Roia Ba, Sufie Angiy und Ren. John 
Mueller, GC, S. ©., 3. Geſchwiſter. 
— — ——— — — 
Dankſagung. 

Für die bielen Veweiſe hexzlicher TelUUnahm« 
und die ſchönen Blumenſpenden dei der 
Veerdigung unſeres lieben Gatten und Vaters 

Nudotf Hroge 
Precen wir unſeren inniaſten Dank aus.— 
Insbeſondere herrn Raltor sroblinann für 
die troftreinen Worte am Garae und Grabe, 
Allen nochmals derzlichſter Danf. 
Eliſe Hroge. Gattin, nebit Kindern. 


> 2 

5urGrinnerung 

an ımfere gelichte ZXochter 

Diinni Brics, 
bie heute bor einem Jahr, am P. Bezember 
1917, gellorben ift, 

Sm unfserem Heim biit die bermißt, 
Dein lieber Jap it leer 
Leer, duntel ift’s in unferm Haus 
Wir fehen dig nimmermehr, 


Johann und Augnſte Kried, Eitert, 


Buſh Temple Thealer 


Teleyhon Zuperior 4819, 
Zienstag, den 10. Dezember! 
Grites Auftreten von Miar- Juergens, 


Die Hoffnung auf Segen. 


Mittwoch, den 11, uno Donnerstag, ben 1°, 
Des.: Die Hoffnung auf Zenen. 

Sreitag. den 13. Dez: 5. Kamımerfpiel:Aben» 
— Freie Bühne. Magdalena. 

Samstaa, den 14. u. Sonntag, den 16. Dez. 
Abends: Mutterſegen oder Die Merle von 


Savonen, RR 
Sonntag, den 15. Dez, Matince 
Vühne, Magdalenen, 


— — —* — — —ñ— —e 


Wurz'n Sepps 
Originale baieriihe Wirtihaft, 


715-717 NORTH AVENUE 
Geden Ubrab und Gonntag Nadmitiag 


KONZERT 
Mündner Küde, 


| Sarıntags von & llhe am 10 Genies 


Imp. Unaullsstt au berfaufen Beim 
amode⸗ 


Eiizabeth Goettet 


in Aliter von 88 Jahren felig im Herrn enis| 
ſchlafen iſt. Veerdigung findet ſtatt am Tiene: | 
ı m 


tag, den 10, 
vom 


Dezember, um 9 Uhr morgens, 
Eracld Leihenlavelle, 2504 Wentwortb 


veranitaltet bom 


Shwäbiihen Sängerbund“ 


Abe., nach der St. Antonius Kirche, wo Re⸗ Mittwoch den 11. Dezember, in Buchlera Halle, 
antem Hochamt zelebriert wird, von da mit Albland Ave. und Addiſon Straße, Anfang8 


Autos nah_dem St, Marien Gotteönder. Mit 
nlied des St. Anna Mutterdereind und bes 


dritten Trdens des Heiligen St, Francidcud, 


rige Nahricht, daß Schweſter 


Bertha Berndt 
geſtorben iſt. Die Veerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 11. Dez, em 10 Uhr. vom 
Iranerbaufe, 3067 Lod Etr., nad der ebang. 
Rriedensfirne, 52. ımd Suftine Str, bon da 
nach dem Mt. Greenwood Friedbof. 

A. Berte, Rräfident. 

G. Wlegmann, Selretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Nolte Buſch 
am 8, Dezember aeftorben it. Beerbigung am 
Diendtan, den 10. Tezemder, um 2 _ Uhr 
nachm. don der Kapelle 3418 zn Clarf Er, 


Kart Ave.Beerdigungs-ülnzeige fpäter, ‚aus nadı dem Montrofe Sriedhot. 


uincher Bid, Batte. 


Uhr Abds. 66. Binodle. Hainel, Sfat. Runmen. 


— — — — 


Lincoln Turnhalle 


Unterſtützungsverein der ev. Friedensgemeinde. 


Ten Mitgliedern obigen Bereind Die trans | 


| 


Grohe und Heine Hallen 


für Vereine und Bamilienfeitlichkeiten, 
Liberale Vedingungen. Nachzufragen 
beim Vertvalter oder 


Dito Treulich, 756 Fullerton Ave, 
16novrʒ 


— — 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


Baer GEN 





Abendpoft, Chicage, Blontag, den 9. Dezember 1918. 


Die Influenzacpidemie. 


Gejundheitsfommiliar Dr.Robertion 
| beröffentlidyt eingehenden Bericht. 


Seine Schlußfolgerungen. 


Epidemie nahm denſelben Verlauf wie 
die Epidemieen in den Jahren 1890 
bis 1893. — Ging von der atlanti— 
ſchen Lüfte aus, 


Keduktion der Koſten füt Celephon⸗ 
Anlagen 


Tas PBublifum wird auf die vom General-PBojtmetiter verord: 
teten: Ermäßigungen der Kojten für Die Anlage telepho- 
nifcher Verbindung aufmerfjanm gemadht, die in der von 
ihn erlaffenen Verfügung Nr. 1931 vom 28. Muguit 1918 
enthalten find. 


| — 


Einen höchſt intereſſanten und ein— 
gehenden Bericht über die Influenza— 
epidemie, die Chicago in den Monaten 
September, Oktiober und November 

heimgeſucht hat, veröffentlichte heute 
der ſtädtiſche Geſundheitskommiſſär 
Dr. John Dill Robertſon. Danach 
dauerte die Epidemie vom 21. Sep— 
tember bis 16. November, innerhalb 
woelcher Friſt nicht weniger als 37,921 
Fälle von Influenza und 13,109 
Yalle von Lungenentzündung gemel- 
bet murben. Die Seuche nahm in 
Chicago einen epidemifchen Charalter 
| am 21. September an, von welchem 
Tag an die Zahl der Fälle täglich 
bedeutend wuchs bis zum 17. Otto-| 


e 


— 


Beginnend am 1. Dezember 1918 treten die Berechnungen 
für Anſchlußarbeit, die ſich auf alle Arten des Telephon— 
dienſtes beziehen, ſowohl für neue Anlagen, wie für Ver— 
legungen von einer Wohnung nach der anderen in Kraft. ber, an dem ſie ihren Höhepunkt er— 


| reichte, Tomwohl was Die gahl der neuen 
ı Yälle als aud) der Sterbefälle betraf. 

63 50 Diefer Tag bezeichnete den Beginn 
® ber fünften Woche der Epidemie, Die 

u a, | Sterblicteitsrate beitrug 63 auf je 
8 its Mor > > * 3 
Wo bereits Verbindung beſteht und Telephone ſich 1000 Köpfe der Bevölkerung. Die 


im Hauſe befinden, die ohne Wechſel benutzt 61 50 en — — in⸗ 
* —* e nza und ungenentzun— 

werden können, ſind die Koſten e — — 
In den Fällen, wo es ſich um neue Kunden handelt, müſ 


dung betrug am 17. Oktober 381, 
die Zahl der gemeldeten neuen Fälle 
ſen die Koſten bezahlt werden, ehe die Verbindung her— 
geitellt wird. 


Io neue Verbindungen und Telephone an- 
gelegt werden müfien, find die Soften 


2335. Bon biefem Tag an nahm bie 
Epidemie Schnell bi3 zum 1. Noven- 
ber ab. Un diefem Datum beitrug 
die Gejamtzahl der Todesfälle infolge 
beider Sranfheiten nur noch 155. In 
| den folgenden vierzehn Iagen dauerie | 
| der Rüdgang an und am 16. Novem: | 
| ber betrug die Zahl der 
‚an beiden Krankheiten nur nod 30, 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


'Die Gefamtzahl der Todesfälle anii 


| beiden Krankheiten während ber acht: 
mödigen Epidemie betrug 8510. 
Sniereffant find die Teile des Be- 
ri@ts Die fich mit den Snfluenza= 
| Eine Daud wäfht die andere. | Dampfröhre plakte. epidemien in ben Jahren 1890 bis 


—— — 1883 befaſſen. Sie laſſen erkennen, 
mit ihrer Ausbeſſerung beſchüf⸗ daß bie Seuche 


tigte Arbeiter ſchrecklich verbrüht. 


Gibt nichts heraus. 


Gasgeſellſchaft erſtattet Beträge, die ſie Katholiſche Schweſtern helfen jüdiſchen Zwei 
zu viel erhoben hat, nicht zurüuck. Baifenfindern bei der Arbeit. 


I 

„Wie der ftäbtifge Sonderanmwalii Im Congreh Hotel Katten fi ge- 
rür Gasfragen D. R. Riberg ges ftern mehr als 1000 Damen ver: ‚erliegen birften, erlitten‘ ver 25fäh-|ten an ber atlantiiden Küfle 
tern erklärte, hat. die Gasgefellihrft Tfammelt, die am nächften Mittwoch rige C. M. Kaiter, Nr. 6318 Siüdiaing und fich fehnell über das Land 
nicht bie Ubficht, bie Beträge, bie fie |ats freimillige „Iag”:Verfäuferinnen | Albany Avenue, und Ehmund Lifton,!berbreiteie. Auch in diefem Jahre 
zu diel erhoben hat, zurüdzuerftatten, | fiir das Mount Sinai Hofpital wir |Nr. 5137 Yuftine Straße, ala eine | zeigte die Seuche fich zuerſt im Diften, 
Die die an ihn gelangten Befchwer: |fen werben. Frau Edwin Romberg, | Dampröhre, das fie in ber Anlage |und zwar in Bofton, Maff., imo fie 
den von Konjumenten erfennen lafz | pie DVorfigende, hielt eine längere | der Robert & Dats PBading Co., an bereit am 28. Auguft einen epibe- 
ien, erhalten die Bejcdhiwerbeführer | ynfprache, in der fie unter Anderem 45. Straße und NRacine Avenue miſchen Charakter annahm. Inter 
einfach bie Antwort, Daß bie GaSge- | auch der Schmweitern vom Heim zum Jau&beffern wollten, barft, Gie iwur= den Schlußfolgerungen, die der Ge: 
jellfhaft bie Rehnungen für rihtig | Guten Hirten und deren Pflegebefop- | den nad) dem Deutfchen Diakoniffen funbheitstommiffär in feinem $ 
und berechtigt anfehe. er fenen rühmenstverte Erwähnung tat. | Hofpital überführt. richt zieht, find bie folgenden hervor= 

Bei ber Stadt laufen tüglic) Über) Gz mußten nämlih am Samstag | Peim Reinigen feines GeivehresIzubeben: Die Mehrzahl ber neuen 
200 Beiäwerben ein. Der Andrang | „uch 200,000 ſogenannier „Tags“, wurde der 18jährige Peter Kart: | Tsälle mar bei Perfonen vom 20. bis 
it fo ftart, daß das Gasbureau ber ini, Hefanntlich als Quittung für die boven, Nr. 7120 Lore Avenue, von zum 40. Lebensjahr zu verzeichnen, 
ſtädtiſchen Abteilung für öffentlichen geipendete Mohltätigkeit von den jeinem Schuß, ber fich entlub,.im die |inas bei der Epidemie in den Jahren 
Dienft nit im Stand aemwefen ift, „Iag“-Verfäuferinnen den Gebern jlinte Seite getroffen. Er mußte | 1890 und 1891 nicht fo ftart hervor⸗ 


Ar 
> 


alle zu tabellieren. Wenn die ftaatli- angehängt iverden, mit Binbfäben nah dem St. Bernhard Hofpital ge trat. Kinder in fehulpflichtigem AL- | 
he Nußeinrihtungstommiffion am durchzogen werden, eine Arbeit, die | bracht werben. ter waren verhältnismäßig gefeit. | 
11. Degember mit ihrer Unterjus|,;, Maifentinder des Marks Nathan] Im Weit Suburban Hofpital ftarh 
hung der Bejchwerben gegen bie Gas: | Waifenhaufes ausführten. Die Kin- | 215 Nord Humphrey Ave., DatPart,! 
geſellſchaft fortfährt, wird das —A— tonnten nun am Samstag, dem | der 62jährige Harry F. Powell, Nr. Die höchſte Sterblichkeitsrate war 
bureau ihr Rechnungen für alle Mo⸗ an Verletzungen, die er ſich zuzog, als unter der 


202 & . Aut. — | 
nate vom 1. Juni bis 1. November | Sabath, ihrer Religion megen dieſe 
unterbreiten. 


| Arbeit nicht leilten, und jo fprangen | 
— | | 


- 1 Bevöl } 
|die Schweitern vom Guten Hirten | ‚geborenen Vevölterung zu 
linaugencehme Störung. 


iel. 
lein und vollendeten mit ihren Mäb- | 
chen die Arbeit. 


tee 


Anna MeCartdy in ihrer Wohnung, | Mehr als Die 


Nr. 3139 Weit 16. Str., die Treppe! 


gefeit weiße. 
Im Sinagai-Tempel geiſtesgeſtörter jun 
ger Mann feitgenonmen. | 
In ſehr unangenehmer Weiſe iſt 
geſtern im Sinai-Tempel der Got-⸗ mals verſchoben werden. 
tecdienſt geſtört worden, indem näm-⸗ 
lich Bernhard Zar, ein Nr. 217 Oſt 


Aus dem Kriminalgericht. 

re m { 

Zwei wichtige Vrozeſſe mußten aber- ſtern geſtorben. ne” BES Ze = 
Beim Feniterpusen fiel der 29- nach Finftägiger Krankheit ein, im ber | 

jährige Allen A. Miller, Nr. 2242| legten Hälfte nad) zehntägiger Krant: 
Fulton Str., von der Trittleiter und! beit. Lungenfhiwindfüchtige Perfo: 
Brad die Iinte Schulter. Er fand nen ivaren verhältnismäßig gefeit. | 
Aufnahme im County Hofpital.  INrauen Titien ftärter al gewöhnlich 
Mit ſchweren Brandwunden im bei Ausbrüchen 
Geſicht und an der Bruſt wurde der dung. Eine hohe Sterblichkeitsrate 


Vor Richter Kavanagh ſollte heute 
— 


47. Straße wohnhafter junger Mann, | Pet Prozeh gegen bie Mitglieder ber | 
feinen Plaß verließ und bie angel | „rilt Producers” ffoctatton ES 
beitien, wo eben Rabbi Rudolpn | angeklagt find, ſich zur willkürlichen 
u  Syeftiekung bes Mildpreifes ver- 
Coffee ala Bertreter von Dr, Emil | 2, ung — — dun 
G. Hirſch die Predigt hielt. Er habe er 2 * En \elfjährige HnmanSchwarg, Nr. 2044 infolge von Erkrantungen der lt: 
ihm eine Votfaft zu übermitteln, | "* = 2 imeit ber fer, | Stendal Str., ins County Hofpitalj Mungsorgane wird wahrſcheinl 
ſagte er. In demſelben Augenblic * er —* 2 1 * eingelie fert. Er hatte mit Streihhöl- während dieſes und des nächſten 
wer aber auch bereits der Vorſteher e * — * —— Sr n 5 |;erm gefpielt und dabei feine Mleider, Winterd und im Frühjahr zu ver— 
der Gemeinde, Banfier Mofes E. Valige Gouverneur Kharles S. in Brand gefeht. zeichnen ſein. 
Sreenebaum ® ihn zur Seite, und | Denen, onbderweittq verhindert ivar. | re | 
ne A ute } 13 wiederum ber | 
durch freundliches Zureden beivog er | lud} heute war das imieberum 


a ' \ | Sahlungsunfähig? 
ihm, ihm im das Qorzinmer zu folz | DU, und fomit wurbe bie Verband- — 
gen, wo er ihn ſo lange feſthielt, bis 


lung abermals, und zwar auf mor=!Autrag geitellt, Gentrel Scrap Material 
di: Polizei zur Stelle war. Diele 


| gen bormittag, verfchoben. Sin bieler | Go. für banterott zu erflären. 
I (ex gi * 9 n Bw e Y a — 

Sache ſtehen unter Anklage Chas. H. Die Teller Iron Co 

brachte den jungen Mann, der angeb⸗ Minis & Sittle — J o., 

Me de : is J. Kitt!l rank H.L. 8 han ‘ Körnel 5 * * 
lich an religiöſem Wahnſinn —— lie} Fülle, graue & |. Lieberman ron Co. und Istael genentzündungsfälle, während die 
‚ur Beobahtung nad) dem Binde: Keeſe, Clinton J. Looper. Roy Rogoff erſuchten heute das Bundes— >ahl der Todesfälle infolge In— 
a | Lewis, William U. Goodwin, Ar⸗ gericht, gegen die Central Scrap finenza 57 unb infolne Sunanent- 
a e —* soft Zar einen Sohn nold Huber und Robert M. Omanıt. | Material Co, Nr. 118 N. Curtia ’ ’ 

Kurz re Sohn —S——— a „ Ar. 118. $ 
von Dr Sirkb, Samuel Hirich, als Ebenfalls, und zwar bis zum 13. Straße, und ihre Inhaber, Edward 
= . Ey b f Or auf fein hiah Jeruar. verſchoben wurde die auf und Benjamin Holtzman, das Ban 
—* er 3 Pas ode hehrofg | Beute angejehte Straffade gegen 25 | ferottuerfahren au eröffnen. Sie 
3 I Ver y U DL! 2 . . vexy . f - * * { 17% Ze 
au B erben, | Angeklagte, die ſich angeblich zur haben, wie fie angebeit, $1952, beziv. 
haben. | Gefangenenbefreiung von Lloyd | 1512 und $102, von ihnen zu for: 

8 fi an - Y | — 

— Carl Dear, Frant MacEtlane dern Der Klageſchrift nach Jahllen 
und „Big Joe“ Mgran verſchworen die beiden Firmen den Beklagten das ihrer — 4 
Im Oat Parkhoſpital ſtatb ge- hatten. Viele der Angeklagten hat- Geld für geiwffe Waren, weiche dieſe Cents, = bon ber ern 
u * Bor "ep “ent Y, ir »r 2 92 Ya ar 8 a * v | y 3 —— — = 
iiern ber Gljährige Polizift Dennis | ten noch leine Auwälte, als es Heute | ihmen tontsettlich zu liefern eg eg — Bo 
Dunne an den Berlegungen, die er | Morgen zum Zermin kam. zu |die fie angeblich aber niemals erhiel- | * zu. * ä er erſter Hilfskor— 
ſich, wie berichtet, am Samstagabend Brentano ernannte für biefe DVerteis ren, Die Kläger Haven verfucht, ihr ‚ Porattonsanmalt, 
zu30g, al3 er an Jadjon Blod. und |diger, bie natürlich zuerſt Einſicht 
SMayfield Ave. von einem Kraft— 


.. * Ihr t it, I Nu inrichtu 2 m: 
Po. : Br Geld zurüdzuerhalten, angeblich aber vertreten. Die Nutzeinrichtungskom 
in die Akten nehmen müſſen. 
wagen überfahren wurde. Der Ver⸗ Heuie nachmittag wird vor Rich— 
ſ.orbene ſtand 31 Jahre 


er * miſſion hat das Inkrafttreter 
ihne Erfolg. behaupten nun, ulior hat das Inkrafttreten 
im Polizei⸗ ter Kavanagh der Prozeß gegen den 
dienſt, davon 10 Jahre bei der ſtäd— 


Neue Fälle. 


Zunahme gegenüber der vom letzten 
Samstag auf. Gemeldet wurden! 
die Nofep) x "44 Au ang 

J heute 511 Influenza-und 100 Lun— 


Erhöhnng der Straßenbahnfahrpreiſe. 


handlung über das Geſuch der Stra— 
ßenbahngeſellſchaften um Erhöhung 
ihrer Fahrpreiſe von fünf auf ſieben 


Im Dienſt verunglückt. 


em: 
Die 


| . * cr. neuen Raten bi3 26, Npril ver: | 
Idak die Betlagten sahlungeun äh en ten bi3 zum 26. April der | 
” 2 : find, RT — 
| Anftreiher Frank Clark beginnen, | | 
. der unter der Anklage ſteht, v BE — a Durh eigene Hand. ! 
tifhen und die Iehten 21 Jahre bet | Det er er der Anklage ſteht, vor eini- * Im Bundesgericht haben heuie 
der Weſtpark-Polizei, und hinterläßt gen Boden die Krantenpflegerin | 14 Mafchinenfchreiberinnen damit 
3 er Y Mn | 4 nts- |y 1 ; 2 ic er, 25 206 
die Witwe und eine Tochter, die ——Aü vom Poſt Graduate⸗ begonnen, ſämtliche Aktten des Pro-⸗L fe Str. ift heute der 72näh: | 
Dat Part, tr. 640 Humphrey | bofpital, 24. und Dearborn Str., et=|zeffes gegen bie Induftrial Worters|rige Helmuth Otto an Leuchtgas er⸗ 
Ape. wohnen. — zu haben. Er dat fein, nach of the World ebzuichreiben. Die US |jticdt, das den offenen Brennern eis! 
— —— der Polizei, ihr —B————— ſollen für das demnächſt zu (nes Gaäherdes entftrömte. Die Po: 
Kurz und Nen. Geſtändnis, ſchuldig zu fein, in lege peninnende Berufun sperfahren ver= |Tizet ift der Anficht, daß der Greis | 
ö on ' < d ’ ı 
— „ier Minute aurückgezogen und ver⸗ wendet werden. Selbſtmord begangen habe. | 
* Ym Donnerstag wird der Nas langt vor Gefchworenen vrozeſſiert \ | 
tionale Abwäſſerungskongreß in Ehtz | zu werben. | 
:ago zu einer zweitägigen Sitzung era... get t 
ji mentalen Wie es heikt, wird | — „Wie wär's mit einer hübſchen, jun-⸗4 
pr un * An Leuchtgas erſtickte in ſeiner R iße⸗ Ent fie Ginherd“__ | 
x bie Bunbeßregierung um eine Der io nnuıma Nr. 1030 N. Korel oe gen Witwe?" — „Hat fie Kinder?” — | 
‚Sohnung Zt. IVOV A, ee Sieben... aber die find alle fchon 


| 

illi Milk ol: rn Mr es — | 
reg einer Milliarde Dolz |... 5ojährige Ernit Fiſcher. Es ermachlen!“ 
\ 


die por allem dazui . "= 7 z a 2 

yienen follen, den aus bem Kriege wird Sache des Aoroners ſein, feſt — Paſſende Varianie. — Ich 

urückkehrenden Soldaten lohnende HT a verjtehe den Miller nicht! Hat zu] 

Arbeit zu verfchaffen. JERRERET Haufe eine yrau — unb läßt fich im | 
— | leine fo törichte Liebelei ein!"— Nun, | } 

. i | daraus erfiegt man eben: „Alte“ 

Dampfernachrichten. | Kinder schreien fchütt vor Torheit nicht!“ 


Kew York: ee Mit * NACH FLETCHER'S u 2 i 
CASTORIA £ejet die „Donntagpoit”. 


Mann amerifanifher Colbaten ron Träni« 
rungslagern in England.) N 


—-+. — 


einer Mohnuna, Ar. 1150 N. 


— 
— 
— * 


— — — 


! 

! 

— Beim Heiratspermittler. —ı Größte Auswahl im 
| Chicago don 


Sriginal Pictor ı. 
Golumbia 


Sprechmaſchinen 
und Records 
An allen Sprabent! 
Saar uder Nbzahlung. | 
Speziell: 
2554-, Stille Nacht“; 
„br inblein foinm“ | 
— O du fröbhliche, 
cha bdn ſelige Zeit“.— 
BE Ncrlon;ıt Katalog. 
Frri) | 
J. M. Cooper 
335 @, North Ave., 
nabe Sedawick Str. 
Tel,: Liverfey 2790 I 
8—J1d5,E 


J 


— 


ob Selbſtmord oder un— 


Zufall vorliegt. 


— 


i NEN nn — nn nn nn um 
nn nn En 


Ein-Dollar:Berfanf an Spielfachen — Dienstag J 


we 


$1.50 Shoofly Schautelpferb| er mon feuerf. 6] | 
! 


| yibfe, Apfeigimmet, ET en und 
| | Schönhuts Toy Pin: 


mit Cretonne bezogen. 33 3. Lang, 
Kiddie Gars, Choodhoo | yo, Roſenholz⸗Finiſh, 


8:Stüd Aluminium Kodfet| PI- 
ipeziell zu für Heine Mädchen, groß ges|die Sileinen, fo weit Cars u. Kim Dandy 1 mit Dazu — 
Gars, Sihd "Stuhl, regul. 1/60» 


$1.60 Sefleibete Gparat- |TU8 1; leiten Bebrand, GT fe zeichen, zu sl. 
“di $1.50 wei emailliertch 


11.50 tt., foweit fie reich. 6-Stüt Wai ee 
— 3 ſch⸗Zet, hat 7% 2 
ter- Puppe, hat Haar md gemalte Mugen, ſchö⸗ 81 Combin. Windbüchſe und Wriuger., 856 Buügelbrett, Sc Tuppenbett, bat Matrage und Wert, zu nur 
ne3 Wafchlleid, Schuhe, Strümpfe und $1 dazu paffende Kiffen; $1 1 00 
' | . ® 


Popgun mit 25cSet Sols $1 Wäfdelorb, 10c afc- $1 
Rollichuhe 


: nn . Nammern,10cWafhbrett, 
daten, fomweit jte reichen, 
Kugellager Roltihunge für Anaden 


10c Bügeleifen, zu 

und Mädchen, können in tede Größe 
veritellt Iverden, fpeaiell au . 
„6 affortierte 14-Boit elettri- 
ſche Licht Globes, für Ihre 
Licht⸗Ausſtat— 
tung — 8 
—— 5 5 


Gem od. Ever 
Neady Safeth« 


Zufammenlegbarer Tiidh 
f. Kinder, fhön rot Yadiert, 
mit dazu paffendem Stuhl, 


“regul. $1.75 Wert; 81 81.50 Puppenwagen für 


Schuck⸗ 
ſachen 


Baby Logeis und Ketten, ver⸗ 
goldete Lockets. runde, bier» u. 
achteckige Form, ſchön graviert, 


vergoldete gelötete Glie— 
der Ketten, beſter 831.50 1 
Wert,. zu 
Bar Pins, fehr beliebt; haben 
Sterling Silber Ftniid, werden 
Razor mit reg. 


Gallery € a ar tee u MILWAUKEE ' LINCOLN, SCHO0I 
Se AP, c n jvana, 2 b B Si 
$l |ATPAULINA ST. eDIIO Wear AND ASHLAND |... $1 


Drillanten Deiept, Defter $1.50 Wert, 
’ nn nen — — — —— 


— —— 


81 


Todesfälle | 


| damals denfelben ! F 
Verlauf genommen hat wie im lau: | 
Shwere Brandivunden, denen ſie fenden Jahr, daß ſie von den Stüd- | 
aus⸗ | 3 


Striimpfe 

Felne mercerifierte Lisle 
nabtlofe Damenftrümpfe — 
beppelte Sohle, SartersXop, 
it fhlwarz und Weiß, das 
Taar zu 390; drei Baare in 
Woibnachtsſchachtel die 
Schachtel zu 


$1.00 | 


Männerftrünpfe 

Feine merceriſlerte Liole 
aahtloſe Männerſtrümpfe — 
dopp. Soble, hoogeſpleißte 
Ferſe, in ſowarz, weih ,grau 
u. Champaigne, Baar 306; 
drei Vaare in Weihnachts- 
ſchachtel — die Schacttel zu 


"81.00 


ö— 1 a anne 


Handſchuhe 


Waſchbare Chamoiſette 
Damen-Handſchuhe, mit 
2 Claſps, in weiß, grau 
und ſchwarz, mit Self— 
Back, ſchwarze Rückſeite, 
das Paar zu 


51.00 


Türmatten 


18x30 Größe Adalin 
chineſiſche Rope Gewebe 
und I6X16 Gr, erita 
ſchwere High Pile Cocoa 
Bruſh Türmatten, 81.45 
Werte, Auswahl zu 


= 
Drefling Sacqunes 
Flannelette Dreſſing— 
Sacques für Damen, in 
aſſortierten Muſtern u. 
Faſſons; unſer $1.50- 
Wert, ſpeziell zu 


Nacht-Gowns 


Flannelette Nachtklei— 
der für Stinder, mit Dop= 
peltem Mole, nur weiß, 
in allen Größen, gut 
$1.39 wert — jpeztell 
am Dienstag zu 


51.00 


Hemden 


Stegligee-Hemben f. 
ner, weiche aurfidgefchlanene 
oder gneltärfte anfcetten, 
aus . cchtfarbinen WBercales 
wenacdt, voll und lanı ac 
fnitten, neue attraftive 
Muiter, Größen 14 Bis 1 
Jahre: ſpeziell au 


51.00 


Pr .. . N 
Combination Sets 
fahr Männer, Hoſenträger, 
aus feitem Lisle Webbing 
nemadt, und ein Paar bo 
ertra Qualität dazu palicıt: 
der Stiumpfbalter, in jancy 
Weihnacttsſchachtel gepackt; 
am Dienstag zu 


Müns 


nun 


Unterzeng 


Baummwollene ge- 
rippte Hemden und 
Beinfleider für Mäns 
ner, xeg. 81.25 Wert, 
ipeziell anı Dienstag, 
das Stüd zu 


Fließgefütterte Union 
Suits für Kinder, re— 
gulär zu 31.50 ver— 
fauft; jpeztell bei Dem 
Dienstags Verkauf 
zu nur 


51.00 


Union Suits 


Kleiderſtoffe | 

300 Stüde Kleider- | 
itoffe, 40 bis 42 goll; 
breit, feiner woll.Dre$ . 
Serge, viele in naolıe | 
blau und Farben, mit— 
telſchwer, die Yard zu 


81.00 


Velveteen 
Corduroy Velveteen, 
27 Zoll breit, ſchmale 
oder breite Cords — 
eine gute Auswahl von 
Farben, $1.50 Corte, 
Die Yard zu 


das 


Garn 
Echte Bear Marke 
Vicuna Strickgarn. — 


beliebteſte Garn 


für Sweaters od. Kap—⸗ 
pen, regul. 50c Wert; 
3 Knäuel für 


Scarfs 


Dreſſer Scarfs, aus 


feinem Leinen-finiſhed 
Material gemacht, mit 
feinen Spitzen u. Ein— 
fäßen garniert, regul. 
s1.50 Wert, zu 


nell, 27 


Flanell 


Fancy Outing Fla— 


Zoll breit — 


ſchwer napped an bei— 


den Seiten — 
ipe 


— 
2 


t Naxds für 


36 
Chamois-⸗Finiſh, 
feine Nadelarbeit paſ— 


ride - 


ganze 
well 


51.00 


Longeloth 


Welßes 


—J 


Longeloth. 


breit, feiner 


fir 


jend; 4 Nard3 für 


51.00 | 81.00. 


I 
! 


— — — — — —— — — — — — 


Flanell 


Weiſer Shaler-Fla— 
nell, 36 Zoll breit — 
* * 
ſchwer navped an beiden 
Seiten, gange Stücke — 
regulär. 50c Wert; ſpe— 
ziell, 3 Yards für 


1.00 


Tancn Kleiberjeide, 40 
3oll breit, gute Yırse 
wahl von Mudtern und 
Farbe, alle wenigſtens 
52.00 wert — fpeiell, 
die Yard zu 


Muslin 
Gebleichter Muslin, 
Zoll breit, weicher 


eziell am 


Dienstag, 
5 Pards für 


Federn 
Mit Daunen gemiſchte 
Gänſefedern — ſanitär 
gereinigt; eine ſehr gute 
Qualität — ſpeziell — 
das Pfund zu 


Bettlaken 


Nahtloſe Bettücher — 
aus ſchwerem Sheeting 
gemacht, 
Fabrik-Seconds; ſo 
lange ſie vorhalten, das 


Slud zu 


81.00 


Damaſt 


Tafeldamaſt, 2 Yarbs 
breit, eine große Aus» 
wahl von Blumen-Mus 
itern, wäjcht fi gut — 
51.50 wert, Yard zu 


51.00 


an ——— — —— 


Servietten 
Hohlneſäumte Ser» 
vietten, die große Sorte, 
eine ſehr gute Qualität, 
große Auswahl v. Mus 
ſtern — am Dienstag 
6 Yards für 


51.00 


Sheeting 
Ungebleichter Bettuch⸗ 
tioff, 35 Zoll breit — 
ſchwerer runder Faden, 


ganze Stücke — ſpegiell 
— 6 Dards für 


große Sorte; 


Die eingeborene Bepvölkerung litt we-⸗ F 
niger als die im Ausland geborene. F 


in Ungarn, Oeſterreich, J 
er aus einem Fenſter ſeiner Wohnung Italien und in ſlawiſchen Ländern | 8 
verzeich⸗ F 
Am Freitag fiel die 54jährigeßrau nen. Die farbige Bebvölkerung war | 
—Al 
Krankheit war bedeutend gefährlicher J 
hinunter. An den bei jener Gelegen- in den erſten Wochen der Epidemie. F 
heit erlittenen Verletzungen ift fie ge-, Während ber erften drei Wochen trat |® 

‚ |ber Tod in ber Mehrzahl ber jyälle 


bon Qungenentzün- | 


51.00 51.00 _ 


Spibengardinen 


Weihe Nottingham: 
Epikengardinen, 3 be. 
lang, einfaches oder ge- 
blümtes Zentrum, ‚mit 
Vorte, ſchwerer lock⸗ 
ſtitched Rand, Paar nur 


81. 00 $1.00 | $1.00 | $1.00 


| Männerhoſen 
Einzelne Männerhoſen — 
alle Größen, 30 b. 44 Taille, 
gut gemad)t von itarfenZtof- 
fen, neue Muſter, in Dunklen 
Farben, ſpeziell zu 


51.00 


—— 


Silberſachen mit 
Berlimnttergriffen 


beitehend aus 

Diittlere Ladles .....200000. ) 

Gare: und Paitm:Meiler.... ! 

Fiſchmeſſer 

——— 

Mittelgroße Meſſer 

Salatgabeln 

Salatlöffet 

Kaltitetihnabeln | 
Mittielarone Gabein,,,! 
Tomato Zerver.......| 
Rein Löriel .... 
Beereniöffel .... 
raum Ladies .. 4 
Die beſten 31.30 Werte) 


Damenſchuhe, Patent- und mattes Leder, unvoil— 
ſtändige Größen, das Paar zu 8 
Filz-Juliets für Damen, handgewendete Ledbder— 
inblen, Das Paar ; \ 
Filz-Slippers für Damen, Eltſtin Soblen, Br... 
Bandbefetzte Filz-Slippers fſür Damen, Paar. .8 
Filz-Handfſlippers für Damen, verichted. yarb.,. . 
A Männer-Haus:Zlippers, Yederiohlen, Baat....% 
Filz-Hansfſlippers für Männer, Filzſohlen. . . 
Männerſchuhe, unvollſtändige Größen, Paar. . .8 
Knabenſchuhe, unvollftändige Grösen, Paar. . . .8 
Ganzlederne Schuhe für kleine Knaben, | Kinderichuhe, brauner Tuchtop, Paar. .S 
Blücher-Faſſon, ganzlederne überite- Xohfarb. Filz: Sltppers für Kinder, mit 
hende Sohlen, Gröben bis 13%, zu. „1 Eltifin Sohfen, Baar zu.22222....$1 
Kinderſchuhe mit handgewendeten Soh— Miſſes Filz-Slippero, roſa and blan, mit 
J 1 eiffin Sohlen, Baar zı 5 


Waſchkeſſel 


Nr. 


Genlon Tee 
| 2 Pfund 
Gureia Brb. 


| Sherman Sceta 3 — 
| Hoſen 


Einzelne Knabenhoſen 
— dunkle und mittlere 


Schirm⸗Ständer 
Feine Partie v. feinen 
Bambus = 


Nußbutter mit Butter— 


8 galvanifierter geſchmack — drei 81 
rund für ....: 


Mahagoni Rahmen — 
Di ‚a8 ) | true 


; Die Zahl ber Influenge- und Qun: | 
genentzündungasfälle mweift heute eine | 


Waſchkeſſel, Blechdeckel, 


Drop Griffe, zu 


Filzrückſeite. aſſortierte 
Muſter, Auswahl zu 


Servier-Tray | King Nut, die neue 


Paris Br. 
Zucker — 


> Blichien 


nenes 


Juni-Erbſen 


6 Büchſen..... 


Sniders 


81 


reine To— 


Farben, alle gut gemacht 
aus netten dunklenſtof— 
fen, Größ. 6 


ſtühle v. 
unſerem 


Möbeln, Eck⸗ 


zündung 35 betrug. J 
| 


Moraen beginnt vor der ftantlichen : 
Nugeinrihtungstommilfion die Ver: | Wi 


mird bie Stabi ig 


l 
ber | N 


‚wohn und Gllen Kummsd Geind). 


und 
'Countygeriht Schritte getan, um ihr 


Jahren Iroine Kellers Ehefrau und 


51.00 


Knabenbluſen 

Knabenbluſen, Größen 

b bis 16 Nabre, Flancll 

oder Flannelette, graue 

oder hat Farbe, voller 
Schnitt 


—W 


Baderoben 
Baderoben für Kna— 
ben, Größen 2 bis zu 6 
| Jahre, warme Blanket— 
Roben, mit Schnurgür— 
tel, ſpegiell 


Sheli⸗ 
Maga— 

zin Rack 
von 
Schirm—⸗ 
ſtand — 
fünitler. % 
⸗twür⸗ 
fe, wert 
b. 2.50 


b. 16 Nabre, 


l $1 
x Pintflaſchen ... 


1.00 mato Catſub. 
Friday Bohnen und 
— — Q 
Folding Clothes 
Zuſammenklappbares 
Wäſchegeſtell, aus kla— 
rem, weißem Baßwood, 
große Trockenfläche, zu 


Speck in Sauce, $1 | Feiner NMnsfe roter 
ı 7 Buchlen. ..+:- Lada, 5 Bid: 
das ideale Scheuer Aceui. Preia Ode: bei 


Friſch geröſteter ſen für $1 
pırfver, — act 81 diefeni Rerfauf, fo 
Büchlen für..... | n $1 


16. Tsahr bei 


Golden Santos Kaf— Aneinns Malz, das 
8 Ar ER 


fer, perfefte Naffee $1 
fiir Zubft., 6 Balet,c 
Old Dutch Cleanſer, Fruit Cordials. 
„Es iſt durchaus nicht nötig, daſ ſo viele entzündete u. ſchwache Augen exiſtieren.“ Gute Glüjer verbüten die meiften Augenbeichwerden, und es ift beifer, 
ie mit guten Gläſern zu verhüten, denn gute Gläſer machen ſchwache Augen ſtark u. verhütenEntzündung derAugen. Dieſe Woche maſſiv gold. Gläſer, kompien, 
$3.00—Linjen da3 erjte abe frei umgetauſcht. —Frei: Neue Goldſchrauben od. Regementieren od. gold. E. G. Springs od. Adjuſtieren frei und gern genacht 


— 
* 


Rz" n wer, Fa jr: N 7 rg: 
REIN BRNO TREE an F IE 2 KLEu ee 


l r 

|fchentte ihm die Heine Virginia, aber |der, Guffie, Anna und Ruth, bebal |zornig, ſchmutzig in Worten und Ge— 

kurz nad) deren Geburt, am 18. No- ‚ten, ihren Gatten Mar, eineıt Wirt | pflogenbeiten fein und feine Elarice 

Friedrich Mingeld Nadhlat. ‚verber 1915, foll Jrvine die Seinen | mit $8000 Jahresverbienit, aber los⸗ gekratzt und geſchlagen haben, wes— 

gt oc, |‚trewlos im Stich gelajfen haben, jet werben, weil er fie fhmwer mißhan- | bald fie jeßt gefchieden fein woill. 
Vor zwei Jahren traten die Ehe aber von feinem Monatsgehalt von | delt haben fol, weshalb fie auf — 

ieute John und Ellen Kumm, jeßt!$200 einen Teil an Nährgeld an fie | Scheiduna und Nährgeld heute auge 

4440 Deacon Str. wohnhaft, ba es | pezahlen, auch will Frau Senobia ge tragen hat. 

ihmen ſehr 'chlecht ging, ihr Töchter- ſchieden fein. Drei Monate nach der Hochzeit bat! Die Malisei Srtf Nor⸗ 

chen Virginia an die Eheleute Paul Aus Kenauaua. Ja., ſtammen Mäine Ei gr, Die Polizei der Ortihaft Nor 
.. an Aus Heenauaua, a, jtammen | Malcolm Pinferton feine Alice vers | mal, Ill., verhaftete geiſern Frant 

und Berta Rebenſtorf ab, N Sohn und Beilie Elfe, dort haben fie | laffeır, am 28. Senuar 1913, klagt Maher und Earlie Garln, zmei ber 

Kumms geht es jetzt deſſer, Frau dor achtzehn Jahren geheiratet. Sie ſie in ihrem Scheidungsgeſuch. Anna hiefigen Poligei bekanme probeweiſe 

Rebenftorf ift unlängft geitorben, \papen drei Kinder. Seit Oktober Ehandler verließ nach ziveijähriget |entlaffene Sträflinge, die der dorti- 


fo haben erftere Heute iM jenen die Eheleute getrennt, die rau finderiofer Che im Dezember 1908 | gen Ortöbehörue das Geflänbniß ab- 


= z "hat angeblich den Kintern verboten, \in Worcefter, Maff., ihren Gatteit | fegten, die Injaffen des Krafimagens 
m — mit dem Vater zu ſpeiſen, und ißi Irving— weshalb er jezt auf Schei- geweſen zu fein, der am Donnerstag 

Im Pachlaßgericht wurde Heute auch nicht mit ihn, foll ihn mit dem dung flagt, aus gleicrem Grunde | morgen an der Dft 24. Straße md 
ans — 317.500 Done ya — —2* einem — Em - E- Zi —5* ze | ——— —* die be Br 
S als es 810,500 meſſer angefallen haben, weil er Paar lebte fünf Jahre, bis Mai rerin Fannie Tierney überfuhr un 
betragenden Pachlaſſes ſeines unver· eines Abends arbeiter mußte. idis. zuſammen. geldiet Die beiden Burfchen find 
heiratet gejtorbenen Bruders Henzh | Schließlich folt fie, um ihn umzus) Um 21, Juli diejes Jahres harten Ina) bier zurüdgebracht morben. Wie 
beftätigt; die drei Gejchwiiter ſind bringen, das Gas angedreht haben, in Crown Point Clarice und Emil die Polizei ſagt, hatten ſie Kraft⸗ 
die Erben. Imährend er fchlief. Daher will John |Rofentgal geheiratet, Er iſt Baus | wagen geftoblen, auch ſtehen fie im 

Zenobia Woolen wurde vor jechs |gejchieden werben, unternehmer und berdient $3000 im |Verbacht, eine Reihe vom Was 
Dora Kapen will ihre drei Kin-IYahre, Daheim foll er häufig jäh-!fällen verübt zu haben. 


Derlangen ignr Kind zurnd. 





0 Mbenbpoft, Chicago, Montag, den 9. Dezentber 1918. 
| Sertangt: Männer und Sinaben — srauen und Viadd;en, Geidäftsnelenenheuten. (irundeinentum nnd Häuſer Geflügel ud Fleifd. rg bo” Gere 
t 


—J 
——— — Bufb Tempie | (Meinen unier oteler viubrit ic das wori) (Anzeigen. unter diefer Wubrit 1c das Mort) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Belle) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) Geflügel. (lebend.) | 4 ——— & ar u 1% 191 + 1% Liberty Bonds 


J 
gi — Zomgg und deuu Berlangt: Buthers, am Schweine zu - Hausarbeit — Nordeite u Sal Wet Wale he Be ee Mr ie 
© € c ec ⸗ man 1 . ’ < 
Sbans Grand. — „Ibe Boice of Mc | zerichmeiden. 937 W. 38. Place. Terlangt: Mädchen für ellncmeine | re befteben®, jehiner Wefiter 6 Jahre, inub | _Su berfaufen: Schöne Cottage an Meltofe| (Die Breite gelten nur für I Yattentiften 20 Dianı'd Neid. 111 111 111 + 2% 
\_ Fma | odeztwe J r eius wegen Berbeiratung fofort berfauft werden, | ir., nabe Lincoln Mve.; Hogbahn und Kine] oder mehr, einzuine Lane Alten 2 Gent 115 Hart, Sc. 
1 4 . x late h 5 | coln Adenue Etrabenbahnverbindur reis a3 Pfund böber.) . M .. 74 72 73% + 193 
| Hausarbeit ——6 In dem Viabe, daben degenwärtig, Giaiti, in Av rabenbabnderdindung Ars) dus Pfund böb # ar 2 734% + 1% Wertpa ne 
| Berlangt: Sofort, junger Mann ald Yanitor 3434 N. Halited Strafe, mer über $20,000 Netto berdient, Großartig | 32450; $400 bar, $15 manatlih, — 2siylat | Hühner, Das Plund..zunnenen 0.18 —-2.23 20 do. orzugsaf 100 106 106 u. — 
tid. „Ihe Kopperbead“, | Helfer, $00, "oit uud Jımmer. Zu erfranei im Lad E Hier 2 Familien oder variners geeianet. Gebäude, 2 Mods drei Karlinien; Preis Hähne, das. Mund. *2644 0.18 50 Hartman Gorp. 54 2 54 Banknoten, 
— „Sidhy-KMuo“ | beim Mmodini im en. os | Dans ift in den ganzen Wereinigten Staaten | $28>0: $500 bar, $20 monatlic, „Springs", das Plund......... 0.2145-—0.22 25 Yllinois Brid., 03% 034 03% + 0% Koupons 
.— „ob, Wop!’ en EEE I modimt | Hefannt, da ein berühmter “rat feine Mas Bm. Zelosty, 1005 Velmont Abe. xrubübner. das Pfund. sure. 0.25 3,851 bb, Mech shi » 
Not und Ste | Beriannt: Bebn unge Männer an leichter | —— 1 tientten in demfelden umterbringt und nie ein DAIME | Gänfe, das Pfund 323 —0.27 & KibBy „u... 24% 2° ” ir — — zum 
„zbe ap SSho Lamı DaF”. | gorparbeit; auter Lobn. Nabzufragen nad) %ö Verlangt: Nöchin für halben Tag: |.Himmer dadurch Icer ftcht, Mdr, 31304 u — 0.25 —0.27 125 Lindfah vigbt.. 15 \ .. *nfragen in, allen (Heldlagen gratis 
— a es alt | use nacınitiags, 13510 KElybourn Ave. Arbeit; feine Sonntagarbeit Hotel Yibendpoft, fafonmo Suüdweſtſeite anblan Hunner, Enten, fund * 0.24 130 National Gar, > und franto fufort, 
„Banptitc i modimi | X * SA —— — — — — — 9“ 83 Miele für ſchöne Perlbühner, das Dupend..... 5.50 —6.0( bon, Boraugs.13( 2 L K f & 
„Sb alte * in — — — — Schweizerhof, 601 W. Adams Str. Ps Noominghaus es Iringt eim fich?» u Ge Dr DER ns ic — —— alıe Zauben, lebend, Buend, 1 100 Kaige wire Bi * a4 2 .‚nauimann Co. 
Keltina or Anoıl Serlanet: Man, der fi überall mätiih |) — — —— — res Einfommen; chriiheYchandlung garantiert. | y% Sc Tat 3 330, 2 x „SuutabS”, lebend, Duße nn 5 Publ. Service, 222 0212 92 2 W < ” 
” Ihe Greivde dD Sour“. he um. * Aragen bei —J inn, 743 Verlangt; Alter Mann ſucht ällere Frau als 385 R. amer: iete $150; Nchanblung garut freie bäubde, dc Jahrgeld,. Room 1620, lad do ugerichtet, Dukend 3 100 do., Borzgupsal 58! 8 st .... eiren Ontie von D-ö Fonntaps 6 o 
Idaarten. — Monsert Neft North Avenue, E Sonshälterin, mit gutem Helm und gutem Heizung; zwei Beliker in 20 Jabren? ſehls an. i : Kleine magere, weniger. 105 Beoples Was.. 56 BU 56 + u” +fliı 92° 18. 
und abend. er T EEE — | tobn, Nahaufragnen zrifhen 6:30 und 8 Uhr] 50 Bint., Profit 3125 monatl,.:; etwas Yırzabl, am Derei (Zur Notia fiir Geflitnelfender! — Nur gute > Quafer Dats...00 200 20 - Telephon: Franilin 572 
abend A — Avenne. ianei Ein Lunchman, um Sandbiches zu | abends, Anton Groß, 1478 CElhbourn Ave. Pindere mit 25, a, 16, 14, 12 Simmern: PRrofit Farmlandereien fteifchige Tiere find bier verfüuflicd.) 11 do., Borzugsaf 90% 00 0 
ı Sonntag nachmittags Kon 


wuei en auch am Tiſch aufwarten kön— modimt von 3800 mon aſtich an und freie Wohnung. Alle Farm⸗Interefſenten ſollten nicht ver— 900 Sears-Roebuck 133 160163 


Norib !ive, — — — | Geht au Lange, 704 N. Dearborn Straße, _| fehlen, ihre Adrefie 864, Melormid Building, Geflügel (zugerichtet). 1,138 Stew't-Warsıer 80 75% 78 +: vadmidofafon* 


negen Bar rn EURER, wie alle 
vipniatl. „DaE 0° Laniern“. 


ge — „Abe Kung Daſh“. 


—A  , 


— TEEN — ——— | Verlangt: Mädchen oder Frau für Küchen— 2dezimiE | einzırfenden. Ta ih nur auf einige Tage | Truthühner, das —— . 0.57 0,39 16 ‚1 Swilt Interm’tl 45a 4 15 rn . — 
Verlangt: Junge ir Stpotbere, 601 EN North | arbeit, 715 North Avdenuc. modimi — — —— — — — — nad Cbicage fomme, fo werde ich fie auffus | Bänfe, das ‚Mund.. u... 0,27 —0.28 5,746 Swift '& Go...127 124 21% — “er. g 2 Y 
penue, —— —we —— — — | u verlaufen: Väderei mit Haus wegen Abs | nen 1m fiber die CThicagao Kolome Auskünft Enten, das Pfund 0.34 —0.30 24,970 Union Carbide Eu 2 Bir empfehlen nniere Ticnite zum Kauf 
— — — —— Verla: —F Frau zur Mithilfe bei Hausarbeit, | reile nah "Europa. Möcentlide Einnahme | geben, Wr baden jcht berſchiedene Gemüfe | Hühner, junge, das Bund . 0.25 —0.26 & Carbon .... 67 6 und Berfauf von 


"Verlongt: M Männer nnd naben 


inpeigen unter Diefer Auhrif Ic das Wort) 


Serlangt: Melterer Manıt als Porter iur |eiwa 2 Stunden täglich; in tahbarjaft wod- | 3700. Nötined Kapital $2000. Nüberes beilım Felde, John Yiplad, Farm Imier, Des do., alte, das Pfund. ...... 0.24 —0.27 11,258 be., Rigbis.... 3% 
Hotel, $4V den w at, Zimmer und Koit. -— | nende Fran bevorzugt. 1147 N, Sacramento | | 


4 
Gar Echredpa, 772 Teutonia Ave, Milwaufee, | veloper and Kolonizer, Buth, KLonifiara, s . 70 Unit Baperb’rd 2: 93% EI - % u S Lihert Bond 8 
n =» zo 2 Te 0 1 1 zer, 'd, N ( ’ > = »= = 
1 Modi | ziob. Zei: Srmmtaoe 4730. re —— eloper a onize iz Rindfleiſch — — 550 Weftern Stone. | 3 574 al © v 
— — — — — — —— ö— — — — —— J2 —— — Rippen, Nr. 1, vous Pſund. ... 3.3 755 Ytlfon & Co... 7 6 5 und fonitinen 
Berlangt: Porter, Marz’ Bier Zunmel, Ete| Derlangt: Mädchen für ‚allgemeine SHausar 40 Mere3 im: Wisconfin, nahe Eifenbahnita- | do. Mr. 2, das Bund. ..... 0.25 108 do., Borzugsal % 98 s 
Madiion und Dearborn Zir. modimi | beit: befter Kohn. 713 Ayrigbtmood Mde., nabe 


* - z “ . r 
—2 i tion und’ Lake, billig. Nehme Liberty Vonds do. Ar. Zdas, Pfund 4* 8 tp p d A 
— — — —7 Burling Str., Büderei, modimi Finanzielles. — 1824 Pabton Etr., 2. Yloor. |„Kwins“, Ar. 1, das Munbd.. 0.40 ; Bonds, Wertpapieren jeder Art 
Berlangt: Lilör Store Berläufer. Ungabe ger — — — Angzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) — — do, ir, 2, bad Plund . 2... —*8 87,000 Boorh dee unter Zuſficherung forgiältiner Bedienung 
des Allers, Empfeblungen und Lohnes unter Verlangt;: Mädchen oder Frau für allgemeinc | — —— — uu — Gute Farm, 80 Acres, für $2500, teiltweife do. Nr. 3 das Bund, 0.16 Deb. 68. .. \ .... auf Grund langjähriger Erfahrung. 
dr.: 3 1829 Abendpoſt. Hausarbeit: drei in der Familie; gutes Heim Eomen die Umltände es bedingen, wir be⸗Anzahlung. R Link, Baldwin, Michtgan. „Rounds“, Nr 1, das Pfund 0,25 56,000 bie. City &, : i Auskunfſt und Rat in Geidlahen aller Art 
— — ñ— 1059, Rord Weſtern Ave. 2. Apt. Televbhon: zadien Euch bar für irgend eine Ausgabe don — — — — do, Nr. 2, das Pfund 0.20 Eoım. Rys, 53 52% * 3244 


72 5 0 13 3573 koſtenfrei gern erteilt. 
Berlar vet: Mann für Saloon. und Dausar: | Humboldt 5720. modimt | Yihertn Bonds; beutiacr Preis etma $47.50 Bu derfaufen: Wisconfiit Karmland, S15 der Do. Nr. 3, des rund 0.15 6,000 Cbic. sin Av. s 
beit: ‚xebın $12, oft und Zimmer, 542 Nord | —— ö— —— —— — — 


re : E für fämtlihe 44% Wunde, Steine Ezgtraloften, un r: Abzablungen; Libertv Bonds angenoms | „Cbuds”, Nr. 1, das Yfund.. — 55... \ \ +3 W Il b & 6 
sell Straße, Berlengt: Hrau oder Mädchen für allgemeine | * rantlin 8 nd . tme nt & 2: me . inegß 21 —9 La Calle Etr, F Subimte| Do, ?r. 2, das Plfuund u 1,000 Chic, Tele — 0 en erg er 0. 
— — — — —— a ice nardeit im Reltaurant. 1652 NR. Giarf 11 Süd La Calle Ztraiie, Noom 831 do, Ne. 3, Das WDlund. ..... ).14 it 58. 96°, 954 J rn — — — 

+ Infe2 1 | 1 * 7 2 * — rg — — — —— — 0 r h — — — —VV0 —m ne 
Berlangt: Bäder an Brot ıumd Gales, SS, Straße. Stunden tünlih 9 bi3 6: Sonntans 10 bi3 1°, „Plates“. Nr. 1. das Pfund.. 17 8,000 on, J 


* 105 S. LaSalle Str̃. Ecke Monrve Str. 
Stoit und Zimmer, 3203 | Broadivan. mod | — —— ⸗ e —— % f % Briefpof — do, Ar, 2, das Plund. . . . . 0 16 ET 1, 0014 0: 
re ei — —— | Berlangt: Mädchen für Hausarbeit und im onds gefauft per zegiftricrte Drictpoft, Nechtsan wũlte | 


it. B i f 13noVdimt do, Nr. 3. dus fund 0.14 2,000, Caden "Bas 5.8 8 8 = Edicago. 
1 a fı Taaarbeit Pr r + h» zeis an, } 5 ’ . 88 
‚ger 2 u‘ Be Bäck -rgebil ie ur Tagarbeit. en ae Node Geis, 1852 — * — —— — (Anzeigen unter dieſer Rubrik Uc die Zeile) Kaälber — 7600 Swiſt & Co. Mit 
= = | Bir verleipen Geld au nbeige ee — — — 200 475—4255* | 
y ; \ n ee =: Baı ’ tedrigfter nfeit. en (Notierungen bon Jepſen K mmurmanı, 2256| 1,000 Rublic Service _ 5 x - 
Berlangt: Yutchers, Tag und Nacht, fteline | _ Verlanat: Junges Mädchen zur Mithilfe bei Samstag abends dis — en Eine — —* * 4 Weſt South Waier Sirahe.) of Allinois 58 8615 86% 86% ....| Wir faufen und verfaufen für Bar. 
Stüdarbeit. Nadzufragen: 2226 ©. La Salle| Hausarbeit und sind zu_ beforgen. 1432| Sopinns 140 N. Tearborn Str. & 


Männer 
Knaben 
Funge Männer 
Wagen-Knaben 
Janitor-Arbeit: 
"Boden, Stodworf. 
NRabzufragen in der Tifice des Sır- 
Yerintendenten. 
Wicholdt' 
Lincoln, School und —* Ave. 


* 


” . ovr 
86% 06% - WODSHME 


ea ur mA 


” S IN 7 — I 2) - Hhe 
J Spziw& | Argple Cir., 1. Apt. Zel.: Sunmpfide 7464. | zadinns Bank, 1341 Milmaufce Uve., nahe 50— 60 Bund Gewidt, Bid. 0.17 —-0.18 200. S. Liberty 
Zirabe. dz Arc „1. Mpt. Zcl: Sunmmf 7 oh 


5 ina © 2ot* elephon Randolph 3598. 60— 75 Klund Gewicht, Bd. 0.19 —0.20 ift 4 Rn » 
as Pbeglim& | Faulir a Str. ot*X Teleph ph 3d54wE | 75— 00 und Gewicht, Bid. 0.20 —0.22 350 do. 26 48.....03.00 93.30 03.30 1.59 1 ert on 8 
Ver langt: Zwei Männer, die in der Sii * Ann fheri rn Tr 777100120 wfund Gewicht, Bid. 0.22% —0.23 200 do. 2... 05.80 95.70 95.80 —.$1 
ferc \ bewandert find. WM. B Verlargt: Tüchtige Wäſche n3 | 


rei oder Weberfach B. tie $ ın für 1af Honte Bank & Truft Fo Plott deutſcher Rechtsanwalt. 140 -175,Pfund Gewicht (aud» 1,700 do, 35 4% ....06.50 95.70 95.70 —.F0 IT; 
| viedier t& Cons, 1713 Hammond St tr. ı und wmitnvodh, 836 Datin ötr., 2. ! Apt. erstens > ae Avenuee, Beatlisiert an * Seriaten, .. Dear geſuchth das Mund... 0.15 —0.18 2,300 do. Uh EN ..96.60 05.70 95.70 —.80 Kapital »25,000,.00 


s ee heutiger Preis etwa 547.50 
Die nachitehenden Notierungen der| zür fümttihe 494% Bonds. Keine Extzatoften. 
New Yorker VBörfe in den michtigften 
Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, Franklin Investment Co. 
bei den hieligaen Altienmatlern bes| _ Room 831. — 115. LaSalle Strasse, 


* z * Stunden täglich 9 bis 6; Sonntags 10 bis 12 
kannt gegeben worden: Bonds gelenit per regiitrierte Brieipoit. 


373m:* 


ss... 


ee — — ——— — — — — — 


4de31 wxꝛ —ñ —ñ ⸗ ⸗— — — — 


il 


— | Zn 1d zu 51, Progeı — Haſ 
3 - 6 ren — — Verlange Kumges Kinde⸗ vmüdaen zur Beau | Speztalfund zu 515 Prozent, borit Etr., Bimmer’920 5fb*% — 
erlang in Porter mit guten — — — — fintigumg eines Baby. 5639 Wiidigan Mde,, 1572| Rıdard A.Roch, 25N. Dearborn Str.,T 178 Dubend zu .. 8.00 
- Empfehlungen für Store; ftetige Arbeit | Beslannt: Mi d Fran 3. Apartınen!, Hdezimt — I gine, beiannter beutläce Mbvolat und Solar. 
‘ f uf d erlang enner nnd rauch EL u un HF 2 El ‚| ler, befannter deu at und Fiolar. A 3 Sb t 
and guter Kohn. Nahzufragen auf dem | en > EEE — 7 Mes ſn ..Darlehben auf verbeſſertes Grundeigentum: Abends; 1572 N Balſied Sir. Ecke North Ave— F ri id e E 
8. ‚&loor. | (!In ‚eigen unter diefer Rubrit Ic das ori) riangt: — 2 ten n ) ale nr ur, | Baudarlepen eine Spezialität. _Cofortige Bo: 1801* X 
"m Bi. e Rotbihite, | Be Be S — es Heim. 5630 M un ı | Satin 90 — on c —— 111 ft | —ñ ——— — Aepfel. 
ai ibtlder-tmialeure und — ee u. _ Be, EL, Milnie IRRE, 1” In Fäſſern — es 3 
e 304 2. as Str. | fünger beiderie hiets, alle Yltere ER. Amtliche Beglauvigungen und Affidavits Grimes Golden 1.50 —8,00 
— — EN om nt Sofort für reies Ausprobieren has der 904 2 Tiverten ade, el :. Mrnita ge 8itt. eit. — ——— — — werden ausgefertigt von öffentlicen Notar Jonaihans ................ 7.00. 10.00 
Berlangt: Fuhrmann für Abliefe— Teligbt Film Co., 2139 ©. Nabafh RO ln —— — rs Slaufs- sind Verfaufsangebote der Adendpoft Eo., John Ziel, 223 3. Wafhs | Yoribern_Cpb ...... . 6.00 —6.50 


Ua!“ 


05 r "ran ‘ für 5 i . ington tr. Twenih Omice euren 5.00 ° —5.50 
rungswagen, der audh ein Automobil „erlangt: erg — — — ———— Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 142 | Dort Imperial . 5.00 —5,50 
„fahren Tann. Triginal Vienna Bakery, | -——— — — 7 z Spenue. Säge ee ge ’ en i — | TZulman Emeild ... 4.50 —5.00 
2733.N. Clart Str. nodini ) Stellung fudhen Bäuner u. Knaben — — — ai 2outs 3. Gottlieb, Deutfh-ungartfber | King 2.....- et 6 65 


N — a Advofat, erteilt Rat frei. Zimmer 505, 133 W. | Greenings .... uoorer 5.50 —6.00 
oo — * un s 4 as W Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar — ⸗ FR nr 

fü ;. | (Anzeigen ımter dicfer Nubrif ! Ic da3 Wort) bei HD vbauie fchleteır: uter - — a Wafhington Etr., von 9 übr moro. J Bippins oueoncnonnnnsnnnsnenene 5.00 —5.50 

Berlangt: Mann für Küchen: und | gg eg ee a a ter Kom Zu verkaufen: 300 Watertoton | nasım., und 157% N. Haltted Ctr. von 4 line | Baidwins ..... 5.00 —5.50 

 Borterarbeit; $15 die Woche und Cifen. | Geluct s ar u wenig kg de su fe 6 RE ey Gänſe im Gewicht von | nadın, bis 8:30 abends, am Commtag don Y Golden ! Yuffets . enssesnerenenen 0.00 5.50 

Nachzufragen in Bondn's Neitaurant, TH non de —* IE ‚ Verlangt: Kımacs Mädhen zur Mithitie bet! 14 bis 18 Piund; Breis 4Oc dns Pfund, | DIS 1 Ube nagm. "Phone: Diverfch —— u sie 16 4.20 
I6 N. Clark Str., oben. N | — re * — — leichter, Housarbeit in kleinem Apartment, und 6 Sn ev 

c 


American Can — 468 N EEEER 
American Locomotive Comp.. 6314 { Wir verlaufen, Santen nırd amotieren 


UAmerican Smeilting.......... 84 br Ba 
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Ghienge, Montag, den 9. Dezember 1918. 


Seimtehrende Schdaten, Steigen der Lebensmittelpreife, ' 


. Alle Kraft einzufchen. EN | ! 
5 In Camp Gran q 500 entfaiien. , 2... a 
_ Sinn Feiner für freies Irland. Profeſſor Roſenau macht Anfichen er 4 


Chi & b 5 ä regende Angaben Darüber. 
Sincago joli Ariegsiparmarfer im) u Camp Grant werben jebt, nah) 9 — 
3 * Ag I t de R r 
Mr a9 FM | vorheriger ärztlicher Prüfung, täglich | Luffeben ertegenbe Tingaben * 
irage don 325,000,000 faufen. 2 m. das Steinen der Lebensmittelpreife 


1500 Soldaten vom Dienft entbuns | PA 
|ben ne —J——— Soli, pie | Jeit dem Ausbrud des Weltkrieges 


jbei der Prüfung fich als frant er- | machte geftern in der Jahtesverſamm⸗ 
|meifen, fommen jebod bis zu nöl-| ung der Rationalfommiffion für 
iliger Genefung im eine Heitanſiait. Nilchproduttion Dr. V. J. Roſenau 
Heute und morgen werden die Leute Don der Harvard Univerſität, ber 
Ivon 39, und 40, Küftenartillerieregi: | Jorligende der Rommifjion. Die 
ment ausgemuftert, und in Pa a 
| Er — — ) ! 
| Tagen, jobald Raum für fie geichaf- Bublic Healtd Affociation ftatt. Ein 


| fen tft, werben 7000 Manır aus anz= .. 

Be i s u a3 Stei ? 

‚deren Lagern eintreffen, um eben. | Neberficht über baö Steigen ber Le 
n gibt die folgend: 


Chicago fieht fich vor die gewiß | falls entlaffen zu werbei. Ahnen | Pensmittelpreife —— — 
wicht leichte Aufgabe geitellt, bis zum | folgen dann andere. Scchöhundert | "Ile —* ſich auf, die in u. dort 
I. Januar Arieasiparmarten im Be: | Mann aus ber Hauptoffiziersichule |}; * * BR Kun aber tupifg; 
trage von $25,000,000 unterzubrin- find heute ebenfals ihrem bürger- fuͤr das ganze Land iſt: 

n. €8 wird feine annzen Kräfte lichen Beruf wiedergegeben worden. 
aufbieten. um ihr gerecht zu werden, Für ein freies Irland. Eier. Dutzend........ 
uud nachdem alle Kriegsanleihen In der Emmet-Gedächtnishalle ats, Buſhel... .... u 
überzeichnet und gewaltige Summen | forderte geitern eine vom Ancient Yen = en 
owohl für das Rote Kreuz wie auch | Order of Imited Hibernianz umd! Räte, Kland u. 
für die Ariegerwohlfahriz - Geiell- | veifen Frauenberband veranſtaltete Butter, Prim 
ſchaften hergegeben wurden, kann Verſammlung, an der 2000 Geſin- 
man faſt mit Beſtimmtheit darauf nungsgenoſſen teilnahmen, Vertre— 
rechnen, daß es auch dieſes Mal ſein tung für Irland am Friedenskon- gründete Dr. Roſenau mit dem Ste⸗ 
Ziel erreichen wird. Die Loſung greß und die Freiheit der „grünen gen der Produktionskoſten. Trotzden 
heißt: Legt ein Zehntel Eures De- Infel“. Pfarrer F. K. MeCabe, der Milchpreis ſich ſeit einem Sat 
‚mber = Ermfommens Kriea®- | Präfident verboppeit habe, jet Mild noch bie 
ivarnarfen an! Silligite animaltfe Nahrung. Me 


der liniverfität De Baul, | 
führte ti feiner Rede aus, da Chi- 
| die Probuftionstoften geitiegen find, 
lafien die folgenden Angaben D 


en be⸗ cagos Vüraerichaft jegt ihren Stand 
Zwei⸗ punkt hinſichtlich des Selbſtbeſtim- laſſ —* 
Mäühe mungsrechts für Irland erklären Roſenaus über das Steigen der Futi— 
Per | müffe, demm untere Söhne feien für termittel und Arbeitskräfte erkennen: 
ıheneden, in.| Die Rechte der kleinen Völker, für bie 191 
- Aubräu: ! Demofraiie, gefallen, und das, wofür 
Wandel: | Tie geblutet Hätien, Tolle jet burchge- 
stidertbeatern errichtet, Die Buden | führt werden. Die Verfammlung. ;; 
im preien werben von der Common- | verliere ihre Unterflügung dem, 
wealtd Edijon Company elettrifch | größten Mann in ver Geidiähte, ber 
beleuchtet und erivärmt merdeit, und eßt im — ——i— 
Bühnenkünſtler werden vor ihnen uide — üt Woobrom Wilfon. 
durch Vorträge das Publitum aufs | Huch Dr. I. W. Delaney, National 
mertfam mache.  Operndireftor | Ihagmeifier des Ordens, und rau 
Sampamini und neun feiner Künfte | Mar j dcWhorter, Nationalpräſi⸗ 
ler fanden ſich bereits um 10 Uhr dentin des Frauenbereins, hielten 
heute vormitiag in der Bude im Anſprachen. Auf der Bühne waren 
Congreß-Hotel ein, worauf dann viele katholiſche Geiſtliche. 
verſchiedene der Sänger und Sän— Feier der Italiener. 
gerinnmen Proben ihrer Kunft ablec toliener veranfialteten c 
ten, und zur Mittagszeit aaben Wils | fern auf der Weitieite eine Friedens- | 
liom Rod und Frances Wbite bom | feier mit Umzug; daran beteiligten 
Sa Sale Xheater an Clark umd;jich alle Vereine jener Nationalität, 
Madiion Straße eine turze Voritels | md neben dem Sternenbanner wehte 
lung. Sämtlihe Bude find mil! die Flagge Jialiens. 
Srammopbonen auzaeftatte:. — 
Realißiſches Sviel. 


Lebhhafte Kampague. 


Idermann auigeſordert, ein Zehntel 
ſeines Dezember⸗Einkommens in ſol⸗ 
chen Marken anzulegen. — Straßen— 
buden errichtet. 
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Daß e2 großer Anftrenaung 
Dürfen wird, unterliegt feinen 
tel, man wird aber vor Feine 
urüdioreden. So hat man 
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Dana betrug der Produfitonz 
preiö eine® Duart Mil, wie D: 
stojenau ertlärte, im Nahre 191 
41,,c, im Nahre 1918 746. 
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Des Raubes geſtändig. 
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Häftling hatte verſucht, den Vo 


ziſten Th. Green zu erſchießen. 

Polizeihcuptmann Joſeph Mulle: 
von der Wache an der Sheffield 
Avenue ſprach geſtern abend dem ihm 
unterſtellten Poliziſten Thomas 
Green feine Anerkennung für den be 
der Verhaftung von mehreren bei 
Raubes verdächtigen Geſellen gezeig— 
ien Heldenmut aus. m 
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von Seiertags-Waren 
des rirfigen Ladens erfireKen, bedeulen 
eine unvergleichliche Zequemlichkeit ſfar die I 
N PANNUHTAN 
9 — 
— 
dm Re — 533 
u | Wabaſh Gebänden | N; ni | © * N vi 
} J ſten in der Welt, die dem Retgail-Verkauf von Waren 
gewidmet ſind, bilden gigantiſche Bazare, in denen 
verden können. 
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Nein 


N 
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u 
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Dies ſind Durchgänge, deren beide Seiten von Ladentiſchen 
und Booths eingeſäumt ſind, die denen, die betreffs paſſender 
Geſchenke unſchlüſſig ſind, zahlloſe Winke geben, gemächlich 
angeſehen und gemächlich verglichen werden können. 
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“> 
Gmiige Tätigfeit. 

Die Kampagıre wird von 10,000 | 

Männern und 3000 Fr joivie 

por den 300,000 Mitgliedern bon 


Dar 
Ter a 


elfjäßrige Xchn Michalef von ict ’ 


nem Bruder erſchoſſen. 


Yıraır 
umeil, 


Green hatte, auf dem Trittbreit 
des bon ihnen benubten, in voller 
Fahrt befindlichen Autos ſtehend, die Sn j u — 
Burſchen feitgenommen, nachdem Ay 2 — Hier liegen, dicht bei einander. Tauſende von 
ec — — — . — — — Weihnachtsgeſchenken — Geſchenke für Vater und Bruder, 
zu ießen. Die Häftlinge ſind: — N 44 od Kia anf fü je Klei 
der jährige Edvard Koepfe, Nr. —77 ni 8 Geſchenke für Mutter und Schweſter, Geſchenke für die Klei— 

428 ei on & I gr. 314 8 se 3 ei; 

1643 Flether Straße, der 20 Jahre IH tie on, fire Kamilie und Freund, für das Heim. 

alte John Kelly, Nr. 1642 Belment Ne —— 

Avenue, und der 22 Jahre alte — — A 

* 
 Koepfe hatte einen Revolcer bei BL“ 
ih. Aus Eindrüden, die eine der 
Patronen zeigt, gebt deutlich hervor, 
dag er dem Scheraen das Lebenslict 


Während ihre Mutter ausaegun: 
gen war, fanden der 13jährige Peter 
Michalel, Nr. 1431 Emma Straße, 
und Sein elfjähriger Bruder John 
ihres Waters Revolver und bejchloj= 
fen nun, rien zu fpielen. Sohn 


prattiſchen 


au 


In den Gaben-Gängen ſind Nebenausſtellungen unſerer gro 
ßen Abteilungen arrangiert, die dort zur größeren Bequem 
lichkeit unſerer Kunden der Feſtſaiſon veranſtaltet ſind. 


Adolph Steinke, Nr. 3420 Marſh— 
field Avenue. 


Beſucht die Gaben-Gänge, weil Ihr dort, mit dem geringſten 
Aufwand von Mühe, von den vollen Lagern in der größten 


nrırY 
ompe 


Kriegsſparvereinen betrieben werden, 
die letzteren haben ſich die Wohnhäu⸗ 

ſer und kleineren Geſchäfte zum— 

Felde ihrer Tätigkeit gewählt. Von 

den Mitgliedern ſolcher Vereine ſind 

5 i S thausinduſtrie, en 
ne Br ne Go. mußte die undankbare Rolle eines 
10,000 bei der International Har- | Spiong übernehmen. Er iwurbe von 
vefter Co., 20,000 bei ben Gifen- Peter, bem Heiben, gefangen genom⸗ 
bahnen und 50,000 in foufmännie | men, an bie Wand gejtellt und — | 
fchen Betrieben. Strakenbuden find erichoffen. Peter Hatte das zivar| 
von folgenden Firmen errichtet mor- nicht beadbfichtigt, jondern im guten 
den: Glauben daß das Schießeiſen unge⸗ 
Michigan und Monroe, Spiegel aden fei, abgebrüdt. — 
Houfe Zurnifhing Company; Midi: |namenlofen Entſeten krachte aber ein 
aan und Ban Bureı, Spaltina & 

Go.; State und Madifon, Riviera 

Iheater; State und Adamz, Pencod 

& Eo.; Dearborn und Madifon, 

Foreman Glothes E iny; Glar 

und Ranbolpb, Lund Conftructton 

Co.; Clark und Madiſon, S. VB 


+ Is 


Strauß & Eo.; La Calle und Yad- | 


ton, Eufad & Co. 


u 
Die 


d 


Frauenvereinigungen. 

Einen ſehr regen Anteil an der 
Kampaane werden die verſchiedenen 
Frauenvereinigungen nehmen. An 
ihrer Spitze ſteht Frl. Agnes Fore— 
die Leitung über die Buden 
in den Hotels und Speiſewirtſchaf— 
ter bet yrau I Auſtriar Han 
don, die über die Buden auf der 
Strahje md in den großen Waren 
bäufern rau MW, ilton Lamm, 


N 
4 


L 


Q 
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ın 
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Q/tisil 


a — D—e Cr — 
während x*Xrau James F. Presnell 


den Buden in den Bankgebäuden 
sortteht. Frau George N. 


4 


rn 
ui 


Patterſon und Frau G. E. Roſenau 
haben die Führung der ſogenannten 


Sa —— —— 
„fliegenden Schwadron“ übernom— 


icq des 


—M 
L aA Ts 


cmitillitand geichlosten tit und Der | 


— 
v7 
itl 


Friede vor der 
gend bedarf, ach 
bervor, dab die Anforderungen au 
das Bımdesihaganıt im Monat No- 
vemtber größer waren als 
— — 
Dad Maun:-Gejeh. 


+ t + ri 
teht, noch Brit 


J 
or 


ar 
JH 


Yyır3* 


linier der Antlage, Grace © 
avant zu unfittliden Sweden von 
t. ce, Mid, nad) Aurora, SIL., 
gebrach 


ll» 
* 


> 
1“ 


ton Bundesfommilfär Mafon 
unter einerBürgfcaft von $5000 den 
Bundesgroßgejchtvorenen überivieien. 
Er wird auch beichuldigt, Grace zu 
:inem Leben der Schande veranlaßt 
md den Erlös perjudelt zu haben. 


Kuuch 

Heut 
++ 

unde 
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Zersimieie auf Borvbersd.. 


Dr. Joſeph Trenchard, 
ndiana Mpe., der vor 
Wochen auf die Anklage d 
ichen Morphiumverkaufs 
vorden war, verzichtete 
Zundeskommiſſär Maſon 
dorverhör und wurde 
eſtgehalten. 


nn 


Nr. 2624 
vis 


ei Drei 
eö unaeleb- 
verhaftet 
beute vor 
auf em 
zum Prozeß 
— — — 
101 N. Glarf und Tivilion Str. 
Eelttiſche xicht, Wechſel ſtrom, Vollbäder; 
Aeutiſche und mediziniſche äder: Sulphur, 
Nineral nuud Allalijationsbäder, eleltr. Nibra. 
ion und Lecillationemaffage; elektr. Acther 
md T;oninhalation, für Bronkial- nud Inn. 
zenaffeitioner niw. Eieftr,. Ahyınmtide Fern» 
itomapplifation. 
Erftfiaffige Mirlung Dei 
Magen, Yıierons WBlafe, Leber, Hautleiden, 
Ztieng teillent&aftlice, naturreine Ylut- und 
züstenormatiiternna—Anftalt offen bon morg. 
“1 8 abend5 7. Sonniag5 bon 9 Li2 12, 
856-12,15,17,20,22,24,27,29,51 


. bi 


Alte, | 
> ame UV naaaatı I AaYın * 24 —524 
Frau Jennie Roberts, Major Ruth 


aus der Tatſache 


t zu haben, wurde Nick Chapp 


Schmerzen aller! 
Art. theumaliſche. gictiſche. Reutalgien, Kopf⸗, 


Schuß, und der Bruder fiel ihm tot 
vor die Füße. 

Der 14jährige John Kochen, Nr. 
70907 ©. Lincoln Straße, der am 
I8. September von 
| George auf der Kanindenjagd ange: 
ſchoſſen wurde, iſt geſtern abend im 
Englewoodhoſpital an Blutvergif⸗ 
g geſtorben. 


- 


u 
f 
\ 


tun 


Die Frau, die geſtern früh, wie 


beri 


und Aſhland Avenue von einem 


Kraftwagen erfaßt, in den Pfad eines | 


anberen Autos geichleudert und von 
diefem überfahren und fchmer verleyt 
wurde, iit al3 die bejahrte Witwe 
Auguſta Schanz, Ne. 3947 Nord 


rh 
u % 


Yrarfhfield Anenue, identifiziert wor= | 


! ben. 
— 
Schnitt ih als wo. 


| Selbitmörder war 


ibn auffand, 

Sn einem Anfalle von Wahnjtun 
durchſchnitt ſich heute der 35jährige 
Jadviza Balſhak, Nr. 5314 Laurel 
Ave., mit einem Küchenmeſſer die 
Kehle und verblutete, ehe man ihn 
fand. 

Durch Einatmen von Gasb 
in ſeiner Wohnung, Nr. 12 W. 61. 
Str. der 35jährige Patrick La 

in Leben. La Verne ſoll längere 
Zeit gekränkelt haben. 
Nach einem Streit 

räutigam trant 
Marie Oliver, Nr. 
Sie 


28 


n 
ACAiLe TS 


ihren! 

20jährige 
Wabaſh 

in bedenk 


mit 
die 
‘ AO 
2943 


liegt 


y 
® 
2 
Br 
’ 
» 
ur 


Ave. Lyſol. 


lichem Zuſtand im County Hoſpital. 


— — — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Stand der dentſchen Reichsbank. 
Be 9. Dez. 

deutſche Reichsbank veröffent— 
ichte nachehenden Ausweis ü 
ihren Stand in der am 30. Nopem— 
ber zum Abſchluß getonmenenWoche: 
Silbermünzen und Barren nahmen 
um 433,000 Mart ab, Gold ur 
200,000 Mark. _ Schaamtsnoten 
: hatten eine Zunahfne bon 284,910,: 
000 Marf, und Noten anderer Ban- 
fen 'verringerten fi um 9,669,000 
Mart. Diskontierungen nahmen um 
1,186,858,000 Markt zu, Borfchüfle 
um 1,047,000. .Nart. Anlagen wur 
den um 592,000 Marf geringer, ivo- 
gegen andere Sicherheiten um 32, 
986,000 Markt ftiegen, Noten im 
Umlauf um 704,448,000 und KEin- 
fagen um 470,739,000 Marf. 
dere Verbindlichkeiten wurden am 
'283,920,000 Narf höher. Der ge: 
Ifamte Goldbeftand beträgt 2,308,- 
058,000 Mart. 


rlin (über London), 
Mia 
u ıIı 
li ber 
1 


Ves 


n 


| 7 — Unbeabfihtigte Grobbeit. 
| „Mein Sohn beu.immt fiuh oft iwie ein 
| Kalb.“ — „Im großen ganzen madt 


er eigentlich einen Älteren Eindrud,” 


feinem Bruber | 


tet, an Irving Park Boulevard , 


verbiutet, alä maıt | 


ee, 
x 


Verne ' 


Anz! 


ausblafen wollte, daß aber die Waffe 
|verfaate. Der Burjche Hi aeftändig, 
m’: feinen beiden Spiehaefellen ein 
Wn. Roz, Nr. 1253 Glenlaie Ave., 
geböriges Auto aeftohlen, und ferner 
‚Hector 2, Gerard, Nr. 2242 Bohren 
Straße, Eleanor Iereba, Nr. 4356 
| Coftello Unvenue, Gregory Ebert, Nr. 
2925 Diverfey Bartinon, und andere, 
deren Adreſſe er ſich nicht erinnert, 


J 
' 


überfallen und beraubt zu haben. 
Bis Mittwoch verſchoben. 
Schiedsgerichtliche Verbhandlungen 
Richter Alſchuler noch nicht be 
Vor Bundesrichter Alſchuler ſoll 
jten heute die jchiedägerichtlichen Ner 
handlungen beireffs der neuen For— 
derungen der Schlachthausangeſtell 
ſen beginnen, 
walt Francis J. Heney, welcher dieſe 
vertritt, wurden ſie aber bis Mittwoch 
verſchoben. Wie Heneh darlegte ſucht 
man ſich auf möglichſt viele Punkte 
unter der Hand zu einigen und hat 
dabei überrafchend aute Rejultate 
erzielt, nur die Lohnfrage wird Rich: 
ter Alfchuler überlaffen bleiben mil: 
jen. Da mm einer der Hauptzeugen, 
m. F. Oaburn, Vrofeffor der Na: 
tionalöfonomie an der Alniverfität 
Waldinaton, erit heute bier eintraf, 
‚und Herr Henen, bevor er ihn auf 
den Seugenstand ruft, die Sach 
eingehend 
trat die kurze Verzögerung etit. 
Gin Hänftlerfer. 


Bor 


ß 


y 
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e erſt 


Siegesfeier des „Arts Club“ im Palner 
Houſe vornehm und geſchmackvoll. 
Ein echt künſtleriſcher Gedanke er— 

füllte die Veranſtalter des Feſtes, 

das am Samstag abend in den ele— 


Mırzr c 


Auswahl etwas ausſuchen könnt. Ihr werdet dort wieder be 
dient werden gemäß des Prinzips einſichtsbvoller Sparſamkeit, 


durch welche dieſes Baſement berühmt geworden iſt. 
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Be Gaben-Gänge find fo arrangier 
dem vedür nis nach einem großen 
nachtsbazar zu entſprechen, einem Redür! 
nis, das bei unferen Kunden exiflierk, wi 
das Gedränge in frühtren Jahren bewies 
Den Mestag in Den Ziase und 
Wabaſh Gebander 


‚us 
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auf Antrag von Un: ' 


mit ihm erörtern möchte, W 


ganten Räumen des Palmer Houfe | 


ich abfpielte. Der verhältnismähig 
enge Rahmen verlieh ihm eine reiz 
volle Antimität. Um einen Altar, 
den drei lebende Tiquren, 
Fülle, des Friedens und der Frei— 
heit, ſchmückten, 


8 


8 


pen. 
die Länder dar, zarte Farben auf 
duftigen Stoffen beuteten die Sym- 
bole ihrer Fahnen und Wappen an. 
Die Vertreter einer neuen Zeit tra 
— 
genheit. Frankreichs Provinzen, in 
ihrer Mitte Elſaß-Lothringen, 
gegneten Kardinal Richelieu mit Ver— 
neterinnen der verſchiedenen altehr— 
würdigen Stifte und Kirchen des 
Landes und einer jugendlich anmuti— 
gen Johanna d'Arc. 

ſaglieri folgten einer Gruppe, 


de —— — 


ar 


Lit 


die 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
ASTORIA 


'e 


die der) 
fammelten fi die | 


im feitlihen Zuge eintretenden Grup- | 
Junge Ihlante Frauen jteliten | 


die einer romantiihen Bergan: | 


be= | 


‘alien Ber-| 


| TE ET —— —— — * ö— —— — * 
— — — — — — 


a — — — — — — — — — — — —— ——— —— — — — — — — 
| * ne ee De EST 
das nto bon Florenz auf- ſtandenen glanzvollen Vergangenteit, Menge der Zuſchauer und der male- Walks in Her Sleep“ vom Verfaſſer Dicott in die vierte Wode. 

feinen lieben natden pie jüngeren ſlaviſchen Staaten. Ru— riſch gelagerten Gruppen erhebt ji. | bon „Parlor, Bedroom and Baͤth'“ Co Io nial — Freb Stone be- 

Itermen und feinen matten, fühlen; „anien. Giübamerita bon Gruppen |Yünf Mädchen tanzen einen prächtis | zur Aufführung. ginnt hier bie beiben lehten Wochen 
Farben. bon Frauen in ſpaniſcher Tracht per- gen Siegespaean, die Lichter flam⸗ Cort. — „The Long Daſh“ hat ſeines Gaſtſpiels in „Jack o Lan— 

In feierlichem Zuge ſchreiten Grie- treten, derunter Frau Wilhelm |men auf, und mit einem Schlage löſt niet Anklang "gefunden und wird | fern” TE 
innen herein, tanzen einen Freft- ;Nige. Dann China, Japan, altes | [1% das —— Pe |vorausfichtlic) ange auf dem Spiel-| Waood 5. — Die achte Woche der 
igen an ihrer Spibe ſchreitet Olga echt und farbenprächtig. Ven Schluß ftohes allgemeines Tanzen auf, er | plan bleiben. Zufführungen bon „Ihe Erotbeb 
; — Hour“ nimmt hier ihren Anfang. 
Garrick. — Hier beginnt die] 


Menn zum Xltar, lent den Lor- der Gruppen bildet Rußland. Frau Klub, und vor allem —— a 
beer nieder und läßt meihe Tau- Profeffor John Alben Carpenter in Feſtes Frau Kellogg Faitbonts un dritte Mode des Gaftfpiels von|, Fomers’. — Laureite Taplor 
Sen aufflaitern, Mit dem Drei- ruffifcher Traht mit verbundenen ihte Künftler fönnen wi @enugtuung | 0. nr Barrnmote ir „Ihe Copper: |feitt bier noch im „Happineß“ auf. 
zod  bewehrt fommt SVBritannia, Augen von einem mächtigen Ruffen U. einen der ſchönſlen — * ERROR National. — „The Mar Who 
ihr folat die Gruppe der Tochter: in roter Wlufe bereingefähleppt, dem Abende Es —* — | 9° - a Came Bad”, das in Chicago früher 
'ftaaten, darunter im Glanz feiner |gefürdteten Bolfjivtemus, ben fie Befuc, zeigte die dantbare Würbis | * Fan N a — — = fchon fo erfolgreich gegeben wurbe, 
jartenpräctioen Trachten Indien. |zurüdfiößt, als ihr die Winde non gung ber Beftrebungen ber u. Hufe , . ei re wird in diefer Woche bier aufge 
Virginia Barter Liftemann mit dem den Augen fall. Mit glängender | SUNG. Dr. B. Hauſern gegeben. > | führt, 
Meihraucteffel Teitet die Gruppe, 'dramatifcher Gefte finkt fie an den - Ya Sale. William HA Imperial. — Das Singfpiel 
bie von Frau Julius Schwiil zufam= | Stufen des Altar nieder. Amerika | und yrances White werben hier mod] Hp, Yoy!“ fteht hier auf dem Spiels 
e Rn zwei Wochen auftreteir, plan. 
yllinois — Raymond Hide] Olympic. — Das gegeimnigz| 


Imenaeftellt it. DBeleifche Flücht- zum Schluß, ganz einfach. Nur bie, 
Ilinge, einige Offiziere in Uniform Columbia, begleitet bon je einem * „ges 4 

ſind die einzigen direkten Veziehun⸗ Offizier des Heeres und der Marine. cogs neue Faſſung von „Hitchy Koo“ volle Thtee Faces Eaſt“ übt noch — Boshaft. — „Du warſt ja bei 
gen auf den Krieg. Goldene Frie- Die Mufit,, die mit „Pomp and mit Adele Rowland und einem glän⸗ große Anziehungskraft aus. der modernen Schriftſtellerin zum 
denspalmen opfern alle Völter. UAuch Gloryund anderen Feſimarſchen zenden Chor iſt bie Attraktion die.) Cohan's Grand. — Hier Tee eingeladen? Wie hat es dir dert 
die Polen — ein Hochzeitszug in der den Zug begleitet hat, ſtimmt das Princeh. — George Bronb-|treten die Aufführungeys von „Ihe gefallen?“ — „Schlecht! he Tee war 
romantifcen „Tracht ihrer meu er=4,Star Spangleb Banner“ an. Dielhurft Hringt hier die Poffe „She! Voice of MeEonnel“ mit Chauncey zu ſchwach =. ihte Novelle zu ftarf! 
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Die engliſche Bũtne. 
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en, Of, Mont Ben. Begenkr 101. 
= GEBE Nie — 
Eine ſchauerliche Chicagoer Ruine. 


Bon Paitor G. U, König. 


— — 
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Speri arg. | Samstag an ift 4 yore of — omas G 3 Fi t Raucher Geene 


Sechſter Floor der Laden bis a E F IR Ehte franz. Briar Root Pfeifen, 


Neine Eryital Colonial | nit. geraden oder gebogenen Gum: 
Founded 1875 


Blanks, mit vier Bas | . mi-Mundftüden, Sterlingfil- 
nel3 von Blättern si Weihnachten s1 
State, „Adams and Dearborn Streets 


Im alten Europa haben twir gar 
Diele jchöne Ruinen gejehen. Sie 
find zomantifch gelegen, am Rhein, 
en einem Gebirgsporjprung, „weit— f | 
bin glänzend iiber die Lande”, tie | if | I vera nen 
der Dichter e3 in des „Cängers bon 5 Sort 30an jedem Abend 

„nz om, D 50 u ui er 

Fluch“ To jchön beſchreibt. Dieſe Mi breit — zu 290 | ——— 
Ruinen Deutſchlands und anderer . - | geöffnet. 

Rutabagas und weit; fancy Michigan 


Länder find Wahrzeichen alter Zei- n 
Ik üben gezogene, weich, gejund ıumd füß (nue 15 


ien. Einft waren e& „Burgen ftolz 

und fühn“, aber nun ſind fie zerfal- : 
Tiund an jeden Kunden) — 5 er 11 
ipeziell (Siebenter $loor) c 


‚ien, meiftens zerftört in den en | 
Pajamas für Damen 


Ritterfehden und Kriegen des Mit- 
Bargain-Ba’ement 


telalters, in den Bauerntriegen und 
im SOjährigen Krieg. Auch in Jta- 
Tamen- "Bajamas aus estra Qual. Flannelette, i in 2 Stüd 
/ Faflon gemadit, in roja und 


lien jaben wir in Verona, in Rom 
blau gejtreift — eine audges 


und vielen anderen Gegenden Rui⸗ 
nen aus ber Römerzeit, und in Tos— 
— Feiertags⸗ 1 95 
e 
gimonos 


tana jogar aus der borgeläjichtlihen | 
Zeit, Alle diefe Ruinen waren ro= 

Zdjwere geiliehte Flannelette Ki- 
monos für Damen, Größen 38 


mantiſch⸗ſchön, epheu⸗ umſchlungen, 
bis 44, in einer ——— hüb⸗ 


moosbewachſen, wehmuterregend, ge⸗ 
ſhichtlich intereſſant, den wahren 
ſcher Muſter un 
Farben, $2.48 2 88 
ſpez. zu 


Spruch uns wachrufend: „Die Welt— 
geſchichte iſt das Weltgericht.“ — — 
Geſtrickte Shawls 
Geſtrickte Frühſtücks Shawls, aus 


Auch in Chicago kann man eine 
Shetland Wolle, ideal für Ge— 


Ruine ſehen mitten im dichtbevöl— 
brauch am Morgen, 09e 


fertiten Stadtteile der Metropole. 
Ipeziell diejen Ber- 
auf zu 
Swenter Eont8, 3.48 


Zaufende von Einwohnern gehen | 
Bargain-Bajement 


tel verpadt, zu 
und BZigarettensTubes, jpez. | — 
Einkauf für morgen, wert Automatiſche BZigaretten« 
bis 82.00 — zu 75 Taſche, Nickelſilber, hält 10 
C Yigaretten, $4.95 3 50 
wert, morgen zu 
Gold. u. filberpfatt, 


Dort; Christmas NE 2 ERS 


—— ——— 


Avon Leder Tabafsteutel, mit, : 
Gummi gefüttert, ſchwarzes Mo— | Zigarren. 
| fhueider, ein nettes und 


rocco, Schweingleder oder 
Antique Leder; für.... 2,45. praltiihes Gefchent, zu 1.95 
BEBBBBEBBBBBEGB BB BBBMNM 


Männer - linterzeug 


Bargain-Bajement 


Merino Männer » Unterhemben ud 
hofen, mitteljhiver, gut gemadt, 


erite Qualität — jpe> F 
ziell das Kleidungs— 
ſtück zu F 

Männer- Unterzeug, gefließte Hemden 
und Hoſen, extra warm, für Män- 6 
ner, die im Freien arbeiten 


ſpeziell für morgen 1 29 


das Kleidungsſtück 
zu nur 

Männer-Unterzeug, ſchwere baumwoll. gerippte Union 
Suits; wir kauften dieſe Partie als leicht feh— 99e 


lerhaft; morgen Kleidungsitüd zum X Verfauf . 
PDännerhenden, gebügelte Neg⸗ 


ligees mit gebügelten Mans 
8 


Eine große Räumung von Mänteln und 


Bargain⸗Baſement 
Dies iſt eine ſpezielle 
Mäntel’ Gruppe von eleganten 
feinen Mänteln von auffallenden VBor- 
zügen; Material, Mollen Belour, 
Kid Car Eloth und Beaverrettes; furze 
und lange Modelle. Coney Beaver- 
ette oder mnafürlihe Coney Kragen; 
angebrochene Größen 
einſchließlich Muſter 
für Damen u. Mäd— 


wöchentlich an ihr vorbei. Dieſe 
Ruine iſt jedoch nicht romantiſch und | 
erhaben ſchön, ſondern häßlich i in des 
Wortes vollſter Bedeutung. Sie ſteht 
an der S. Aſhland Avenue, an der 
öſtlichen Seite der Straße, — 
der 13. Straße und Waſhburne Up | 
und fie nimmt fajt ven ganzen | 
„Blod“ (Häuferfompler) zwiſchen 
den beiden letzteren Straßen ein. 


Seide Fiber Front-Hemden ſür 
Männer, gemacht mit Dam | 
palfenden Keib — fehr 
hübſch, ausgezeichnete Werte, | 


Größen 14% bis $1 23 es uns, fie zu ber 
161%, einfchließl., zu Yauıfen das Stück zu 


fetten, neue wperbii-Mufter, 
ein großer Einkauf ermöglicht 


970 


— A 


+ 
L 


Taſchentücher zu De 


Bargain⸗Baſement 


Schon über drei Jahre ſteht dieſe 
große Ruine da. Alle Fenſter ſind 
an dieſem großen zweiſtöckigen Ge— 
bäude zerjhlagen. Unrat aller Art 
bat fi in und um diefen Schand— 
fled gefammelt. Ratten, jo aroß wie | 
junge Katen, geben da aus und ein. 
Im zweiten Stodwert ragen 
Balkone oder Altane oder Veranden | 
oder Erker oder iwie man diele alten | 
Holzkaften fonit nennen will, weit 
über den Bürgerſteig (Sidewalt) 
heraus. Nach einem Regen tropfen 
dem vorbeigehenden Wanderer noch) | 
ſtundenlang ſchwarz-braune Tropfen 


4 1 
acht ] 


I 


— — 


Wir kauften das Ueberſchußlager eines großen 
Sweatergeſchäftes, und die ganze Partie von 
wollenen und Vorſted Sweaters für junge 
Mädchen und Damen kommt morgen zu ſehr 

niedrigem Breije 
zum Verfauf. Die 

Werte jind bis zu 

56.95 ; Auswahl für 

morgen— das Stüd 


. 3,48 


ar) TUT. . 
7 Wolle u. Worfted Swen: 
{ ter3 für Stinder, eine 


Auswahl von Faffonz 


Suits 


chen, Werte bis 830. 
Räumungspreis... 


A Taffeta, Serge, Satin und 
Kleider J— de Chine, alles 


gundy, Taupe u. Rene: 
angebrodene Partien, ‚88 
mungsverkauf 

—von Serge, Cheviots, Mo— 


neue Faſſons, Navyblau, Brown, Bur— 
Mädchen und —— 
Werte bis $15. Räu— 
hair und Whipcord; gute 
hübſch gefüt— 


Faſſons, 


( Zamen- :Zafhentücder, hohlgeläumt und Roll» 

Kante, farbig und weiß, einfache u. geblümte c| 
Xnitiale ‚ Seconds, 10c wert, jedes 

Ne 
Seide beitidte Initial Ta» 
ichentücher für Männer, 
auf Saponette Clotd — 
bohlgefaumt, alle Bud» 


ftaben auf IE 


jedes zu 


Iriſh beſtickte Dreſſer⸗ un 
Bureau Gcarfs, vier» 
edige für Tifche und 
Chams, extra Werte — 


fpeziell Stüd zu 
nur 
Hnd-Handtücher, Seconds, 2,000 Stüd, fomeit 110 
dieſelben reichen, jedes zu 


Mercerizeb nefünmte Servietten, 15>3Öllige a 5 T, 
in 14 Dußendpartien, fir 


tert, Syarbe in blau, taı 
grau u. Schwarz; Größen 
für Mädchen u. Damen; 
Werte bis 815. Räu— 
mungsverkauf 


38 ¶ —Angebrochene Partien 
Mäntel und Mujter von miittel« 


ſchweren Mänteln, hübſch garnirt, 


— je ———— 


mn 

\ #2 
& 
% 


Gute ute Winter - -Handſchuhe Mäntel sinensenss, ai men Barrons, 


Bargain-Baienent in foldjen Stoffen al8 wie Plüfh, Che | 
224 > * viots, Zibeline, Thibets u Miſchungen, in der fuch en | 
Gefließte Caſhmere Männer-Handſchuhe, mit ee 


— Fi e. 4 5 Fardeıt, r 
Claſp Faſteners, 50c wert, ſpegiell 350 | —J 
all, 


Das 
zu nur A N 
6W Lanr Aabrif econds" aefüttert d fü | ar, Durgundı, MEERE 
; F Secon gefütterte und ungefütterte Hand- md tha⸗ 
J Männer und Damen, meiſtens qus Le— amers un TOR 
2 brauh, ebenfalls eine Ilcine Quan⸗ fi. Angebrochene 
titü ; n Etoffshandfchuben, mit weichen, Rartien in Mäbd» 
fliehigem Fi utter, prädtiger Yargain, zu den» ınd De: 


Braune Jerſey Cloth fließgefütterte ne men » Gröhen, 
für Ninder, mit Leatheroid Oberteilen — 39 c Werte bis $20, 


Hcine Größen, 6 bi3 10 Sabre, 55c wert, Räumungsd:Bers 
lauf3preiS .,.. 
3 .. pr .. * 
Strümpfe für Weihnachten 
Farsain-Bajement 
Caihmere Männerioden Strümpfe für Damen 


de Caſhmere Männer-Socken, Mercerized Damen-Lisleſtrümpfe, 
nur ſchwarz, alle erſte Qualität, ſchwarz oder weiß, ſehr elegant, 
ſchutz⸗ Lager 
Sorten, morgen, 


mittelſchwer. alle alle Größen, 50c 
Größen, ſpeziell, 50c Werte, da3 Paar 39c ) 

— — ẽú 3 n 9 ' * Es iſt etwas ganz Außerge— Söe Sorten die Yard aı 

* + f il Sh 8 2 N NH ak EN wöhnlig Die „Ober 

2er au von Fi A :S ipper je eo er — N Ve & x r A— Ton Yasfiattung — * * 280 & 


5 ER N a 2 ——— 
Um fte aussuverfanfen ı. 


ı Leinen = — Reſter Raum f.Weihnachtswaren zu 


ſchaffen, werden alle Reſter von Tafel ⸗Damaſt 
und Craſh zum V von markier · 


Dies iſt eine bemerkenswerte Partie von [ fe: ® if | 
‚leider: eganten Kleidern, befteyend aus vielen L geſtellt zu en reiten. | 


foftfpieligen Modellen, Neue Baffons tu *— 


| Gehätelte Bettdeden 


tin, Nelebeteen?, 


auf Hut und Kleidung; es ift das 
Waſſer, das ſich in diejen Baltonen 
mit ihrem Schmutz anſammelt. Der 
Bürgerſteig ſelbſt iſt mehrere 
Fuß eingefunten und jeit Drei! 
Sabren mit einem Zaun, beiten | | 
bend au3 etlichen Brettern, umgeben, 
die den Stempel der „Strahenbehörde | 
von Chicago“ tragen. Diele Ruine | 
ift wirklich jehensmwert, — jeit jech= | 
unddreißig Monaten eine Zieljcheibe , 
der Baffenjugend, ein Schlupfivintel ı 
„par ercellence“ für lichticheues Ges | 
Jindel, eine Brutjtätte anjtedender 
Krankheiten, eine tägliche Beleidi- 
gung aller Schönheitögefühle und — | 
ein Schandfled für Die jchöne Stadt! 
Chicago. 

Neulich fragten wir einen Diener 
ber heiligen Hermandad von irlündi— 
ſcher Abkunft, auf gut deutich Polis | 
zit genannt, in hochpoetiicher Weile: 
„Whence will jalpation come unto 
thi8 burgh?" Er gab uns bie pro⸗ 
faifche Antwort: „ch weit, es nicht, | 
mein Hert, mahrjcheinlicy niemals, 
benn biefe „Burg“ gehört — — dem | 
Herrn Carter Harrifon“!| 
Das war die Antwort auf meine | 
Frage: „Wann mirb der Retter fom= | 
men diefem Haufe?“ | 

Sonderbar! Al3 wir in bielem | 
Jahre 1918 von der Straßenbehörde 
darauf aufmertjam gemacht wurden, 
daß unjer „Sivewalt“ zwei ein wenig 
eingefuntene Stellen vor Kirche und | 
Pfarrhaus zeige, haben wir unferen | 
Bürgerfteig fofort mit einem —* | 
aufmand von 700 blanten U, 
Dollars neu fonjtruieren laffen. 

Carter Harrifon? „Halt, u 
das ijch ebbes anders“, jagt man in 
unferer Shmwäbiichen Heimat. 

Herr Carter Harrilon beichrieb in! 
feßter Woche in der „Daily Nems“ | 
feine Eindrüde und Erfahrungen im | 
nördlichen Frankreih. Cr bejchreibt 
dabei auch die Ruinen der dortigen | 
Städte und Dörfer, melde Die 
„Hund“ mverurfacht haben. eden- 
-falls haben dazu deutiche und al- 
liierte Fliegerbomben und Kanonen | 
— je nach ber Kriegdlage — beige- 
tragen. Wir bedauern gewiß diefe 
armen Leute, melde nunmehr ihr 
liebes Heim in Ruinen vorfinden. 
Mir find Freunde volltommener Res | 


und Größen, alle guten 


Farben — J 98 


Dienstag . 


Zaifeta, Ea 


und Creve de de 
Chine, präcdtine Wi 
Auswahl bon 
Farben, ange⸗ 
brochene Par⸗ 
tien für Mäd— 
chen und Damen, 
$18 bis 3825 
Merte, Räu⸗ 
mungd - Mer» 
laufspreis, mor⸗ 


EEE EEE —— — — 


Dienſtag offerieren wir in unſerem Barnain-Bate- 147} 
ment 800 gefüumte gehäfelte Vettdeden au weni 
ger alö den beutigen Sabriltoften. Diefe Veit» 
deden find aus einer prädtigen Qualität, Feine f 
Stärle oder Ippretur und find 78 
bei 88 Zoll groß, alle gefüumt, meb» 
rere Mufter zur Nusmwabl, regulär 
zu $2.08 berfauft, morgen, fo lange 
fie vorhalten, dad Stück 


Seide Faille | Satin - Hüte 


— Bargain · Baſemen — — — — — vBargain ⸗Daſement — — 


Farbige ſeid. Faille Dreh Seide, alle Fertige Satinhäte, bie jetst fo populär 
beliebten Farben und fchwarz, in * 
den beſten und dauerhaften und 
Onalitäten, Nardbreit, 
morgen die Yard 
Weiße Shaker Rla-! Fancy Kimono Fla— 
nelle, hübſche Mu— 
ſter und Farben, 


nelle, das Ueber 
die 400 und 50c 


— — 
ES an vn 


$18 to $25 
Values 


Gürtel md Tajchen; Material iit Che- | 
—— Serge und Homeſpun: gute 
Auswahl in Farben, an— 
—* Größen f. Mäd⸗ 
chen und Damen; Werte 
bis zu $15. — 
preis zu nur... 
® tke Top” — — en 
99 ver e cp u g 
Dargain-Baienent 
Bebt dem Knaben 6 bis 
* THE TOP 12 Xabre alt eine die- 
6 * ſer „Over the 
un Ausitattungen zußeib- 
nadten und jeht, Wie 
hocherfreut er ſein 
wird. 


| 


ind, 
äiveifarb. 

Effefte — 

aus Catin 
und Biber 
Cortal 
F ombinas 
tion, in 

feſt ſitzen— 

den Faſ— 

ſons — 
Muſh-— 
room, 

Chin Chin, Sailor 


n 
und 
TurbansEffette - « 


83 Werte, Dienstag. 


Top“⸗ 


EU TEE ER 


das Paar zu.... zu nıer 
duch Tohfarbigen garantierten 38c 


——Regenrock, dazu bai ſſenden Hut 
A und Leggings. Der Negenrocd Nadıtleider- und Stirting-lanelte, 
iſt vie, der reguläre Vrınce flceen Sorten, für das faite 
” Bargaiııa j morgen die Yard zu 


Stier”, den unfere Sungens 
in den Trenches tragen, gemacht. 28 & 38 
Der Hut und die Leggings ſind c c 
ebenfalls garans Prachtvolte — alle Farben und 
5 98 ſchwar 3 Bargain 8 al 
= 950 & 1.25 | 


tiert regendicht. Dieſe 
ae Mämer | Poifette- Artitel für Weihnachten 


et 07 a 97,50 Ausitattung im 
———— Bargain-Baſement zu.. 
ein ſpez. Einkauf von ga— 
Eine Räumung von 269 Anzü— 
Bargain-Baſement 


Bargain⸗Baſement 

Für morgen haben wir in unſerem Bargain-Baſement ein große Geld— 
erſparende Gelegenheit arrangiert, um Slippers zu kaufen, die 
als Geſchenke zu äußerſt mäßigen Preiſen anerkannt werden.. 

Boudoir und Armſtuhl Felteen Slippers für Damen, in Maroon 


und blau, ſchwere Filz-Sohlen, zum Verkauf am Dienstag 
ver Paar zu nur 


fanch 
"letter; 


ee 


— 


Ir 


pa 


Blanfet Robe Material 
el ip} ers für Männer 
und Danten, helle u. 
dunfle Farben; mit 
ſchweren Filz— 59 Sohlen, alleGrö— 
Sohlen, zu. c | Ben, zu 
SA Männer Silz-Stippers, mit Cuff8 und Edjleife — 
9 grauer und jchtvarzer Filz, jchtvere braut- 
ne Syilziohlen, alle Größen, zu 
digh Gut Everett Failon | Viele andere Partien v. 
Filzſlippers für Män- Männer- und Damen— 
ner, gute Qual. Filz | Silallippers, in allen 
in Farben, mit Sailor- | münjcdhensmwerten . Faj- 
od. — Entwurf |! fon3 — fpeziell mar— 


sr... 1.69 
Kauft 


jetzt 


Armſtuhl Filz-Slippers 

für Männer, in ſchwarz 
und grau mit ſtgrten 
braunen genähten Filz 


— 


- 


nen für 


ja 


“henio iu D.98 | u Aeberzieher 
Ebeuſo zu 9.98 rantierten Sinaben = Re= Anabe a erneye 
Männer und Jüng 
Wählt morgen hier Weihnachts» 


* en en Winter-Meberzicher nnd Innge 
genröden, fommen in ITiveed3 und einfachen Farbeıt. Hofen-Angüge für Snaben, | \ " 
©: £ . BE — 9 linge, miltlere und ſchwere, 
Einige ſind in den neueſten Trench-Modellen gemacht, Größen 31 bis 38,, Werte big 
Geichenfe und profitiert an den 
offerierten großen Erfparniiien. 


u 


zieber find in doppelbrüftigen 
Gürtel-Rücken Faſſons, mit 
wendbarem Sturmtragen — 
bie neuen Clafb 
viele 
fett bon —— 50, 
morgen au ... 


Größen 12 bi3 18; die licher | 
Gürtel rımd herum, Größen 5-—18 in diefer großen au 916.85; ebenjalld 39 Win 
= hochfeiner Kleidungsitüce, Werte 
bis $7.95. Dies iſt ein fehr nübliches 
Gehen? für Anaben, Dienstag zu 


ter⸗Ueberzieher, etliche mit 
Gürtel-Rücken und lonſerva— 
Taſchen — tive Modelle, Größen in die 
darunter ſind herabge— ſen Ueberziehern nur bis zu 


———— 


5.98 


e — — — — 
— 2 IR 


III EIS CI CIE ITS II II SEII II ITTEIE 


—=2= een u ae nn nnd medien. 


L) 
10 Stüde weites 
loid Ivory finiſhed 
Manicure Set, wie Ab⸗ 
bildung, in weiß gefüt— 
terter Schach⸗ 1 25 
tel. zu ..... Se 
Gonzlederne Envelope- 
Börſen für Damen — 
viele Kallons, * * 
gendem Spiege in 
Holly Vo— 
jede 


Stücke ſchwere ſilber-⸗ 
plattiertes Stanını= und | 
Birriten:Set, tvie Bild, | 
in aefütterter Bor ——- 
ipeziell zu > >25 
nur u... Me 
Stüde weißes Gelluloid | 
JIvory Finiſh Manicure 
Set für Kinder, beſteht 6 Gabeln, —* 49 
aus Buffer, Puder: Set von 12, 

ichachiel, Buttonhoof, | Leder- nnd imitierte | 
Teile und Guticlemejz | Lederhandtaſchen für Prächtige Partie — 
ſer, in Pappſchachtel — Damen, Odds u. Ends Voudoir Damenkappen 


Corduroys, Größen 214 Werte, f. Diens— 
zu 18 — gut, Gr, 36-50, tag zu J. 
konſtruktion des großen Schadens. — bis eo Di 3 | Auswahl zu 29 mit Spiegel u. :57 Damen, vie 59 
f groß ) | C e verſch. Muſter c 


"5. 98 tag 50 ' 
Aber — dennod fiel un die Rui- d, zu .... 8 dc | 2 ‚89 J 15 —— Börfe, zu . B 
* 2 jeiy! 
nenfhilberung des rreee — ea e 
Gemeinfte durch dieſe grauenhafte, ter der Fitma, Präſident John G. Anſhe Sholom, der älteſten und krat. Er war Mitglied der Firma auf der Oſtſeite der Wentworth Ave., 


Herrn Carter 
Harriſon auf. Wie ſteht es denn nun 
mit der abſcheulichen Ruine an Aſh— 
a 2 
b ftaltet. Nochmalg Shebd, bie Vizepräfibeni IB tifden Gemeinde ber | M —— ii, Kranke Leute 

große Ruine verunſtaltei. Nochmals Shedd, die Vizepräfidenten James größten israelitiſchen Gemeinde der Mangan un iden, Fuhrwerksbe- | 150 Fuß nördlich von der 50. Str., N N 

:|_ „wann wird der Retter fommen  Simpfon und Sohn Mefinlen, | Stadt, enthüllt. Der Tempel, an! fiter. '&rund 64 bei 91 Fuß, mit $8000 8 x von Chicaso 

diefem Schandfled?" Wenn Herr | Schagmeifter red H. Reynolds und | Ufhland Une, und Polf Str. gelegen, | — ee |Belafet, zu $16,000 erworben. * velche an 


Knickers 
Verkauf v. Knie— 
hoſen für Kna— 
ben, in Tuch, 
Größen bis 16, 
auch kleine Grö— 
hen in Cordu— 
wert bis 
$1.98, alle zu 
dent niedrigen 
Preiſe f. Diens— 


Ueberhofen 
Ueberhoſen bilden 
ein ſehr nützli— 
ches Weihnachts 
ge ſchenk für ei— 
nen anttor 
Hausmann oder 


Männer: Weiten 


Einzelne Tud - 
Weiten f. Mäns | 
ner umd Jüng— 
finge, in Mies 
ſchungen, — irgend einen Ar— 
ben nur bis 87, beitsmann; auch | 
ein Shafi Mrz | 

beit3anzug iſt 


Regenmäntel 


Diensſtag offerieren wir 
eine ſpez. Partie Tweed 
Regenröcke für Knaben, 
in grau und braun, auch 
in Miſchungen. Gute 
ſchwere Stoffe mit Plaid 
Rücken, alle Größen bis 

bis zu 8— 


Anzüge 


Die Anzüge für die Klei— 
nen umfaſſen die beſten 
Faſſons in Juniors — 
ſolche wie fanch Mi— 
ſchungen, blaue Sergen. 81 und $1.50 | 


@ilßerplettieret mittlere 
Meier und Gabeln; 
einfache ıt. fancı) Ent: | 
würfe, 6 Meier ımd 


4 42 
vo), 


ã— — — — 


Te. 


TB: Rage 


— * | i s 
ihren Tebhaften Verkehr be- | mit 1789 Sternen, in deren Mitte 21 | nen, darunter zwer Goldfternen, wur: 
Alhland Unenue wird aufs |Goldjterne funtelten, fand. Die Lei: 


durch 
kannte 


Ald. Hickey gehörte dem Stadtrat! Don Rudolph %. Bufchs Erben hat | 
de geitern im Iempel ber Gemeinde  feit vier Jahren an. Er mar Demo: |finus Kleintop Das Seichäftshaus 


— —* — 
Ein neuer Fall? 


Neger behauptet, ſeine ſei an J 


beſteht darauf, daß 
die Frau an einem Schlaganfall 


ſtarb. 
— ⸗ — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


land Avenue? Iſt uns das Hemd 
nicht näher als der Rock? Vielleicht 
mag unfjer Befiger diefer aller Zini- 
Iifation fpottenden Ruine Tagen 
„Wozu? — — * Br Sr \ Kroniihen, nerbien, harinädigen und fomplizierten Rranl- 
den!" — Vor Gott, vor jedem recht- Carter Harrifon foldhen Einfluß hat, Setretär Kerfen Coates Reed, hatten | war bis auf das lehte Plägchen ae- | Bom Grundeigentumsmartt. | Das »mölffamilienhaug an ber ge ee 
lich dentenben Mengen und vor den Haß er auch auf fernere Zeiten biefes cine Loge inne. Die Gedächtnisrebe | füllt. Die Flagge wurde vom Vater — Südoſtede der Oakley Abe. und Jowa — 
Staatsgeſetzen von Illinois iſt ein lebensgefährliche, große, ſchauererre— hielt Dr. Frank W. Gunſaulus. So- des Leutnants Samuel Etchoken, der Für Flußbauten Laund an Market Str. Straße, Grund 60 bei 125 Fuß, mit R Unterfugung, Anficht und Rat foiten Euch — 
Jude genau ſo viel dert und genau gende Gebäude ſiehen laſſen darf, loſänger, der Chor der Firma Mar- in Frankreich ſeinen Tod fand, ent- gekauft. — Geſchäftshäuſer verkauft. —* ‚000 belaftet, ift zu $29,500 von Kranke Nänner und Frauen 
fo diel ebenbürtiger Bürger twie ein dann müffen wir uns eben für wei Tall Field & Co. und bie Kapeltc | Hüllt. Der ziveite Golbftern in ber) Die Abmwäfferungsbehörbe hat von Mar N. Blod an Wolf Leibovit ver lee ale antcsmhelunien, Rranseiten Dehibiden mat Tas 
Chrift, Heide oder Muha mmebdaner. tere drei oder zehn Jahre „ſeitwärts des 1. Regiments lieferten den muſi— | Flagge bezeichnet Charles Simon, der Northmeitern Hohbahn u. Marz Kauft worden. toiffenf@aftlice — Sehen Se geben, 
Unfere Herren Polititer der zehnten | im die Büfche fihlagen“ und etwa mit | Falifchen Teil der eier. ‚Der ebenfalls im Kampf gefallen tit. | fhall Fields Erben Land am Fluß,! Die Mead Encle Co. hat Richard tbodeit berfant Datten, ud dr die biete Wänner md 
RnarD, m und De — Luther ſagen: ER u m gr Ba —— BE * * Be 95 Fuß weſtlich bon der Market und. W. Phillips’ ſechsſtöckiges Gebäude Wenn Ahr an a ——— a 
milfen zur Zeit der Wahl untere ju=| Mit unferer Macht iit nichts getan, ma, die im Krieg gefallen ſind, ſind eine Anſprache, in der er auf die gro- 308 Fuß Tüböftlih von der Vanı 168-172 Nord Clinton Strafe, A !eldet, oder wenn ihr von Manen-, Gingeweide-, Yever- nder Nieren-Reiden geplagt fetd, 
diſchen „Stimmen“ ſehr wohl zu Wir ſind gar bald verloren.“ elf Chicagoer. Lee J. Roebuck fand | hen Dienfte Dinmies, welche die Is⸗ una Straße, einſchließlich eines Grund 60 bei 150 Fuß, auf sehn = — Rheumatismus, Schmerzen im Kreuz oder den Gelenten habt, zieht 
ſchähen. Außerdem wohnen in der Dann ſind wir aber auch von der beim Abſturz eines Flugzeuges in raeliten dem Land während des Krie— | Zeit der Ktraftanlage der Bahnge: | Jahre zu je $12,000 aepachtet, be: | u. „RE ein sufrienengeiteifter Patient fat: 
Rachbarſchaft dieſer abſcheulichen Wahrheit überzeugt: „Es ſtehet etwas Kanada ſeinen Tod. Verne Wilſon | ges € erwieſen haben. ſellſchaft, für den 8496, 500 bezahlt hufs Vergrößerung des Betriebs andlang gulrieden din hd eine — u — 3 => 
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